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Qie politifthe Lage.

Bon Frou Minifterialrat Tr. Gertrud Baumer, M. b. R

Die aufenpolitijfe Qage ift ftdrier gefenngeidynet durd) Etim-
mungdinderungen al3 bdburd) gang beftimmte und greifbare Tatfaden.
Tag madit e3 ratfam, mit dbem Tptimidmus nod) etwad su warten.
@8 ift — wm nur einige ber Geriidite su begeichnen, an bie fih Hoff-
nungen Iniipfen — nid¢ beftatigt, bap Teutdhland von der Repa-
rationdlommifjion ein Moratovium sugeftanden befommen wird. €3
ift nidyt fidher, dah bdie Sonferens von Wajhinaton die Kriegdjdyulben
und die Neparationsfrage behandeln wird, €3 ift nidt gefagt, dap
man babei Teutjdhland Hinsusichen wird. €3 wire aljo gunddit faljd),
an bieje Geriidite feine Hoffnungen gu Hangen.

Ridtig — und eine Grundlage fiir den Glauben, dap wir die
tieffte Stelle ber TWelfverwirrung gu iiberiwinden beginnen — ifi ba-
gegen, bal fid) von TWafbington ber eine %cr[dﬂebnng ber Weltlage
unbd damit aud) der Ginjlitfje vorbereitet, die im Veralten ber Allijer=
ten su Dentjdhland au: [c{;'aggcbmb finb, und dak mit bicjer Macht-
bexfdiecbung zugleich bie Cinficht in die Nnmiglichieit der bisherigen
Politit in rafder Progrefjion fid) verbreitert.

Diefe Verjdhicbung Befleht in der Ausficht auj cine feftere gegen-
feitige ©idjerung von Umerifa und Cngland, auf die Annahme bder
Flottenabriiftung. Taburd) ift England Franireid) gegenitber fehr biel
ftarter geworden. Die Situation wird daralteriitijdy beleuditet dburd
die beiden Reutermitteilungen, die am 28, November Paris iiber die
Ubfichten Guglands in der tiirfijden Frage und iiber feine Stellung
gur Cntwajjnung erbielt. Qord Curzon fiinbdigte an, da fiir Cngland
bie Yudeinanderfebung mit Franireid iiber das tiictijdye Abfommen
nod) feineSwegd abaejdhloffen jei. Bielmehr werde die englifde Regie-
zung ibre Unfidht fiber den Fricden im naben Orient demnadyjt aus-
prechen, unb gleidhzeitig bat Lloyd George ,in grofer Sorge um bie
movalije Utmofphdre der Welt” Jrantreid su wiffen gegeben, dak
Gnaland feine Flotte angefichtd einer derartigen franzdfijden Land-
madit Franfreidi3 nidit abriijten finne und daber auf der Verutinde-
#itrig bed frangdfilchen Seered beftebe.

S Wafbinaton Hat ber von DBriand gefihrte Nadweis fber bdie
Notwenbdigleit ded frangdiijden Militaridmus fichtlich nicht geaiindet —
trot ber Rropagandareife bon Foh dburd) gany Umerita. [m Gegen-
teil: ‘man lann ‘bielleicht fagen, daB Hranireidh in bemfelben Grabe
und and ben gleidien Griinben bort abgewirtidhajiet bat Iwie in der
DBolferbundsverfammiung, wo ¢3 beinahe bei allen widytigeren Ub-
flimmungen ber letiten Tagung in der WMinberbeit blieh. Tie Unme-
zilaner rechnen den Frangofen ibr finnlojed Bubget bor — ein Cr-
gebnid bon anndbernd 100 Milliarben Franfen Vefizit nadh bem
SQriege. Cie ftellen fejt, dah vox den durd) Anleiben aujgebradten
@ummen nur etmwa bdie Dalfte fiix Wieberaujbou verwenbdet ift und
bas iibrige fiir militdrijde Bwede — zur Unfredhteraltung einer
Yrmee, die den Fricdem Curopad Hinbert su fommen. Die,Umerita-
ner feben nidt ein, warum fie bad bezaBlen ober unterftiipen follen,

Uber auch Fronfreidh fieht ein, daf €3 mit feinem Gefdyrei fiber
bie beutjche Bablungdjdhigleit unbd feinem Gegefer iiber den beutidhen
bifen Willen nicht bad Unmigliche miglid) madhen und in Tentfdhland
Golbauellen aud ber Crde ftampfen fann. Die frandiiihe Rrefie be-
tradjiet swar ben Plan bed Moratoriumd mit hichiter Beunrubigung,
fann aber dodh nicht anbers al3 ihn ancrfennen unter ber Vedingung,
bn[g e8 anu itﬁzit m:bk 5u$nmmcnbr|d}t b. b. fiir den Fall, dak eine

die ©laubi fichert, *

@p ritbt allerdingd die Hoffnung auf dem Buftandefommen biefer
Qrebitaftion, die Rathenau in London betreibt. Dad Efeigen der
Mart al8 Thermometer der Uusfichten bafiir befagt natiirlid) etwas.
©8 muf aber auf eined pon Unjang an Hingewiefen iwerden: bdad
Moratorium ift ein ufidub, feine Lbjung. Teuljdhland wiirde
in ghoei Jahren immer nod) nidit imflanbe fein, die Reparation in big~
ber feftaeftelltem 1mjang gu leiften, und tenn bdiefe feine Unfabigfeit
beute ein Berufigungsiaftor im internationalen Wirt{dajtsleben ijt,
o wird e3 in wenigen Jabren nidht viel anderd fein. Tarum fagen
bie ,Daily News”, 3 jei weit beffer, die Jrage dexr Neparation fojort
quf bie ®runblage eciner LWjunad8moalidfeit au flellen. Die
Union for Temocratre' Gontrol empfieblt, die ganze Reparations.
politil iiberfaupt fallen su laffen. Bu folden Cntideidbungen — aud
nur gu einer ernfthaften Revifion der Qonboner Forberungen — if
fidher Gtimmung und Cinfidht in der Entente nod) nidht reif, und bad
SMoratorium wiirbe bielleidyt bad auferite fein, wad gewonnen wetben
fhnnte, um einige Jabre weitersulommen, Dod) folite aud) unfere Ne-
gierung fidh fragen, ob bad Movatorium, dad ald fleineved fibel piel-
Teidht exftrebt werben muf, lebten Enbes fiiv und eine wirllide LWjung
Darjtellt.

i bad, a8 Teutdhland inverpolitifd) tun fanm, um bie LWfung
per Neparationsfrage in feinem @inne gu beeinjluffen, diixften zwei
Gefidytapunite au beachten fein: 1. bie Cinbdmmung bder Rapier
inflation und damit fm Bufammenbange gweitend: bdie Eteucrpolitif.
Die Cteuerpolitit mup — dad ftann gar nicht entjdicden genug betont
erben — nad) aufen ben Gindrud unferc3 unbebingten Tillens
qeben, ben orbentlichen $Haushalt bed Ieichs su balancieren. Ta3
muf ein Hauptoefichapus bie Fiihrung ber Verhandlungen fein.
Unb ebenfo muf der Ctat ben Willen gu benibar energijder Ausgaben-
bejhrantung dofumentieren. Tiefen Cindrud be8 Willens und bder
Sahigleit su geben, am HRande bed Ubgrundes, und auf fidheren
PBoben u tetten, ift ch abjolut politijd bie Hauptiade. Die Etener-

audjdyiiffe tagen unter den Ungen der Welt, bie nad) ben politijden,
moralifen uny wictjhajtlien Grunbdlagen der Kreditwiivdigleit des
beutfdien Reided fragt!

Bunetilme Ttote an dos Reidy.

M it n, 3. Dez.  (Priv-Tel) §n ¢iner Verfjammlung et
‘I&nnmfdytu Bn{fsynrm teilte ber Abg. Sdhafjer unter Angrifjen
nm ben Reidysjujtizminijter Dr. Radbrud) mit, in einer Note nady

bie bererts jejtgeleqt fei, werbe gejogt, €3 fei reditlidy midyt
nnb politijdy cine Unmiglicifeit, den Gedanfen ber Heid)s-
)t iiber den Strajvollzug in Vavern gu erivigen.

feine beutiden 3ohlungen rilditindia.

Berlin, 3. Deg.  (PrivTel) Die Melbung eined Berliner
Platted, dap aud bem im Friebendvertrag iﬂmritmcu ((lmrmy\-
perjafiren am 1. Dejember eine dentjdie ahlung von 91 ionen
Goldbmart 1nllu\ gewejen jein foll, it unsntref;cuh

Yus dem Jubalt ver Note dor Reparationskommiifion”
an Deutidiand.

ri8, 3. Des. (ProTelegr) Die Ugense Havas meldet: Die
anmnnnﬁfmumnﬁun Bat unter dem 2. Degember cine Mitteilung an
bie deutjdje Jegierung geridhtet, in der rc ifre milndlichen, dem Reidys-
tangler bei ihrem betfiner ‘llmcx falt gegebenen Crifarungen crimcet
und vie deutjdje Regierung dringend aujfordert, unverzigs:
lid) alle ceforderlidhen Wafnahmen zur Gejundung
per Finanzlage gucrgreifen

- ¥ e g o
die ‘ﬁenataimnmnmmaizmn ermartet eliien ¥nitag det
outidien Jegierung.
it!mr bie Spammn, bie m Reparationstommiffion
bei m:rm tbcnmcﬂm Antrag auj 2 ines Morotoriums an
Teutjciland cinnchmen wilf, hot hw’n ‘lvm m Dubois nad bder
Liberte fidh dahin qmufsm, Dbafp bisher nody Feineslei Anitag pon der
beutfchen Megicrung, dic allein bie Aftivlegitimation bagn Habe, cinge-
qangen fei. TWenn ein joldyer Anirag gejiclit werde, Dann werde die
Reparationslommiifion afled fum, wm zu verhindern, dem Feind von
geftern M8 Schoujpiel der Uneinigleit gn gebew. Al vermeidet 3
audy ber jdirffe Gegner jeder Modifitation des Sondboner Bahlungs:
planes, fid) in ivgend ciner Weife feftzulegen.

Jum- englilh-irilden Konilint.
ndon,3 D (WIV) Die Verireter der Sinnfeiner haben
fiette vormittag Sondon verlaffen, fie Werden pie Fricdensvorichlige
der cugl:[d]cn Qeqierung nady Dublin iiberbringen.
foundom, 3. Dej. tv‘lw‘lll Jad) dem Gutwurf be3 Kabinetts
sur ?ﬂmthmq\ ber irtiden Jrage jollen, Wwie verfautet, 26 irijdje
vamf!d)mtc“ im Cilben und Weflen Houterule erhalten haben. Gin
Andjdhup joll wmit der HUujpabe beivaunt werben. Veriditiguugen an
ber Grenge Jord- und Sitdirlands bovsunchmen,

i8,3 Do

Llond Georges Umetikafahtt.

Lo Des.  Obwohl a8 Datum der Abreife Lloyd
[0} ‘nn\cé nnr(y QBnihmqmn nod) mdyl feitjteht, halt nmn 3 fiir fidjer,
bafs er am nidjjten Sonnabend, den 10. . .Ul. ant Bor (‘r »Senthia®
abreift. Gr fommt Mitte Januar Wieber quriid, b 1 ber plctien
Hiljte bes8 Vlonats :mc Feihe bon Heben nlwr feine ‘mhm uud fiber
feinen Fragen falten will,

Der Gtml 1m die Elui:enubrhiwnu.

mnuubnm, 3. Dep  (WITY) Morning Roft meldet ausd
Waihington: Die Delegierten und Vachummntnm:n von Gnnlnnh und
Amerifa Eamen u bem :{ylu[., baf bie sehnjahrinen Flottenjerien
unpraftijd) feien. Hughes dne miipten radifal gedne
dert werden. Bei ber ‘Jlnﬁwr q habe fid) ergeben, bafs am Gnbe
der Flotienferien Gngland Ltrtrhhn( jein twerbe, 12 Dreadnoughtd zu
ie 30000 Tonunen gu bauen ald Eriap fiir Sdyifie, die iber 20 Jahre
alt find. Dadurd) wiirbe England eine grofe ‘fibermadt iber alle
Flotten ey Welt erlangen. Amerifa wirzde dagegen am Enbde ber
derien mir bier und Japan nur ein neued grofed Sdjifi bauerw
fonnen.  Seds Jahre ipiter wilvbe bie Lage aber gerade enmtgeqen-
gejet Dann infirde bes {theraeividit nad) Amerifa verlegt werden.

‘UE nn-’Boﬂ“ erflart, bap die Sadberitandigen jebt nene BVore
[ﬂmq wobei pa3 Flotfenverhiltnia von Dughed natiirlid) al3
(Smmblzme Lunfhidthk werden fjollte. merifa und Gropbritannien
folfen nad) Sein weuen Blan die Genchmigung erfialten, alle drei Jahre
?mﬂs Edy !ndu\d)mc 31 Douen. Dadurd) wiirden die geidjulten Sdyii 9-
bawer in Tatigeit gehalten und bie wertvpllen Cinvidtungen fiir
SHerjtellung von Pangerplatten und SKanonenbosten intalt acha ltm.
Rod) dem uemen Blan joil Japan aud) dbad Linmienjdhifi ,Dutju*

g Heter Generainelsbl6iuh i Safen

Dey.  (PrivTel) Das 3cntml¥omfoc bed Glleu.
bni)ntrilmhlfat» Deimlnﬁ fen Genevalftreif, um gegen bie
ftrafing einiger Gijenbahner anldaplidy be3 rémijdien Fajeiftenton rtﬂté
i profejtieren, @er Tdq bes ©treifbeginns wwird geheimgchalten.
Die Regierung ergrifi Mi nin einen il

dure) ﬂmmuweti»uul 3u fidern.

Oppau wieder in Befrieh.

Ran nhel m 3. Deg, ~ (Priv. -Idmrl Bie mmm, mirb basd
burd; bie gﬁ
Cppan der mmm  Huiline b Coda-RAbRIE idwn in bnc[en Tage
icteder feinen Betrich anjnehmen und Anjang Jannar bereitd oi
boll im Betrieh fein.

3ununme ter Yebeitslojen in Gugland.
Dej.  (Briv.-Telear) Die Jahl der Arbeitslofen
fat iui) m ch‘tr ﬂﬁ!udye erhiht. ESie betragt fest 1832 400.

Unleibe vder Moraforinm?

Die Distuffion iiber dic. Jrage einer Revifion der Reparations-
Gebingungen Iird nad) wie vor im toefentlichen bon der auslindijden
Prefle beftritten. - Anuch foweit fich Manner dupern, die eingeweiht
jind, find e8 audfdhliehlidh Unslander. Bon amtlider deutfher Seite
ift troB Der tiefgebenden TWirfungen, die die ganze Uusjpradie um bdie
Neugefialtung der Jablungsvline Berborgerufen bat, nodh fein
Cterbenswirichen gefagt worben. TWenn die gefamien Verbanbdlungen
fich vbllig unbeobachtet unbd im Stillen pollzichen wiirden, fo wate da-
gegen weniq gt jagen. Wber e8 geht dodh eigentlich nicht an, die deutjche
Offentlichfeit nun lebiglih auf dad su berweifen, twad beifpieldweije
€ir Jon Bradbburry und Lord Rothidild fagen. €3 hat den pein-
lidhen Cindrud, a3 ob unfere Regicrung nidht redht Iwiifte, wad nun
eigentlidy gefpielt wird. Eie ift nach jeber Richtung hin paffiv, und bie
Manner, die, wie Ctinned und Ratbenan, in Lonbdon wiriten, find
beidbed Privatperfonen. €3 |deint, bah man gewik iible @cpilngm-

aily Mail mwnlgc verloutet, baf bie Minijter im Finange
auﬁ‘dnu; bea Stabinetts
cinem Moratorium ffir pie pentjden Shulden
grundiaplid guftimmten
mis au ber .xnﬁdjt gelangt feien,baf bei dem augenblidliden Stande
cutidhen Strebited und der deutfdjen JFinansen Bein anderer
ﬁxeq Illnv\hd) fet. Dtan glanbe, dajy die jranzofijhe ﬂhm:rnn? bem
britiiden Blane suffimmen mtiw, voraudgefest, daf die jrangdiijdien
Jnterefien gelwahrleijtet werd
#Daily Telegraph” nmil a\u hen verjhulidhen Ton Mg geftrigen
RQeitartifeld im ,Tempa udy die ,ﬂnnrnm” Poit“ ftellt ein
Abtihlen der framzijiihen anmu.m feft.  Der ‘Parijer Beridit
erjiatter Ded EBInmé hem Ingeidyen dafiiz, daf ber britifde Plan viels
Teidst felie Dald eine gitnjtigere Anfnahme in Frantreid) erholten werde,
alg mnn erartef atte,
ut ,Times? ift man in cinflupreiden Srcifen nod) immer b
"Ini‘d#t, buE bie q‘!emﬁlum der Januarrate icit weniger Widtig llt
als die Graiclung einer ch en Grundlage filr bi
deuntidhen ‘hnnna en. Wian Balte e3 fiir monlid), bafs bas C‘ﬂq
en ber Mark eine fehr evmutigende Wirkuna auj die Leute in Devtidyy
and haben, werde, die bereit feien, ernite ‘!Infmnam-ncn aur Grfiillung
der e

beiten ber Qriegszeit audy jebt in unferen Biivofratien ge=
willt ift. Tabei ift gewiB nicht notig, dbak offisiell in ungejdhidter
Weife in die Tistuffion eingegrifjen wird. Uber auf die jachlichen
Notwendigleiten fonnten rubig aud) amtliche oder Halbamilidde Aus-
laffungen aufmerfiam maden. Tie audlinbdiiche Prefle ftellt €3 fo dar,
ald ob bdie Frage die fei: Anleibe ober Moratorium? Die Dinge
liegen aber body o, daf wir wabridheinlich nicht einmal die jebt fdllige
fleine Jate von 91 Millionen Goldmart begahlen fonnen. Soll bie
Januar- und bie Februarrate, bie sufammen 800 Millionen Goldbmarl
audmadyen, entriditet werden, fo ift bad chne Anleibe gar nidht moglich.
RQiir die Beit nadyber aber muf ein Jablungdaufjdub einfesen. Weigert
man fid) an ben grofien Bantplafen der Welt, Teutidhland eine Unleibe
31 geben, bann it ein fofortiged PMoratorium erforberlich. Im erfteren
Jalle alfo muf bie Jorderung lauten: Unleihe und Moratorium, im
lepteren Falle fcheibet eine Unleibe aud und e wiirbe nur eine mehre
jdbrige Bablungaftundbung in Frage fommen. Wenn mit dem Riift-
selig ber Tatfadien biefer Sadiverhalt audy amtlidy bertveten twiirde,
fo IBnnte ba3 wabrbhajtig nidhtd [daben. Das villige Schmeigen ber
Regierung madyt den peinlichen Cindbrud, al8 ob fie in diefer JFrage
fiberhaupt fein Programm Batte, jondern fidy plan- und siellod von den
Greignifjen treiben fiche.

Die Terhandlungen in London.
Grundiaplide Juinmmunn u einem Moratorinm
an Deutidgland,

Aus Lonbon wird und bevichtet:

Die Nepoarationsirage le mxd) wie tor im Borber~
arundbe der Crorterungen der Prefie, Am “‘nm(crimq fand unter
Borjip Llond Genrgesd ecine Sonjerens des r;lnnn,snna

moden, D tijde Sleqierung

[u e man aunchme, der fejten wncnmm. bap_ bm hrmqtnbne "(mne

iederferitellung ber beutidhen Finansen fei , enm

um[dﬂnnb icder auf eime aute finangielle Ommhlugc mum wird;
bie Bahlung der Revarationsidiuld crfvigen werbe.

iie NMote der Reparationshommifiion. $
PBaris, 3. Deg. Gelegentlidh ifrer Reife nad) BVerlin Hatte die
i ifjion bie beutidje Heqierung aujgaefordert, bia
jum 1. Degember bie iffe ber mi um
fih die notwendigen Mittsl zu  verfdafien, am 15. Januar wnd
15. Februar gu besahlen. Diefe Witteilung der dentiden Regierung if
gejtern in Parisd » nid)t  cingetroifen, weshalb  die mwnmﬁnna-
tommiffion einftimmiq bejlof, dem Sausler cime energijde
Rote sugufenden, die fich anj die Besahlung der Raten voum
Santar nnd Februar Dbegieht, Gleidseitig wird wm Wit
teilung fiber die allgemeine Qage Dentjdhlands nnd die
Finangpolitif ber Meidaregierung erjudt. Dicfes Telea
gramm lurde ber deutjhen Regicrung geftern nadymittag durd) Ber
mittlung des Bureaus der Neparationsfommifjion iiberjandt. Der
idritlicge Wortlant der Note wurde gleideitig ezprel nad) Berlin
fibermittelt,

Bethandlungen in Paris fiber die [illige Repatationstate.
Wie die Blatter horen, hat fid) ber um@i Fretir im eids-
finangminifterium Fijder, der ald Nadio 3 Ctaatdjelretirs
Bergmann zum %nrixl).nbm per deutden Sri nnmiwmm
nannt worben ift, vor einigen Tagen nad) Pazris begeben.
Banbel lt dort gurseit diber die Jahlung der am 15, Jannar falligen Re-
3 unb diber ifre wldll‘fﬂfﬂuﬂu.

[dnfjes b:a Kabinetts jtatt, ber fid) mit dem CStande
ber Jieparationdirage beiafte. Anmefend waren u. a. Nmrrh)‘l Gvnnf,
Chamberlain, Horne. Dem Ausdjduife lag ein i'\mrm 93 ;ﬂ11%nmic§
iiber bie Reparationdirage vor. Laut ,Daily Telegraph” ift dre Arbeit
b“s “(n%rmu ber Minifter nud ber. Sadjeritindigen jebt geniiqend

i en, um bie Regierung in den Stand zu jesen, ihre Vore
;djl\mz im Raufe des Ycutmcn Taged 3u erlaffen.

Rathenan hatte am Donnerdteq eine newe linterrehnng mit

bem Edablansler, bei der lant ,Morning Poft" beide ihre Anfidjten
cingehend und Darfegten.

bahnbefri

Glne *mnmrun" hed ﬂ’cﬂ)buru:hr*mlrnhrﬁ.

Die Stodungen im Cifen




Cifenbahubetriebd- nnbd RofhienTage

folgende Mitteilung befaunt:

Tle Betriehslage ber Eifenbabu ift gurgeit nﬁf;er

eipannt. Sdon feit Vonaten verfagt ein groper Teil ber nuﬁfr-
i:ta(,m hu ftarte Stilte ber lebten Tage bat bem Werfehr auf ben fiir
ben Sohlenverfand mdeln\f.(‘n Sanilen, dem Hbein: ——&‘ernt-&?nm[ unbd
bem .Lﬂt.nmnb——l} Gtanal, pollig sum Crliegen gebradyt. Der Giter-
anbrang anf ber Gifenbahn erinbhr jerner burd) bie angendlidlidhe Hody-
fonjnnktur, bie mue ‘mme be3 Balutaftnrzed ber Mart war, eine ftarfe
Strfdmrnma ud) Dag BVejiveben ber Verjender, mogli n nod) bor
Ser am 1. Dezember eingetretenen Fradierhihung ihre Waren gum
Berfond sn bringen, bradte einen ungewsbuliden ﬂnﬂurm auf die

Bahn, Dad feit nber adt Tagen eingetretene Frojt- und Neb ter
bringt _nunmelr bew anjs bodyjte angefpaunten Gijenbahn in
foldie Swicrigleiten, bai namcmhrb infolge ber HArbeitderid en

anf ben Rangierbahnbojen Stodungen bereitd an ben verjdiedeniten
Stellen emqmmn find, nnd baf vor ollem ber Wagenmangel jdharfe

be3 Gi 1y Bat eine
g burd) Gt ren_erjorberkid) gemadyt,
damit blc Tebengwiditigen Giiter, bor allem bie Koblen, in erfter Linie
gejafren werben fonnen. Eine Beffernng ift erit gu erwarten, wenn

die fiir ben Gifenbahubetrieb an bielen Stellen mlﬁcmt‘ocmhda o=
glinjtigen ‘muttmnqgnnhnnmm (gruﬂ nub RNebel) fidh andern,

Die it bel audy in ber Boririegs-
am au mIruche empfinblidhen Cmcfmxpen be3 Cifenbahnbetriebs. Daf
fie_beute bad Wirtdafisleben im [\urma ‘.D‘u[ubtr{dvmt aieben, und
baf vor allem bad Stoden in ber Koblenveriorgung, su voriibergehen-
ber rbeitdlofigfeit und su Storungen in ben Gas- und Eletirizitais-
werfen fibren fanm, hangt 'nm bem Feblen von Roblenvorrdten bei
Berbraudhern uxd Saanblem ,z ujammen, Wwabrend man vor_dem Sriege
eine BVorratdwirtidaft in jtarfem Hmfang betrieb. ©olange ber
Bergbau nidt in ber fitr bie Koblenabiubr giinjtigen “gahrasmt
au einer geﬂem*ﬂtn Qeiftung fommt, und folange nidht die Entente

i ber Durchfiibrung unferer S%blmhqmnnéoerpﬂ:d;!ungen auf
bie Gemicrigieiten unjerer Qage Ridficht mimmt, werben tir eben
pon Der Hanb-in ben MMund leben und und wit ploslich entitehenden
wirtihaftlihen Stodungen abfinben mitfen. Daf Eifenbal f\m\crmnl(
tuna und Reidstoblentommifjar alled baranfeben, wm ber Chmierig
feiten Oerr au iverden und fie unf ein iRmbti(ma& suritdaufitbren,
braudyt widyt befonderd gefont au

Dle neuen Forverungen der mmnten und Glantsarbeiter.
Berliun, 8. Deg. Wie bereitd gtmnm, [‘cnbﬁdjnm ber Dentde
Beamtenbund mit bem werl-
fhaftsbund und bem Gew u!ld;ailgtmn jet ber Jegies
rang  wee Gehalid- unb thnforbaungtn »nranlmem L\k{m xf

ma[d)m ben eine fibe:
ein gemeinjamed lbmﬂx- ergielt mworben. Die ueuen Fordes
nucu nn fs ubenrbeutlid: hm:{) Baft mad) guberliffi-
eine bolfe Gehilter
nb Qobue einen Mehranjwandvon 50 Yné 60 Milliarden
Mark exfsrbert. Die Fegiernng beabfidhiint, ben Beamten nnd
Etaatdarbeitern anf bie jebt geltenden Tewerungdsnidifdge abermald
@rhihungen sn gewmabren, nm eine Anpofinng ou bie wirtjdafiliden

Berbaltnifie an ermiglidyen.

Die Mot ber deutihen Seitungen.

Die lepten Monate, bie bad bentfdhe Wirtidaftaleben in feiner Ge-
fomthett eufd tieffte erfbiitterten, haben bariiber hinand bHad deutfdhe
Beitungdwefen an ben Nand bed Ruind gebradit. Die Beitungen find
nichit in ber Sage, bie gewaltigen Mebrloften, bie ibnen durd) bie
Tenerung und daveunsd folgenden Preidfteigerungen ermadien, aufd
Publitum ebsutvilgen. ©Sie Hoben fig ber Erfenminid gebeugt, bap
eine fo eminent ber Wllgemeinbeit bienenbe Einridytung wie die Preffe
notgebrungen in ciner {dweven Beit eud) fdwerjte Opfer au bringen
M !l‘bcr fie febcn ﬁd} mhhtb au ben anﬁerﬁeu @renben ibres

und ihred D! Die Frage Heiht
.hk nidgt mebr: foun bie Preffe nody einen Teil der Sajten, die wir
“alle pu tragem Daben, mit #bermebmen, fonderm bie Frage lantet:
wieviel [aften miiffen ber Prefle abgenommen werben, dak fie fiber-
Daupt eiter befteben und ibren Dobem, geiftigen wnd tulturellen Unf-
@aben geredit werben Tamn.
Die anpergewdhunliche Not ber Breffe bot fih — nidht vbne Mit-
m bon ?izglmmg wnd Bn!fﬁb:mctmg — im Qaufe einer mm fon
if Die Beitungen find in ibrem
Beftond gcang wefentlih von der Sage bed Papiermarlied abhingig.
Drudpapier Iojtet heute bas 20 fade bed Friedendpreifes, wibhrend die
Biitier nod) nidyt dud 10 fache ihrer FriebenBeinnahmen hereinbringen
Banen. Dagn tommi ble Infcvatenftener, bie bie Jeitungen ald Burus-
getverbe betraditet und unertrdglidhe Wirtungen auaiibt.

Bon Hegierung und Porloment muf vor allem Befeitigung der
Angeigenfiener gefordert werben. Dagn aber mup Unterftiibung in
ber Bapierpreisfrage fommen. Der Papierpreid borf mnidht
burd) faljde Fistalpolitil vevtenert werben, wie e8 burd) Bermweigerung
be: Beibtbmmg bed Drudpapier8 im Tarifflaffe I entgegen ein-

Qummnzifien nawen Reohie, ber unter bem Beprfiubeten Berbadpt
ftamd, fidy an bem iln!r!rla/t onf bie 66-Pfeilerbriide in Ulmlmnznbnm
m Friibiahr beteiligt in haben. et bem Trandport nad) bem Polizei-
3 Qofjfe, ber al3 befonderd trajtin

n 1 Boden ju idhlagen und
u fenerten ﬂ;m nad) anj per-
diwer. Jn bex Gefangenen-
)t wurde, nnhm man jofort
lidy nidyt mehr gu vetten
Dad qibt ber ,Foten

lepten X,c[m am
Der Gharite, wohin fe gel
ation bor, bie aber Rolije wahr
vermodyte, er ftarb jivei Stunben
\nbnc' ieber L .:‘mnlx ¢it, bom cm 11 ,Diord" au [predhen und ernment
iy gegen rgertum, jonbern and) gegen

ble Fithrer im “]}ni(n(muﬁinunll[un einguleiten,
Der §F q'mmsm Qohied ermiefen.

tiudung bat nod) einmal flov Betiefen, bafh
theriu & wurrr‘»mn [\ut udh bie Mnter-
ba bie Ediiffe

Die einge!
tatid Gl

ite
ein Flu
fudung ber @fciber be3 Lobfe bat ebenfalld
bon weitber abgefeuert worben find b" fich an b '1 Cm(r’ ufiftellen feine

Brandileden befinden. Bowt einem
RNede feim.

e Wafhi ﬁﬁém Sonferens.

1]
Gin netet Botiding Snvans gue Slottenabrilining.
Hblehnung feitend €& 153 und merifad, 0

Uud Wafhington melbet Suntiprudy:

Der japanifhe Delegierte Vizeadbmiral Baron L ato hat der eng-
lifthen unb der ameritanijcdhen Ubordnung einen nenen BVoridlag
gur Flottenabriiftung un .tbreim Diefer neue Rlan, der borher bdie
ausbriidliche Bi fdhen Regierung exbalten Hat, nimmt
al@ Grunblage fiir bie nrum,lmo der tinjtigen Flottenitarfen nidt
bie gegenmirtigen Beftinde an Groflampffdiffen, fondern Schaungen
bie nationale Giderheit unabweidbar Notwendigen an.” Die
Gnglinder nnd Umerifaner find ber Meinung, dak  biefer neue
Qofungsverfud) bie gefamte Grundlage ber bisherigen BVerhandlungemw
vbllig veridieben wiirde. Sie find gewillt, an dber Formel
b:b:3 unbebingt feftanbalten Damit ift bad Problem ber
Flottenabriiftung in eine neue {dhwierige Bhafe eingetreten.
Die Aufgabe bder Flottenabriiftungdtommifjion dirfte nunmebr /im
mefentlidhen beenbdet fein und bdie jhlichliche Entidheidbung bon ber Voll-
verfammlung ber Ronferens getroffen werbew.

*
Brionds Riikkehe nady Baris.

YFronfreids trauvige Freipeits

g Paris wird ungd gemeldet: Briand ift am ﬂtdtﬂ% um
12 Nhr thtmé in e Havre angefommen und mit grohen Ehren
empia mord: Jn dber Biirge teret bon Re Hapre ermartete
Ben Minifterprifibenten eine Wbordnung bes ;u\.nncmenm Geine Jn=
férieuve. Jn bez Begritpungsanipracie, dre ber Qt[qeuthhtte Giegfried
mlﬁf{i(gtanb ridhtete, mwurben zugleich wei widtige Fragen ur Sprade
gebrachts

Mord fonu dbemnad) naticlid) feine

;

bie vitft b ble 4
Briand antwortete tn ciner Irmhm Febe, in ber er alle3, was er
in anmgim\ qcmqt hatte, noch eimmal rwicdecholte. Tiber bie jebige
Loge erflatte Bri
Sd will bzz “(bi: ten ber fepigen Dentfden Re

g}lernng nidt nerdichtigen, aber ich alaube nidht, baf biti

egierung mit Criolg die Bel mﬂm.w per Militariften mudyfnhreu
m:w Inn‘ix:]

fonm Ju D en ftad) twie vor fiche en Millionen Sol-
baten, 25 igiereund Unteroffigicre in der Por
Hget und unq:l;nnz Fabrifen vorhanben, dic Majhinen-
gewehre, Gewehre und Ranonen herjufiellen imfanbde
jeten %nfoti '\cm fand8 und Polens liege ein ungeheured Sand
i ;)uﬁmm» ber b
von 1% il

e W} Franiveid) befchmere fid) bei
umurmvem, Mﬁ crs nY(rhl gelaf] cr"e. Jeded Land truge jeine eigene
fung in voller it aber wenn ‘jfnn nd‘ fidh felbift
fiberlcfen werde, baun miiifle ¢8 aud) von Jeimer Syreifeit Gebrand)
n‘m{;m bilrfen. Die Sprashe Frantreichs fei in Wajhingto
ftanben worben. Bei feinem AL{djied feien bie wen
oie wemigen Jrrtiimer, bie fith
Gretfter dngt[d}!ld}ﬂ\ Datten, geritvent gewefen.
fibersengung, bofi aus dbey Sonferen: in Wajhington widitsd ermadijen
fBme, wnd ber Sreifet b Sderieit Feenteelcys gefanelis) wesven
wiirde. Sn ciner Demolratie wie der frangifijdjen Mnnten die BVitrger
ciner vor dem andern Adhtung Haben, ofine bie cigene Meinung mlhu—
gebew, Bifrend bed Kam Bitten alfe Verbiludeten nur an
Gieg m‘-nd)i, aber dann bitten, noddem Wonate und Jahre vergangen
feien, die Deutfdien mwidit auseinander gefen folfen. Dodh mituster
ebe 8 gemeinjome Jnterefien, nnd fo gut man fomte, Hleibe man einig,
n Gandle man unter Hliierten wnd fo benmiife er fid), trof der Sepvie-
tigleiten feine ufgabe durdzufiifren.
)Be. Der Fahet gur Bahn wurden L

Anlunftin Paris,
Rarts, 3, Deg. Briand lam gefiern nadhmittag in Pari on,
Gr exrfliste ciem Beriveter der ,Mgence Havasd’, Franiveid) fei bereit,
jedent Botfdhlag sue Vefdirantung der Rilffungen susuitinmen, ncthmq:
aber 613 Gegenleiffung «mf(mn Bilrgidaften, Hente wird Briand dem
hlicE fiber bie Lage geben und fih danm vor dem

Briand ftirmifhe Obationen dat-
gebra

Reidy ge{d;.cbt dlieBlicy tonnen Minifeersat einen Hhe
bie Beitungen bie mafilofe oD ber ‘bithren nmmsalich

tragen, gumal fie bie groften Hbnehmer ber Poft- wnd Telegrapben-
verwaltung find. Gtreidumg der Ungeigen-, Qurnsftener, ber De-
tarififierung bed Beitmgsbrudhapierd unb evtrdglidhe Poftgebiihren-
fape finb bie umobweisbaren Forberungen anm Regierung und Reich3-
tag. Sonit ift ber Ruin ber dentfden Prefje mabmendbor,

Der abgebromene Musvetkaul.

Yus D tiin witd uns beridtet: Jm Berliner Gefdhafts-
lcbul d) Der mé& Rurﬁrﬂdgnng gutomatifd) und fait o=
geﬂmb gema on am Mithwoch wurbe tn den grofen Ruipus=
ber fug geringer. T8 Der Dollar pIdEhd) su fallen ane

uq mtb a8 ble Devifen und mit {hnen die Effelten ind iﬁutu.;m
war alle Rauf Infx mte me Cgcb!-:t en. Ridt etiva, bah
das ﬁ:m aufgeld ‘t ne Ginfliufe dber Bebarf gu
dhen, D erte find lm'mcr m)é faufhungrig in der Angft vor
weiteren §Bre(§vmgemngm Aber bie gropen Lurusdeinfiufe find wie
abgejdnitten. Gine Nadfrage, die etn Berliner Mittagablatt in meh-
reten Gefchaften anfiellte, liep extenmen, baf Beftelungen, die fiir Weib-
nadhten beftimmt twaven, annuiliert murben sund baf audy bie
Rﬁuftt Mt gc{mn mittag ausblieben. Bejonbers interefjant au_beob-
tent 3 Berhalten ber pielen Frem aus ben b«!utnftnr{en
cmbem Dbeven ®eld ouf einmal um ein Drittel weniger Wert Batte.
n ben grofen Hallen und Bureaus der E\nl 18 war man arg betmmn
iber ben Stury Der Devifen, berm wnter den vielen tn Berlin weilenden
Fremben {ft ein grofer Teil Leute, bie durd) naddriidliche Devifens
petulation Milllonenvermbgen atma&)t Baben.  Much ihnen {ft der vor=
geftrige Tag febr {dlecht befommen. Hier laufen grofe Gngagements,
meil man hm‘rbnns nidt an ein Steigen der Mar? glauben wollte, Sn
gleidjer TWeife herridht grofe Niedergefdlagenfeit in ben
e lngluiﬁ?({c”é? ) EMF”;:P“'B h\ﬁbn Grenabdieritrafe, mbo fich
anbdifde Sdhiebergefink ohne bef JeTi 13

pa b e {1 Grre Bei ber ‘Bnﬂw angemelbet ‘3

Die @enm Arbeitslonferens-Rommiffion bet Krupp.

@y 8. Dep. Etwa 40 Mitnlicder ber internationalen Gen=
fer 9 rbeltérnnfctenA nnter ,wﬁnvng bes Jei jdhafts-
minifters a. D. Wiffel befidtigten geftern die Betrieh °§nma

Srupp A-G. Un der Befidtigung nahmen andh teil f!»emmr ber
brafilianifhen Regierung, fomie auslandije Preflevertreter. Die
(Grimde ber Berftorungs Y,uxxmen waren nad) der Beficdhtigung aud
ben auslanbiiden Befudern iyt mebr flor, unb | ig Cinber-
ftanbnis fie basit su seigen fdhienen, fo febr gaben fie ihr Yntevefle au
exfennen an ber Umftellung ber mum\iﬁm Betriebe auf bie Friebens-

arbeit.
Gin nener nitationsiioli ber ,Roten Fahy
Gin nexI;aHMﬂr Berliner Rommunift b
Fludtoerind ttid;vhu‘x‘ & i“”m
Berlin, 3 Des. TNad) den Blamagen Mr lesten Tage Bat -
mehr die ,Jiote Fahue eimem menen gitation ¢ it
Batife be3 Donneratog verbajtete die Lerliner 3

Bricud ermwartet praftifde Cntfdeidbnngen
Paris, 3. Dez. Briond !y\t""t'lt‘ eftern rfr 1D frvu Biifdjen und
i ¢ mxrh: bie

Bafh ner
mmm oud) 3u vtw'
Befpredungen mit bcm Prafidenten

Paris, 3. :,q Gleftern nadymis ittag Begah fih Briand ind
Glyfée, wo er Tingere Befhrechung mit dem Pr e {33
publit Hatte, Guum empfing er ben ttalienifdien Bof|

¢ Seberfidit.
MWien nﬁm dem Yujeuse.

Totenftille inber Stadt
Bien, Audy am \mtnq Berefdte in Wien wod) Panil-
Rimmung o0 ‘,,m 18 wd ol bwmnc find ge-
fdToffen 9 q acidiloffen. Der Hanbel
Tuht uq[!f;ﬂrn\xg Die iihlbn l|£ |cbnd) lnm mx( nirgends gefidrt
wothes,

Das fomumniftifdie ,Crperiment? in Wiew
Wien, 8. Deg. Die foaialdemolratifhe Acbeiteridhaft hat Heute,
einer Mahrung de3 Partel bozftanbed iolgenb bie Arbett aus=
nahmelod wieber aumc.!nm men. SNuc bie fommun
Arheiter ftreifen. 1\\.! bie 2 bed Grperiments au verhindern,
Das geftern auf n feinen 2nfang nn[m wurhen
Beute famtliche E rnﬂ en, e Donau fithren, ftarf belebt
und mmugq b wadt, jo iftifchen Arbeitern bom
infen Donauufer, ko \» piel als im eigentlichen Wien,
nicdht moglich war, Heute wicderum in Wien au erfdheinen. Die Polizel
Bat fejtgeitellt, buu vr!rm jimiliche in TWien wohnende, qus Ungarn
audgemieje KRommunijte *x M) an ben_geftrigen
telligt Baben ¢ f
ftber 81ften ner
fie nadhy ber Berjtorung b ichnen t
aber auch bmz bie gejtrigen B ubnxv ftet Plitter bcul.B 1t
2 Uhr Grtra n&naﬁeu perbreiteten, alfo gu einer
Seﬂ, nI% in Wien etgentlid nod fe H M e n)d- etmasd
von Graeffen mufite, und gu einer 2
n\mfenlnvc‘\mrn B
in Wien fei ble fommun
Rie die Demonfiranten gehauft Iyaﬁvn.
Bien, 3. ‘T‘rz Der Shabden, ber durd) die Pliinderungen hon
¢f { erichtet worben ift, geht in die M il
fommuniftifhen  Radaumadher [mitcn
Ht, um bie Ladenfeniter ju burd
e gegen bie
s c

B die Demoniftrant

xrg, bag au unbefamitem Sivede eine Armee |

enBgeplfinbert murbe. Jm Hotel Briftol miurbe nadh der Demve
Tierumg ouch dle K affe mit einem “{u?ulx pon 2—3 Dillionen ge=
D chaben, ben biefes Hotel erleibet, betrﬁm aﬂem mt?\:
Bis hinauf in den vietten Stod find al
©pieg e[ic:) eiben Des Treppenfoujed und alle Fenjterjheiben eins
geidlagen. Das Bejtibiil des Hotels bictet ein grauenhaftes Bild ber
Vermiljtung, Selbjt bie Blitgel wurden serjcilagen und alle Teppide
serfdmitten.  ud) im otel Imperial find famtlihe Raume ruinjert.
Dag (anbf ot fmvmt burd) rechizeitiges Gintreffen ber Polizel bor
fal bewabrt werben, Die bom Parlament abziehens
ben \ nmxﬁmwlen murtn mit der Jeit auf etwa 30000 Perfonen an=
gmurﬁim Ginige Siderheitdleute wurben fGwer hnlze
und etiva 400 Perjonen nerbu tet. \

Probing unb mdﬂmﬂmwer.

Profeifor Leopold Witte geftorben,

®eftern ift in Halle im 86 idenfufne ber befannte Theologe
Rrofefjor D. Reopolb Deinrid) Durante Witie gefforben. Proefior
"~‘\tke ber am 9, Suni 1836 in Halle geboren wurde, war ein Sobhn
De3 Qallejdhen Gebeimen Juftizrated Profefjor Karl Witte.

Mord und Selbjtmord.

Am Freitag mittag gegen 12 Ubr wurben in einer Bobenfamnter

\; Haujes ‘hc(humcr Girafie 6 in Criurt die Chejran Hedbwig
Qubleid L!‘ ibr ©oln, ber 17 jabrige Setunbdaner Otto, exf rl)oﬁen
ufgefunben. Die lmftande laffen tmr ber Eobn erit
feine Mutter und bann fich felbit eridofien hat. Sran Drtled ijt erft
leit 9 M\m[un berheiratet uﬂiv €3 mnb bcrmnm baf Familien=
Fnemq!mm mn Anfaf ur Tat mmlb:t faben. Dad Familienbrama
icheint fich am Donnersiaq in den Abenditunben abgefpielt su habes.
Die behordliden Srmittelungen find im Gange.
Raubmord am hellen Tage

Delisid, 3. Des. Am hellidhten Tage wurde anf her Reipsig-
Dener Qaubdftrafe in der Nibe von Lindenhoyn eine Frauendperfon
in einer Vlutlade anfgefunden. Die Ermordete 1jt die jungverfeiratete
\»mgcrﬁfmn Senge aud Brifen bei Tiefenfee. €3 liegt Ranb-
110t bor.

Grofifencr anfeinem Rittergnt

fQeipsig, 3. Des.  Am Dienstag brady in ber hnﬂqeﬂmm
Sdyenne he% ‘e]uimqﬂ 8 mnmnm Dbei Freiburg Jewer ang,
bie Sdjeune joie 3« angren; ;,cr.,c Suhitall mit Heuboden nnlmunhm
acritort wutden. 30 Slid Fiife und ind (T.'Qlﬁ
Weiterhin fielen rmai,c Stroh- und Heuvo i
unqebrojdenen Getreides ben Flammen mm Obfer,
liegt gweifellod vor.

Mevieburg und LYmgegend.

3. Degember.

Gonnfagsgedankien.
Gigenliche und Nid)ftentiche,

Die @lgmheb: ijt bem Denjden angeboren. Ste it die TWurgel
pieler Tibel in ber Welt und hat dod) ihre Verechiigung, benn feber
Menjeh it bagu beftimmt, feine eigene Q{tt au entjalten. Dad er=
teicht er nur, wenn ex jein S pilegt unb reiterbildet. Aber der Enbe
nmf jofdher Pilege Tann mt[)l ber fein, baf er auleht bajteht al3 einm
amc ®rdfe, [odgetrennt von allen Begichungen su anbdern. Seinen
ollen TWert m t ber Menjch nur daburch, daf er mit feinem in fidy
abgefchloflencn TWefen eingetoben mird in eine hohere Ginbeit. Jn
ciner foldhen befinden fidh naturgemdf viele Glemente, bie eingeln gar
nicht mehr auffallen. Dennodh ift jeber dabei xment[vc[)d\ch Wir tonnen
und bad am beften Harmadben, wenn wir ein jdines Tijdtud) ober einen
Teppic) betrachten. Da benfen wir nicht mehr an bie eingeliren Fibden,
aud benen bas Gange gefammengefil 1t erfreven und an bct
Gefamtwirfung. Diefe iirbe aber fojort geftort, wenn jfemand qud) n
eingn Faben aus dem Gewebe hua’ q ’llmer Auge murbe ieIh]’t
auf ber grbfiten Flide fehr vafd) bie Lide entdeden und an ihr Haften
Bleiben. Dies Gleidynis Tt und forohl ben Gohen Wert es eingelnen
alg qud) feine !’»cbem ngglofigleit, wenn er abgejonbert bhcb: etfennen
inen Weq bont dex Ll;xenhebe aur Maditenli
i igenfchaften jollent t geqenfeitiy auzrmvzﬁm Toisern
ergiingen, Das S witd jo lingft ald WVakitab jum ﬂcrﬁu{ten qgegen
bie Jebenmenjchen quemanbt ©don bie alten Suben fannten bie in
unferm deutjden Sprichmorts ZLun bu nidht willft, bak man bi
bad filg aud) feinem andern gu’, audgedriicie 15D(6:‘run(y Shre pers
netnende Form wurbe bann von \\rfué umgepriigt in bie Worte: ,IAMe3,
mwa3 ihr mu‘t daf eud) die Qeute tun follen, Dad tut thnen qY-e\cf) uurS
ihr.Y Hier wird baz Jh sum ‘]Tr-{wr[\ gemadit fiic Qeiftungen, bie
wir anbern fdulbig |m\ und bie Grl 8, dak tir Menjchen au=
Lammcnjcﬁurcn ftatigt und Esqumhct bie Berpilidtung, das TWohl
er anbern ju forbern.

Durd) |elbitlofe wnnn!‘c an bie ©¢f mnﬂmt und 1ifhre eingelnen
®lieder toird unfer I nidht bernichlet, jondern vercbelt. Thenn bas
®ange gedeiht und gefordert wird, dann Habew wir aud) den Gewinn
baon. T8as mir um anbderer millen drangeben innen, an Beit unbd
®eld, an Bequemlicheit und_an Kraft, aeht 1nd alfo M)pn barum nie
verloten.s Dennod) diirfen NukTicteitdgrinde nichi die tiefite Triehs
feber aur Nichitenliche Jein. Der anm\h an bie @hmemhfmft #u Dber
tir Penfdhen berufen find, ift die wa hre Duelle o ihr fonnen fir
nur bird) ein innered Grlebnia, bei bei re %etfmﬂmnu! gemijfers
mafen geboren witd, gelanger en it den Drang ber Liebe
fic Die Q’\cmcm(rh(t in bie m mefen Bineingeflochten
ind, qend, tun, febt fich filr
um_in unﬁdﬁbm 1D bod) mwirlliche Werte, bie alle greifbaren
v iihetivieqen. Co c‘”’ Bt euw Beftiindige mirfung goijden
gelperfon aft. lmm awifdhen

rm[\.ﬁe und Ndditen lvrbr \mrb baburdh auf e Harmonie,
nbnc bte alled Gliid ‘auf Erden nur Hohle Cw\!c unb exﬂcr den ift.
*

nod)
Braubjtijung

al
und alled, wad toir, biefem Drange f

=

** 9u3 per Merfebnrger Ceidiaftdwelt.
vtmuc 6 bat ?\(e Firma

Jm Grunditiid Breite
ebr. Theuring ein ﬂhiburubuftcngckﬁﬁ?t
Roflen, TTQI’JI ap 13, bat Frifeur Framy
i 0 i chaft erdffmet.
b Snm ‘I'er[\bnmer @hriftianen-Waifenhausd. Wicber fabe i
mit Berglidhem Dant iber” freundlihe Lieb3gaben Fir unfer nof-
8 @bnhmxmv -TBaifenhausd au berichten. Ungenannt ftiftete
Der qute alte Mericburger Otto Schubert ‘qua Toledo in
Qmerifa, ber in ber Ferne fein liches Merjeburg in petrenem Un-
benfen bebalten Dat und und fdon bdurd) iviederbholte ®aben in
hem_Vetrage erfreute, henbdete wieber 1000 A, bie ex auf feiner
jebigen Reife in eutichland biether fibertiefen ‘Bat. Geine porige
Gabe batte er Waifenhaus-gebracht. Die Jugendiompagnie
in Jranfleben, die fich aufgefdit Dat, fandte durc) ibven Sombagnies
fishrer Wachtmeifter einjtimmigen “‘cirﬂuﬁ ibren Beftand
ie f 3, baf bie [ugend fen gebenft.
ffen iA.nbtr tmcbfr 20 J{ ¢3
uciu giitigen Hand. AL N,
stagdidier don . ©. mit feinen
en f*nbau Mb eingefragen unter
eBlich ber bereits gentelbeten 168 A,
we r died@mann b ittenDb: r"ct au8 einer Siifnejadie iiberbradie.
@3 ift eine bitbfche IMerfebu Eitte rr\umbcn bei (‘}ebntf%mqé-
fetern unfered Chrifti aifenbaufed ju gebenfen, dad troh ber
n nmmm Gl a gegebenen guten
in fp bebrimate Qage gefommen
Bu_biefer guten ‘[n tener ndn»rt andh bg3 von ber Hevgogin ge-
tefe Telb.  Cabier m‘ucnrcxfh(’» Iie 3 bat_ocidieben fonnen, bah
1ebt ein bebe id pon dem Feld bem TWaifenbaud genomuen
tooben ift. dorfe Bort man ob der Taf. Hingeaen horte
oll freundlich licbennllar Gefinnung fir unfer
PBon den freundlichen| Gebern wurde betont,
n Weibnadidzeit der Waifentinder be-
nothten. TWeitere gitige
3itelle biefer
[ffen Tieben
Edwidert.
Iusland. Die

it bie adite Gabe

mab 2 ACum 3. € 20 A
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Ubfende
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daegeben werben follen.
erter Gefdya 78 Fiir die
onntage bor Weibnadjten wird nad) bem Grlafh Hed Rew
enten bom 1. 4. 1919 ber Betrieb ded Hanbdeldgemwerbed
t 18 gur Dauer von adt Stunben, jedoch nidt fiber 6 Ubr
abends binaus geftattet. Die Poligeiverwaltung bat in ber Verord-
L 1L 4. 1919 die ®efdaft8ftunden fiir biefe brei Sonntage
Stunben pon %8-2%10 Ubr pormittags unbd von 12—6 Uhr
ag8 fefigefett, worauf wir Befonbers binweifen. Der morgige
1 0 tragt ben WBeina men ,Rupferner Sonntag’, und fein Sea
Tdhdftsvertehr biicfte fich bod) bemerfbar machen.
e ber Weihnadjtsferien. Nadh BVerfiigung bes Provingial-
8 beginnt ber Unterridht nad) den Weibnadytsferien in
exftellten Ynftalten am 10. Januar wieber snd nidht, wie
gegeben war, am 4 anuar.
¢t Gommerlehrgang an ber Redinungsfiihreridule der Land-
ammer gu Halle endet Mitte Degember d. . mit einer
eilnehmer i a . Den Landwirten,
brer ober einen Hofverivalter notmenbig Haben,
n Yelegenbeit, eine geeignete Rraft bon bort su er
agen find an bie Lanbwirtihajt3fammer in Halle au
dadjfte Qebrgang beginnt am 16, Senuar 1922, Un-
then fchon jebt entgegengenommen. Uninabmebebingun-
an_werben auf_ Wunid augejandt,

letten

cbjinbl.  QJn vergangener Macht wurbe Bei dem
Saudernad, Jobannidjtrage 2, ein Cinbruds-
brt. Die Tater iiberftiegen die Mauer und bdrangen
Cie raubten aug einer Kaffe fiber 6000 K bared
ben fehlt jebe GSpur.

Dbeutidie Stlafienlotterie; fiber bie AbHolung ber
erigen ©pieler und bie bemnichitige ﬁic[}ung_btt
a;n bie Angeige der 8. f. Merjeburg in Der Beuligen
efen,

t ber memen Ctadtfapelle. Dem  NMufitmeifter
ule — nidt gu berwedfeln mit bem friiberen TMufilmeifter
- ift 3 gelungen, eine meue Stadtfapelle gu bilden. it
t am fommenben Dienstan abend im Tivoli gum erften-
Oifentlicdhfeit, wofiic ein guted Programm ausgemwaplt
tdbere gebt aud ber Angeige in ber Heutigen Beitung

! Beratungsitelle bes8 Micter-Bereind ift lant Unzeige in
biefer Beitung am gefivigen Freitag tm Reichstansler erdffnet worben,
krun fie feden” Jreitag bon 5—7 Ubr in Anfpruc) genommen mwerden

ann,
** Die CGisbahin auf dem Gotthardisteide, bie infolge von Flug-
afde arofiten Vedauern aller Freunde de8 Cislaufiported ftarf
gelit tie, ijt durch Begiehen ded Cife8 mit Wafler in guten Bue
ftanb_oebradht mworben. !
© Ctenographen-Berein Gabelaberger Dielt geftern abend
fangler fjeine MonatSverfammiung ab.  Befonderd inter-
3, su bernebhmen, daf fid) in unferer Nachbaritadt Halle
t bereit gefunben haben, Untervidt in Schulen nad) Gabeld-
Berger s erteilen. Berbem werben Quzfe pur Borbereitung fiir
bie flaniliche Gtenographie-Sehrerpritfung eingerichtet; begonnen ift
bamit bereits fdhon n Bitterfeld; in Halle wird bemnadit damit an-
farnae T Serren ded biefigen Bereind beteiligten fidh an einem

Tenen ber ernften wirtidhaftlichen Sage foll da8 Eitif-
1llen. Die Weibnadtafeier findet am 19, Degember im
.

cler ber BBer.  Qawt Unseige in biefer Beitung
RKameraden bed eh Belb-Artilerie-Rec

Merfeburg-Stadt und Land sur ,Barbarajeier” am
nabend, abends, im Reftaurant Hobengollern, Teidh-

men. .
i fluterhaltngsbeilane mufte fednifder Tmiidnbe baTber
aufrbbxc Montagdaudgabe verfhoben werben, woreuf wir aufmerfiam
machen. B

*
3eidinet billige Sartolfeln!
nBgidinrngergebnis sur Licferung von verbilligten Kartoffeln in Natura,

Gracau: ® Fup 5 A Hiilhe 3, R. Houptmann 4, H. Hiilhe 5,

9, MWadzmuth 2, €. Giinther 3, suf. 22 tr. Grop-Sdhlotlopp:
. Renter 5, F. Sdlag 2, A. ©hmidt 4, A. Thomas 2, R. Shmidt 1,
B. Opig 3, M. Renfer 2, P. Jinide 3, Scrdter é, gxf. 24 Bt
RNemyih: . Soringer 1, A. Fahn 5, L. Horn 5, £. Schumann 5,
auf. 16 Sdotteren: G Bante 8 M. Wenbenburg 6, uf.
14 8 Bujammen: 76 Zentner. Bisheriged Gefamiergebnia:

253 Bentner.

ey

3 St o9

ur
=Sdhtorlopp: O Riedel 50, A Schitke 50, F. Weitlh
{fchalt 50, AL Thomas 50, K. Pollmar 10, F. Mnhebndg
0O M Rahna: G Ecrni{ft‘ 2)005;), 2ui. 1000 S, Sdot=

tdier 150, P. Biener 12 Solf 60, auf. 1410 .
: G Wader 70, O. Laur 50, auf. 120 H. Bu=
1 2840 A. Bisheriges Gejamtergebnis: 14355 A.
*

Pitd Lol dor Nenierunn in Merjebueg die pofitiidhe Nnitation
fes deutidnationnlen Landbundes belort?

Bir miiffen beute biefe ‘{que in_aller Offentliciteit ftelen ange-
fiits ber bemofratifchen Forberung ber ,Demofratifierung der Ber-
maltung® und ber Notwendigleit, dah bei ben Behdrden nur reine
ftaatlidie Berwaltunasarbeit gelelitet wird. Die Grilnde basu Tiegen
i hiolgender, grelle ©dlagliciter auf ben politifthen und finanaielen
taud) ber Dienftgemalt merfenden Verdffentlichung, ble unbebingt
geflirt mwecben muf. te fozialbemolratijhe Hallijche ,Boltz
ftimme* vom 1, Degember b3. Ja. fdhreibt u. a. In{genbtz:

#30 unferer Nummer 251 vom 26. Oftober tidyteten mir an ble
Hegierung in Merfeburg die Anfrage, ob e8 wabr fei, daf
ber 2andbund filr eine pon ihm am 18 Oftober nady bem
,Ritolous“vin Halle einberufene Berfammlung ber Lanbd-
beamten bie birefte und unverbliimte Unterftlibung
ber Behirbe in Merfebur . Die Slle!{ammlung
warbe fiiv Awede bed reattiondren Landbunbed und damit ber Fefti-
gung ber Pofition der berfihtigten beuljdhnationalen Mbgeordneten
Reltor H e rnrann=-Friedersdorf veranjtaltet. Die Lefhrer wurden
offiglell burd bie Sreisfdulinfpeltoren unter Mig=
braud amitliger Porto=Dienftmarlen eingeladen.
Auferbemn wutde ihnen eigenmadtig Urlaud fir bie?c Fagung
gemﬁ’!:;rt

erfeburaer Regterung hat e8 bizher unterlaffen gu antorten.
rubten_alfo unjere Angaben auf Wabrheit. Der ,Vorwdrts”
ber £age, bas betr. Birfular ju berdifentlichen, dag an die
3 Ginladung verfandt worben ift. &3 Tommt vom Qand-
3 Gachfen, Halle a. ©., Frandeltr. 8, unbd ift unterzeidynet

erif, Qanbboifchajter; Dr. Borchardt, Landbund Sachfen.

Berantwortlid fir biefe Sdhreibftubenarbeit jugunften bes
Zanbbunbes ift ber Oberregierungsdrat Hale Die Tagung
foldyer Vorbereitung natiirlich ftart befucht, und grof war
bie freube ber Herren Hafe unb MWilmowsti fiber ben aelungenen

Die Neferate waren Mufterftide deutfdhnationaler Demagonie.

Gin Celhrer, ber in ber Disluffion e8 wagte, feinen hohen BVorgefehten
Hate su fragen, wie e8 mdglich fel, bah ‘u einer Dderartigen Bers
anftaltung auf bem Dienftwege eingelaben werde, wurbe angefdnaret
und — auf ben Dienftiveg verimiefen.

das Beamtenlactell hat Befdmerde efngeleqt, aber
it

ber Dienftiveg” Beforgt tald) und fidher mwobl dle Einlabungen bes
Randbunbes; auf Befdhiverden reagiert er nidht!
Um Yuftlirung mwixd pcﬁ:iml*
Beftermarte.
B am 4. 12. (Sonntag): Ubwedielnd beitered und_woltiges,
fiberty trodene8 Froftwetter, und bereimselt etwad Schnee. —
& 12 (Montag): Meift trodenes, piemlich beitered Froftmwetter.

Die Geylofion bei ber Gewerfidaft Leonfarbt.

§ 9 marf, 8 Des. Bu bem Beridt in der Donnerst
audqol) er Beitung wird un3 bon ber Betriebabireftion der
werf{daft Leonfordt in Groj-Kapna mitgeteilt, daf | telbung
dibertrieben ijt. Der explobicrte Keffel hat nur eine Heizilade
vom etiva 18 Duabratmeter, gebort aljo au den leinften feiner Gattung.

Short-Radridfen des ,Merleburger Korrefpondent?.

Die freislign- und Gavlpiele.

Jm grofien gangen fonnen fid unjere Fubballer inm diefem Jahre
iiber bie Witterungdverhaltnifle fl?d;t beflagen, unb abgefeben bon ben
lnterbredyungen anldflih gans bejonderer Creignifle, find wir
bigher in unjerem Rreife wie aud) Gau gut borangelommen.  Beim
Unbalten bed gegenwartigen flaven Frojtwetterd, bad bie Spiclplipe
s Stein erhariet, find aud) filr morgen wieder Uberrajdyungen ju et
mwarten. Ju der Ligallafle find Boruffia und BFavorit fpielfret. Die
iibrigen Mannjdaiten jteben fidy wie folgt gegeniiber:

Bader—Sportireunde w Halle.

28 %’7:1He~32uumburgg 05 in Halle,

96 Qalle—Gpotty. Weifenfeld in Halle,

B, Merfeburg—Preufien Halle in Vierfeburg.
n biefer Sufammenitellung fallt auf, bah bie letaenannte Begeanung
nidtin Salle, jondern in Merfebury fattfindet. Da Preu-
Ben gurgeit nicht im Befipe eines eigenen Nlabes ift, ‘baben fid) beibe
Bereine auf den ViL-Cportplag in Merjeburg geeinigt, — Der
Rreismeifter trifit auf die Sportfreunde und jollte, wenn
oudy nadg) hartem Santpfe, bad Heft in der Hand behalten. — Fraglicdher
iit ber Wusgang bed Spieles Halle 98—Naumburg 05 Den
5:0-Gieg ber 98er iiber ben LiQ. Merfeburg onnen wic nict als
Mafitab anlegen, denn er ift weniger ba3 BVerbienit ded Ciegers ald
biclmebr die ©duld bed Unterleqenen. Naumburg Hat enlaflich bes
lebten Mikerfolges gegen msrm’ﬂa eine Umitellung feined ©turmes
borgenomumen unbd e8 fommt movgen biel barauf an, ob und wie fidy
bieles Gxperiment bewdbren irh. Die 9Ber pilegen ein vorsiglides
Gtellunasipiel unbd [eiften Hervorragended an ©Gtorungdarbeit. n
Anbetradit bed BVorteild bes eigenen Plabes rechnen wir auf eimen
gﬂnﬂnnwsu Sieq der Hollenfer. — Mit ber Sportbereinigung
Weifienfel, bie ald Gaft b3 VIR in Halle weilt, biirften bie
%er trop| ibrer minbermertigen Scufleiftungen fertig’ werbew. —
Bas nun ben Wetttampf in Merfeburq pwijden

Preuben-Halle und BiL.-Merfeburg

anbetrifft, fo ift e8 Chrenpflidt der Heimifdhen, ihre vielen Anbinger
fitr ben bergangencn Sonntag an emtfdiabigen. Wie wir horen,
bat bie TManuidoaft eine Umdnderung erfabren, die ibr unjeres Gr-
adtend foum gum Nadyteil geveiden follte, Sie fpielt folgendermafen:
Sdent; (ohe, Oottemroth; Biittner, Pitwon, . Deitfamp; altif,
Thon I, Thon II, Biegenborn, Roft. TWenn {hegmbnrn m Sturm
nidht gn langlam ift, fann cus diejer Bujammenietitng Guted tommen,
benn bﬁ(gunae Criabmann berfiigt fiber einen fidheren und {charfen
©dup.  Chenfo erarten wir bon ben fdnellen Maltip am linfen
Blitgel eine erbeblidhe Steigerung der Yngriffdtraft, benn sufammen
nit m I with er einen foum su baltenden Hlfigel abgeben, da
beidbe ftart offenfiv jpielen. Die Lanferreibe ift aut befest und jollte
den Gegner nidyt viel gur Gntwidelung lommen laffen, borausgefest
allerbingd, baf jeber auffeiner Geite bleibt! Die Hinter-
mannidaft bat u beweifen, baB fie etwad fann, wenn fie fich ﬁu-
jommen nimmt. Preuben fteht siwar an lebter Stelle in der Tabelle,
bat abet in biefer Gpiclaeit fdhon wicderholt Mberrafdungen Ezbmcbt,
wir benten babei nur an ben Ciey fiber die Sportireunde. Leidht 31
nefmen ift diefer Gegner alfo feinesfalls. Nebenfall3 iviirbe eim
weiterer Punfiverluft die Berdbrangung bed8 BVIL, durdy bie Borujfia
$Halle jur Folge baben. Dad Gpiel finbet auf dem BiR.-Sporiplas
ftatt unb beginnt um 2 1thr. 2
Die tr?fe Slaffe brinat folgende Spiele:

Dlympin—09 Merfeburg in Halle,

Cintradt—Sportn. Halle in Halle.

Halle 1910— Reidbeburg.

it biefem Spiele gegen bie Hallefde DIipmpia geben
unfere 99¢t in eine [dHwere Priifung. ‘I&‘)if feben ?n .%n[!: Eir?eu
¢benbiirtigen Gegner, glauben aber bder Merjeburger Mannjdaft in
itl_nbeirnd]t |hrcg toeifellod befferen Tedynik, die ja allerbingd andy
nidt in jebem Falle ausjdilaggebend ift, einen Inappen Sieg boraus~

fagen au biirfem
99 I—lympie L
it bodfter Epannung fdauen morgen die erfitlaff en Bereine
im ©aalegau unb Ggum(q?é auf bie Begegnung bibcr%ﬁannﬁ)u[leu
nadymittag 2 Ubr auf bem Rometplage in Halle. Jmmer fdhon lieferten
fidy Olbmpia und 99 in den Berbandafpiclen bie exbitterften Qampfe.
Un3 allen ift bad 4ibe Mingen wm bie vorjdhrige ©aalegan. und
SQreidmeifteridaft nod) in frifder Crinnerung.  lnd ebenfo widtig fitr
beibe Vereine find bie Puntte, um bdie e8 morgen geht, Nady Berluft-
punften gevedinet balt 99 bie ©pipe mit 4 tinudpuntten, Olympia
folgt mit ebenfall8 4 Verluftpuniten. Lange fdhon bat man fid) geriiftet,
tiihtig bat man in beiben Qagern gearbeitet. Die Sallefjhen Beitungen
bringen fdon feit. Togen die Hetlame — ,09 1-IM.—Dlympia T —.
Linb jo feben denn bie Bereinsleit ngen und Unbanger mit Hangen
unb Bangen auf den Audgang bes Spiels, Olzluwm ift wefentlid) bers
ftartt burd) neme SPrdfte. 99 fpielt in alter Yufjtelung big auf bie
Nmitellung der vediten Gtiirmerfeite; Wuttle 11T balbrechta und Rla-
nert redytsaufien. offentlic) bat man jo glidhdy gewablt. TWie und
befannt, fdhieb3ridytert ©. Rraffer (96). iiber den Audgang bed Spieles
1aBt fid8 bei ber Audaeqlichenbeit der Mannidaften fhier tippen.
Noge die beffere EIf ©ieq und Puntte heimbringen. — Bormittagsd
trefien fich auf dem Ol Plag an der Nofplaslaf bie aweiten
Mannfdyaften beider Vereine. Fiir 99 I bas lepte ©picl ber ?betb[(-
Lf_ncn bie fie bigher mit nur 1 Berluftpuntt 53”“" fidy bat, - 9
ier wirb man bart fampfen. — Weitere Cpiele: 99 IMI—T.- uni
O 11T Weigenfel, %43 Nhr auf bem Nulandtplap; 99 V—Wader VI;
99 L Qugend—98 I Sugend.in Halle; 99 IIL Sugenb—Cportring
aben, %10 1hr

o

I1. Jugend in Miidpeln; 99 I. Snaben—Romet 1. Ky
in Qalle,
B. €. Prenfen.

Die I Mannfdaft weilt morgen in Halle und trigt gegen Wi
Qigateferve) ein (Zrt(tﬂkhuhs[vie% au3, ouf beffen ¥nlgang man ges
pannt fein barf. — Wuf bem ‘llr:u%mbrnhz treffen fi nad&miﬁng,l

{ Rreuben I und T.- 1. Sp.-B, Neu-Roffen I im Gefe!
= 1L Mannidaft fpielt in Halle pegen Favorit IIL, —
Bormittagd 10 Ubr ftehen ficdh aquf bem \rtnﬁtl‘w[n& Prenfen IV
unbd BIL V gegeniiber, — Die 1. Jugend trifft fich in Ammendorf mit
?tn; g!t;‘rg’en @d]f be&zﬁﬁ([i. l‘glo.ﬁ— (;_"benin 3 uunbbtén Preugenplape

ehen fich nadym. br Preuben 1. Snaben m: orivereinigung
L Snaben alle gegeniiber. b 4

BiL,

Die Sigareferve fibrt morgen beftimmt nath Gidleben pm
Spiel gegen bie gegemwartig febr gute I GIf der bortigen Ghielbers
cinigung. ¥bfabrt Sonntog fnl%‘ 7 Ubr mit ber Stﬂutlbugn.

B.-B. Cermania,

.. Die I unb IT. Mnnnidmg find fpielfrel.

fabrt sumgBerbanbipiel nach/Korbisborf geqen VL. 1M, e 1.
gend fpieH bormittaqd %9 Nbr qepen BIL. 96 Jugend 11T ¢ Halle, Die.
L, Stnaben fpielen ouf bem BfL.-Plab gegen !Bfg& 1. @naben, Hier
treffen wobl bie suvseit fpielftartiten $nal m-?lllcnn{d;aftm Merfeburgd
fufammen, - Spiclbeginn %10 Ubr. Die IT. Snabemmannidaft fpiett
in Weamib geen bie I. Snaken bed bortigen Turnbereins, r

Die M1, Mannf;
Di

Gbenfo ift bad_angeblidhe Herausidleudern von Gifenteilen auf 100
Meter Weite villiq iibertrieben. Aud) die Angaben fiber die Babl ber
Betlesten entfpreden nidht ben Tatjaden. €3 find im ganzen 4 Mann
berlest, bon benen :rfreuli%ermei[e 8 mur leidt verlebt find. udy
bem 4. Mann geht e8 ben BVerbiliniffen entfprediend gut, fo dah eine
Qebendaefabr aud) fiiv biefen nicht beftebt.

Amilicdge Belanntmadjungen filv den Rreis Merfeburg-Land.

Der beutigen Beitung ijt die Beilage ,Amilidhe Belanntmadjungen
Lﬂt ben Sreis Merjeburg-Land mii?e eben.  Befonders widhtig it barin

ie Befanntmadiung fiber die MWabl der Vertrauensmanner und Griak=
mdnner fiir bie ﬂ(nu:ﬁeﬂtenbaﬁdﬁcmng am Sonntag den 15. Sanuar
1922 und ber Grlaf bed3 preukifchen Staatstommiflars fiic Bolts-
:t{:_ﬁ?ru'ng‘ an b;e Ezmbmfix!{d)a_ﬂ bmﬁfdé,t[r'i? b;;y; E);De[;;\ﬂgun ber Rinr
ojjeinot, in_mweldem auf eiwaige gejetliche Mafnahmen Bingemwiejen
wlﬂx Die B ih g ber d) wird empj

; Groffapna, 3. Dep. Wie ous dem Anpeigenteil biefer Beitung
exfidtlich, beranftalten bie bejtbefannten Qeipziger Kryjtall-
palajt-Canger, Diveftion §. Jensidh im Golbenen Anter (Grof-
lagna) fommenden Dienstag ein humoriftijdes Kongert, Dad Pro-
gramin ift_ein bier nod) mie geborted, . a. ,Die Sleinbahn” ober
o 2uf ber ©cheibungsreife”, weldhes wabre Qachfalven i)ernnrru{t, LWer
aufier einem guien Duartettgelang ein Freund von einem Bitlichen
begenten Humor ift, fommt voll auf feine Rechnung.

§ Soudyitedt, 8. Deg. Jn der lehten Stabdtherordnetens
perjammlung wurde mitaeteilt, baf auf einen Aufruf hin von Pro=
bugenten 860 Beniner Sx‘armrfrln aum Preife bon 25 M pro Jeniner
firr Minberbernittelte abgcgeben worben find. FWelter murde einer Neus
tegelung ber Beamtenbejolbung gugeftimmi  Die dadburdy entftehernben
Feblbetrdge bilrften fich auf 177 720  exhdben, filr ein Stidichen mit
2000 Gintwobnern ein biibjdher Feblbetrag. Gin Antra sur Anjdafe
fung von RNabmajdyinen fiiv die Shule wird abgelehnt, da €3 fir den
in der Cniwidlung pegriffenen Korper der @tbu[mﬁ%l{m fdhadlich fel,
mgm; fle fhon in ber Schule bas Niben mit ber ajchine eclernen
mwiicben,

. § Siben, 3. Dey. Die Stadtverordneten genehmigten bie
Ginriditung einer 4. Rlafle ber Berufsjhule. Den Srie 8hinterblie
benen jollen Oitern 1922 5000 A Bufchilfje gemdhrt mwerben.

\ R NAud ber Gljter- und Luphenane, 3. Cliter und Quppe
FLbrcn feit einigen Fogen Treibeis, welded jich an den Ufern feft-
febty o bak bie Fliifle’ von hier aud suzufrieren beginmen. An den
Gtellen, an_welden ber Qauf Tubig ift, BHaben fich bie Fliiffe bereitd
mit einer Eisbede fiberbriidt, wabrend an benen, an welden infolge
Itarferen Falled bad Waffer ungeftiim babineilt, fid) noch f[dmale
Jtinnen befinben, welde erft bei langer anbaltender unbd ftrengerer
Ralte gufrieren. ' Ein volfidndiged Bufrieren bder Cljter ijt Jeit
1870/71_und 1916/17 nod) micjt wieber eingetreten.

g Rafuis, 8. Des. Bei der am Mittwod vom Konful de Liagre
aud Leipsig auf feinem Jagbeldnde in ben Fluren Rritidhbna und
Safnib veranjtalteten Treibjagh wurden in ben Jelbmart im fogen.
flicgenben Treiben 283 Hafen undb im Anengelinde 32 SHafen gur
Ctrede gebracht, Beim Wbtrieb ber Holsbeftande twurben augervem
rm[da 3 afanenbahne, 8 wilde Kaninden, 2 Hafen und eine Cule
exlegt.

2. Burglicbenan, 8. Dep. Vel ber Hirglid) in ben fisfnli;dym
Walbungen hier anberaumten Verfteigerunaen von Tappelnubhols-
ftammen, wurde bad Subifmeter burdidhnittlih mit 400 bis 500 A
bezablt, wogu banm nodh bas Fallen und ber fhwierige Trandport
bingupurechnen ijt. Dad Pappelnubhols ijt fest eine febr gefuchte Ware
und bat burd) bie qefteigerte Nadjfrage audh eine wefentliche Preis-
fteigering erfahren.

Sunft — Siteratur — Wiffenfhaf.

b Stadttheater Halle. Spielplan vom 4. big 10. Degember 1921,
Sonntag ben 4., nadm 3 Ubr: »Bwangseinquartierung®s abends
7% Ubr: ,Traviata.*" Montag ben 5., abenbs 6 Ubr: ! m unb

SDienMag ben 6., 7% Ubr (nidytdffentliche Bor ellung) s
»Magdalena.* H‘mocg ben 7., abends 6 Uhr: ,ZTriftan und Solbe.*
Donnerstag ben 8, abends 7% un?’z"(nlzbtﬁiﬁnmd;e Borftelung)
HTFigarod Hochzeit.” a}f!!lmq ben 9., b8 7% Ubr: ,lna cofa rara.”
Gonabend den 10., abends 7% 1Ubr: ,Die Beit wirh fommen.

Thalia-Theater, Halle. Sonniag ben 4. Degember, abends 7% Nhr:
»3m weiken RIGLY

Geridisverbandinngen.
Dée ‘nﬂell! im Gtaffurter Qommuniftenproges

eipsig, 8. Deg. Jm bie

anmun?ﬁen wurbe nad) sweimwddiger B 0 bor bem Hteidhde

peridyt bad 1lrteil aefallt. 16 bou bem 45 ngellagien wnrben freie

gejprodien, 10 wenen Beibilie sum Hodberrat an gvei Monaten bi3

31 bier Jahren Feftungahait, die fibrigen wegen Hufruhrs, Gefangenens
befretung, Diebjtahls ufw. 3u 3 bis 15 Monaten Gefangnia.

Freifpend) im Morbprogel Budhols.

Berlin, 8 Des. Im Progeh wegen der Ermordung bes Dbers
wadtmeifters Buchhols wurden bie angeflogten Wacbtmeijter Grren
unb Meper freigejprodien.

Randru legt Bernfung ein.
. Baris, 8 Des. Lanbru, ber jum Tobe vernrteifte Malfen-
mbrber, bat gegen bag Urteil bes S idyt8 Revifion

Bermifchte Rachrichten.

* Gin bentfder mm?m & Die Wi Linie hat
ben fritberen Qanfabampfer ,Tannenjeld”, ber mabrend bes Srieged
in ©itinbien bejdyIganabmt. worben war und feitbem unter tna[iler%a
Flagge fubr, suridgefauft.

Gine furdytbare Bluttat,

Ditffeldorf, 3. Der Raufmamn Bogt eud der Brehme
ftrafie bat dort feine b?:?' Rinder :r{d;ol?g'n. Gin_ breigehus
jihriges Madvden war fofort fot, ein gehnjabhriger SPnabe ftarh auf bdemt
Tege nad) dem Rranfenhanfe, finfgehnjabriger Rnabe legt mit
jwerem Qopfiduf hoffmungslos darmicher. Der Bafende wazf die
brei Rinber aus dem swelten Stod anf ben Hof und
fprang dann felbft nad. Gr wurde jdmer verfest in dle Jrrens
anftalt gebracht. Bogt Tebte feit einiger Beit von feiner Fran getrennt
und mit einem ji ibdyen A e Frau
Beurte narﬁmmn? gurildiehrte und ihn gur Rede fielite, beging er im Ane
fall von Raferei die Bluttat.

Dod) ein Berbredyer,

. Bldttermelbungen aug Dresden zufolge hat ber Mann, ber gld)
Dei ber Roligei o8 Filleffen ausgab, peftern eingeftanben, baf ex der
bon ber Etaatdanmwaltihaft UWim gefudte Berbreder Berena
brod fei nnd mit bem Mord an Craberger in teiner TWeife in Bers
binbung jtebe.

fiberfall auf bes Sondoner Gefangnis
_x_snv_n:nn, 3. Deg. Heute wurbe von bewaffneten Minnern dad

o

§ Delig a. B, 3. Des. Hier wurbe geftern der bisher gewablte
@emeinbevoriteber Urbeiter Wilbelm Lange W anit.

TMilcheln vnd Lmaegend.

Miidpeln, 3. Dez Die Stabtberorbneten fimmien ber
mzur:egc[mgr ber Beamtenbefolbung gu. Ju biefen Ausgaben foll bie
Gnunbfteuer um 1000 Progent erhoht werben. Weiter follen bdie Vadt=
preife eine Crbohung von 20 auf 60 Progent erfafhren.

3 Barnjtadt, 3. Dez. Die Ginweihungsieier efigen
Sriegerbentmalsd nabm einen erhebenden Terlauf. Das Dent-
mal yg%n ift eine ©ch5pfung bes Bilbhauers Paul Horn i Halle und
ich ben 38 gefallenen Sohrnen der Gemeinde sur Ghre gereichen. Gin
madtiger Granitblod trigt dle Mamen der Toten und wird pon elnem
Inieenben Srieger getront. ie Zeibe begann mit einem Feftqottes-
dienft, ben Pfarrer Wengel Hielt. Dann fdhlof fich bie Snihiillung bes
Chrengeichens an. &

* Nemsdorf, 3. Deg. Unter der Teilnahme fimtlider Priegervereine
der Timgegend turbe hier bas Sriegerbenfmal eingeweiht, Ga
bejteht aus bayerijhem DMujcheltall und ftelit einen liegenden Sirie
mit abnebrochener Sibelfpife dar. Der Cntwurf mmt bom Bil
Dauer Friedrih Ott 8 Lobersleben. Die W D Rt
Dfarrer Weny, Di mweihungsfeier nafm einen wiirdigen Verlauf.
Cine grope ‘glnaﬂ!yl Rringe tutbe bon ben BVereinen niedergelegt.

beg

b-
3-

f 8 f m dem fid) entiponnenden SRompfe wurden
swei Poligiten getdtet. G3 gelang, fieben der Angreifer pefangen
a1 nehmen.
250 Granaten explodiert

Muf ber Betricbsftitte Nen-1lm ber Tunitionsverlegungs.
aefellidiaft Burg explodi ani nod tlirte Teife 250
105 Bentimeter-Granaten, wobdnrd) ein grofer Daterial- und Gee
biudeihaben angeriditet wnrde. Sn ber Gtadt wmrde ein Arbeiter
idwer verlept.

Ricefiger Brand einer Gijenbahn-Haunptmertiitte

Rauban, 8 Des. Gejtern abend brad) in den Sheidjern ber
fiefinen Gifend wertftatten an3 nod) unbefannter lrjadhe ein
Branb aus, der_grofien lmijang annahm und bis tief in die Nadt
ittete, Neun SHuppen ber Dauptwertititten, in benen etwa 1800
Arbeitey beidhiitint find, bramnten nicher. Die Dampfleifel tonnten
sur Bermeidung von Grplofionen nody reditjeitin abgelaffen wwerden,

\ Rerantmortith
e ben poMtifhen Tell Wrany Mbfner, fir Brovon Solaled whw. BHIDY @@mire:
fike Wngelgens umd MeManeteil Frans ®ouim, fantlic in Glerfebusg.
Bexlier Bertverung: Walter Uhmus, Berlin-Wilumersdorl, Yaubadier Gtrale 38
Drud und Berlag der Firma Th NdGner tn Werlsburg.

Die hentige Nummer umiaht 12 Seiten.
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1. Beilage sum ,Merieburger Korrefpondent”.

Gonnnbend den 3. Degember 1921

48. Jahrg.

Dentithland.
Giftmg Ms Reidskabinetts.

Berlin, 3. Des, Das Bat gefter i
%rrumuu uln.‘r hcn (Emmuti MS Oejeties sur Wnuaruug ed Clmr
tgefett. '§mm
war, wie DI! ,,Teuifd)e ‘Jlﬂuem:me Beitung” lmri, mc S?ubl et=
jorgung
Der. Cmatsnertmg swijdien Preufen und “‘nrmnn! abgefdlofjer.
Bctlln 3. Deg. Der Staatsvertrag swijden Preupen
und bede *],!nrmnut itber bie Gingliederung Phrmonts in
‘.Brcul,cn uub in die Proving Hannover ift nunmehr in Arolien abs
ejchlojfent mworden. Fiir Preupen unleraexrbneten Minifterialdirelior
ufm Gcheimer Finansrat Wadenfy und Geheimer Jegierungsrat
bon Stamede; fitc Walded-Pyrmont Lanbesdivetior Schmeeding.

Die Beftenerng bcr “Ium&

m Ausidiuf bes fii 3ff irbe
%unudyh geltern ba3 Gefes fo gennbrrl buﬁ eme Q)Dbc(bcheucrung
er Siraftfabrseune ausgefchloffen ift. Snfolge biefer auf Untraa bes
Demofraten Radynide getroffenen Formulierung tann die Reichs
poit pur Dedung der Soiten bei Abnubung der Wege nicht Herans
gesogen werben. Die befonberen Weaeabaaben, die namentlidhy in
einigen fiibdeutiden Staaten nod) erboben werben, biirfen nur nod
Lur eine ﬂbtrgungéam bi3 jum 1. April 1922 beftehen bleiben. Nady=
em fo bie erfte Qefung ded Rrafifabriteuerqefeted beenbdet war, bea
enbete man aud bie erjte Qefung ded Rennivettgelehed, dod) wurben
eine Unzabl Untrdge nody aunldueilcﬂ! Jntereffant war eine Re-
g\erunqécr!larnnn, baf ber Tota ator eine Stemerein-

abme bon 700 Millionen fUIurE erbradt habe iwobon
58 Millionen Marl den Qéinbern iiberiviefen mworden find.  Diefe
baben 44 Millionen Marf den Rennbvereinen fiir Preife geaeben.

Die Nmfosftener dbertrifit erheblid die Crwartnngen,

Die BVeranlaquna bder miabiteus iﬁr ba3 Jabr 1920 ift im
swefentlicdhen abgefdiloffen. . Die grundiaslihen Froaen bes geltenden
Nmiabitenerredhts find sum groften Teil ge!lart Das finansielle Cr-
acbnid Bat, wenn aud) nody feinedwend alle Wmidte erfaft jind, die
(Snxmrlungen erheblid) iibertroffen. Der Reichaminifter der Finangen
bat ‘baber’ Veranlafiung genommen, den Umiabitenerbehsrden feinen
Dant audzuipredien, befonderd dafiir, dak €3 ihnen gelungen ijt, bei
voller Wahrung bder fislalifdhen SnicrzWen, bie Neich, Lanber unbd
Gemeinden in gleidher Weife an der Umfabiteuer haben, die bered-
tigten, wirtidaftlicgen: Intereffen der Eteuerpiliditigen su beriid-
fiditigen. Cr fieht jich aui Grund ber geleijteten Arbeit su der Hoff-
nung berechtigt, -bah €3 ben umimmeuetbelmbeu gelingen toird, bet
ber nacdftidhrigen ie o bergnnqﬁ-
idiwieriafeiten, bdie burd) bie ncqum\ntng beratene Abanberung bded
Gsfehed veritarft werden, enbdgiiltia su itberwinden und mit Hilfe der
perjtandnisvollen Mitarbeit ber Steuerpflichtigen und hrer Verhianbe
bie Crgebnifle bex Umfapitener, die einen Dauptanteil an ber Gefun-
bung ber NReidi3finangen su tragen beftimmt find, weiter zu bervpoll-

Tommnen.
Die B be3 ]

Der Gteuerausdiduf be3 Neicdidtaged befddftiate fich. geitern mit
bem ﬂkrmu% nanumadyéﬁruerge&? unbd berband mit der Beratunq dag
Gbefets fiber die Nadyfrieadgewinniteuer. Der Demofrat Rohimann,
ber gleichaeitig al8 Beridyterftatter fprad), wied daranj bin, dak, wenn
ba3 Bermagendsuwachditenergeies in ber BVorfage ubgzlebm wiirde,
immer nod) dad Befibfteueraeles aud dem Jabre 1913 beftehen mwiivde,
ba3 u[!erbmc?é entiprechend ber Veranberungen der Meichaitencryeien-
gtbung gleidifall3 abgeanbdert werden. miiffe. Fraglich fei e8 — uni

avitber fei in exfter Rinie su enticdheiden — b zurseit iiberhaupt ein
!Bermnaznsmmmﬁsﬂrucraths cr!nﬂcn werben folle. Man [snne davon
afidgehen, elbriot De3 Reidhed audy blek Etener notweadig

e. < Pei be T 16 563, Gielbftanbe fex jouibauzrnden

icherbeit b:: Berhiltniffe cruﬁeme €3 nidt n tig, Tdon fegr ein
eiets_au verabfdhieden, bas erit im Jabre 1926 in ﬁrm‘ treten folle.
\'a ben beute gumeift auf bem Tapier.
emand, ber im anfnnasrtrmm 1923 eine Millioa befeflen Habe unb
Enbe 1925 ein Vermigen bon 2 Millionen Gefite, braudhe bei ent-
fprdhender Verminberung der Kauflraft be3 Gelded nicht reicher ges
o:ben au fein, er tonne énanr armer getvorben fein. Troh. bxzzcr
Qusfihrungen wutbe ber § 1 bes Gelebed burch Rentvim und
Qintsparteien angenommen und bamit dber Grundaedante Hed Gefehed

Das Widtigite vom Sage.

r Reicdhdtag, ber ur[ntmuhcﬁ fdhon in ber naditen Wode
nuhnuvummm follte, wird Jeine Yxbeiten vorausfidilich erft am 13.
Wicher beginnen. Der Grunb fiir die Versdnerung liegt barin, dah bie
Urbeiten der Sfeuerausidiifie frilher nidt beendet fein werden.

*

e Bewobner ber serftorten Gebiete an ber SGomme
fmltm m{) befanntlic) bamit n.mﬂimnbcn nfluri baf b\uﬂcﬁ: Urbeiter
thre Dorfer wieber uuyivnucn \cr ‘l‘my 3 Sommebepartementd
ift berumgereift und foll nach 9 Jbunqcn den trautigen Criolg
gebabt baben, burch feine ,,‘Jlunlnmnrcu bie Bevdlferung um-=
auinmm:n.

*

Die Plinberungen, bie in Wien gelegentlich von Teue-
tengdbemonitrationen in febr grofem 1lmimx&e borgefommen find,
geben bem biterreidyiichen foaialdemoiratiicien *arhmnrﬁunb Unlak,
bie bd\brnbvn Slaffen darauf humummleu Ddaf fiir fie und bie Regie-
Tung in eignifien eine furdtbar tnung und Mabnuna st
exbliden Im “'\cnn ber ‘lnrmnornanb Bcl biefer Gelegenbeit von den
usichreitungen abriidt, o mub dodh feftgeftellt werben, bak ihn alg
ben ‘T{emnflthr ber Demonfirationen ein grober Teil der Berants
wortung trifjt.

*

Die Mitteilung, daf die Abftimmung in Debenburg ber-
fchoben werden foll, bewabrheitet fich nicht. Die Deutichen im Burgen-
lande mwerben alfo nicht fo fange in peinvoller Ungewifbeit leben
miiffen twie bie ungliidliden Dberidlefier.

x

Die bemolratifdhe Fraftion im prengifden Qande

ta ge hat beantrant, baf bas Staatdminifterium mit qropter Bejdleu-
niqung ben Cniwurf su einem Uusfiibrunasgefes sum IReicdhdheiut=
[lmlenae{et‘, vorlegt. Diefem Antrage wird boffentlich moalichft fchnell
entiprodien werben, da die Ausfithruna ded Qeimftattengeieles mehr
ivie alles anbere geeignet ift, bie €chadben am franfen Volistorper su
milbern.

*

Dbtoobl der Dollar Heute mubar gefnenm it und die Berubi=
qung am Borjenmartt Fortidritte madt, wird ber ,idwarse Donner
tag"” Nadywirfungen haben, bcxcn Umfang noch nidjt su_itberjehen ift.

“\erbrmub fei im gangen Detr 1‘"munnt PBihme fiihrte aus,
ba feine Freunbde von de hohumg ber Cteuer nidht febr begeiffert
feien, die Lage erforbere fie aber. Die ‘l‘xwuhnnﬁ’cmuunn hange
nidyt bon ber § b, vm exn bon ber BVermendbung ge=
boriger Meng von ber Bevbefferuna ber
A 1% e tii gegangen, tweil bie aus-
hen Urbeiter fehlten ..urm brlnﬂe nnb! nur
bie Arbeiter, fonbern and) an

femplen haben. Trobbem ber Gitc

baB bon_Cntentefeite da3 brumhc i

reidhend beaeichnet wiirhe, wurde der Antran der ::n:m\rnmhmm anf
cinen Gteuerfab bon nur 50 A angenommen, weil fidh die *mmdw»
nationalen und bie Boll3parteiler der Gtimme enthiclten. Der Rejt
be3 Gefeled wurbe unberdndert angenommen.

Handel — Berfebr — Indufrie.
Berubigung an der Bieje.

Dolfar bis 205.

Jm Botjenverkehr febte fich am Freitag eine Befeltigung ber

Tembe '}aMmmSm\mI burd), die jehr fdhnell von einem ane
fanglidhen Sturd filr ben Dollar von eftoa 185 poriibergehend bid au
205 fithrte. Die Cffeltenturie entwidelten fich im Gintlana mit ber
Dollarentwidlung allenthelben nach oben  Sowohl von feiten ber Spes
Tulation wie bon feiten bes Publitums wird — angeficdhts der Ungemwife
bBeit der Balutaentwidlung — grofe ?urmﬂ)nhuv.g beubadt

Jmmerhin fanden BlS au einem dewifjen Grade R i d ﬁui: ber
Gpelulation ftatt. 3t gangen ijt nunmebr eine gewifie Berubia
Fung nach ber Panif von gejtern eingetreten. Man wartet die Entwid=

ung ber Dinge ab. Wie fid) b8 Kurzniveau unter dem Ginflup’ des
Eingreifens ‘Lmbmwuuh{nm; gejtalten mird, ob von bdort aud ges
ioijie Angiiverlaufe erfolgen mwerben, ob Bmangsezelutionen in grogerem
Umfange erfolgen werden bas allts ftebt nody vdllig im Ungemwijjen.
Auf jedben T«U fann tie Gniwidlung bis sum fommenbden Montag, L
nidjten Borfentag, mande ﬁbwrmmmn bringen.
Jn Paris feigt die Mark.

Aus Paris wird gemelbet: An der Parijer Borje Haben die Mels
bungen aus Lonbon emen jtarlen Gindrud gemadt. Die Mart
jteigt. G? mwetben Geriidite verbreitet, dai eine Anleihe fiir Deutichs
land in Gnqlanb o gut mwie ficher jei. Als Sicherung flir bie Anleihe
erbe cme lcznyanbunq det Bolle bejeichnet. Auch bie ﬂn=
nabme, daf hlc enalifdhe Regierung und der englifche Delegierte in ber

Ebrene

€o_wenig Mitleid man mit den Debi fterern und Borfenipielern
u fithlen braudt, fo ift 8 leider nur allau wabr, bak viele Anaehdrige
Ded notleibenden IMittelftanded sur Spetulation nur beshalb gegriffen
haben, um ihr Qeben au friffen und dap gerabe diefe Kreife durch den
ﬂ?nr[cn[mrb um ibr leftes Cnarlnvuu[ gebracht worben find.

Freiburg Haben Gluhenten in ben DBorlefungen bes
vaamflecf)én und republifanifden Prof ehnr Stantoromics, leider uui—
geitacbelt durch ten teut'dnationalen Rrojefioz v Welrin, Radaue
jgenen aufgefiibrt. Diesjungen Herren jollten fich lieber au‘i bie Hofen
M}e{:\ und eiwad lernen, al3 auf biefe Urt ,nationale” Politit ju
treiben.

qgebilliat. Den wirtidaftlichen Bedenfen ber Demolraten fudite man
infofern Jechnung su' tragen, al8 foroodl beim Unfang wie beim Cnd-
vermigen die Rauifraft bes Geldes bei der Feftiellung Periidfichtigt
werben foll. Auch wurden im Torif bie Steerftufen Quseinander-
aegogen und damit in den ESasen erheblich gemilbert. Jm_itbrigen
Bifet, bag Gejes im wefentlidhen unverdnvert, bod ift bie Stellung-
nabmte bex Partei ald nur fiir die exfte “Ehmq exfolat angujehen.
Die Bejtenerung ded Juders,

Dexy Ausidhup des Stud)émgcs fiir bie Berbmunﬁ»ﬂcutm begann
geftern  bie Veratung beg Bud srilcurrgelegsa Der Minifterial-
birettor Denbardt erfldrte, daB ber bem grofen Finansbedarf bnﬁ
melcﬁeé auch eine Grhohung der Buderitener nidht au umgz[\en
Die beantragte Steuer erhobe dbad Pund Juder nur um 50
TMebrheitdfozialiften beantragten, die Stewer ftatt auf 100, uur 50 ll
feftsufepen, Demaegeniiber Fiibrte der Demofrat Badnid
bafy diefe Herablebung dem Feich 500 Millionen foften wiicde. Dhne
inbdirette Gtenern fomme man midt aud und bad geplante Verhiltnis
51 Rrozent qud BVermbgen und Cinfommen und 49 Rrogent aud dem

JReparationat: jiton, Bradbury, fiir ein Voratorium feien, erhiclt
fich [)mhmdig

Der Markiurs notierte am Feeitog in Bitrid) 255 Cete
times, er ift gegen den vorangegange Tagq um 0,10 Centimed gc
fallen. “[mhm}rm lourben fiiv dic Marf 1,32/ Centd
nchlt was gegen den Vertag eine Berbefjerung um 0,14% Centd bes

erliner Rrobubtenhprie vont 2. Deember, Die Erholung am
Depifenmarite Dewirfte qud im Vroduitengeihaft Tleichte Preisa
exhibungen; dod) wurbe bie Tenbeny im Bev 1ch auferordentlidy ins
fidier. Tie geftrige ftarfe Wbgabenciqung der Vroving Hat wefentlidy
nadygelafien; bu Saubel8firmen befunbeten 31t ben ermabigten mI{en
etivas mehz Kauflujt. Weizen turdbe am Bormittan veridhicventlich
unter ben geffrigen amilidien Treifen aehanbelt; mittan3 aber sogen
twes an.  Diefelbe Crideinung aeigte fich bei
be in Gerfte und Hajer waren unbebeutend, sumal
er ihre $aferanidieffunaen eingejtellt ~haben.
hr Pmc I‘mm' Aufbelferung. Fiir alle anberen Artifel war
, ui rhanben.

erunaen  er

marfijher 352

Produltenbsrie bom
pommericher 853—358,
fetia: Oongen, mavkiider 272278, befeftiat:
exite (Sammergerite) O—S’ﬂ, Jtetias Hafer, marfiider 270—278,
\mmmcdcﬁcr 2107" i ohue, Proveniensangabe 280.bis
ftetig; Weizenmehl fuofl VDO feinites iiber Notis, ftetin: Toagen=
mcw 680750, ffetia; Weisentleie 188—200, rubia: Roggenlleie 195
big 200, ftetia; Rava 780—800, feft; Raps fud)eu 270—280, Qeinfudert
370380, Trodenjdnibel, prompt 180—190, Inr[mc!nﬁm Mifdung
30/70 108110, Bollwertige Buderfdinisel 2
= Siroh- und Heupreife. m er)mmrhrﬁen Berfehr ber Bers
Tiner Bitfe wurben ianenbz Preife notiert: Weizen- und Rogaenitroh,
brabtaehreft 81—34, Haferftroh 46—49, ftrobfeilaebiindelte Lanaftroh
23—387, Wicfenheu, qut, gefund, troden 98—103, nefund, troden 78—95.

2. mmbzr
ichlefiicher 347

Merieburger Wodendronik.
Radjfpiel. — Der Lofalhiftoriler nofiert, —
den Wohnungswudyer,

Rady bem Tebten Deimalfpiel ift mir wieder einmal eine merfmiir-
hige @r[d)(d)te hn(i)'mt A8 alle Befucher langft aus bem Saale waren,
b id) m h bort Berum. Auj einmal mwar das Qidht aus, it
‘?ureu au nnb ich Bodte verbubt auf dem Koflentaften und ftarcte nad-;
bem Borhang, ber fid) merlwiledia beweate. 1inbd richtig, ed ging wad
por fid), Durd) bie verfchloffene Tilr hindurd, al3 ob fie mdét ba mire,
fam der bunte Bug der Gejlalten ded Heimatipield.  Aber diesmal die
ridtigen, Jd) meine nicht dle Somdbdienfpieler, fonbern bie alten
pon anno bazuma! Ob fie fid)y fede Nadht da oben ein Rendevous
cben & Jdy glaube nicht. TWer mwicd ein gerubfames Plabdhen in einem
f’-_’,uﬂ[uz e nn?gzhen, um fid) in den FReigen diefer verriidien '?tl( au
mifdien? ' Reider fonnte id) nun die Herrjdhaiten md]t nd)llg fehen bei
jdhmwachem ﬁ’eramlld}t baB ber etmwas {nn[:n ujiud anjtedte.
RNur mertte ich, bak der Herzoq eigentlich anders uuéfﬂb Eu‘, bas
erde u:[; mnjt perraten.  Dazu gab: id) gubiel ftoffechtes brmnwﬂ)ee
Gl Rur erinnere ich an feinen Titel ,Durdhlauchtifter Heraog”,
und as Beifit erleudytet, febr erleuchtet, namlich pon twegen der Naje.
trfdaften”, §ngk ber alte Morils Wilbelm mit etwas belegter

gegen

2
@efpen[m;ummc »Derefdaiten, nun haben mwir biefe auaeulntémnmge
Muferftehung da’ etlebts wie ot es Guch gefallen, gebe jebt ein jeber
{em:n tmlL Wie ware e3, liched 2otfchen, wenn Du bden Anfang
, madyteft 3%
h Die Hergogin trat mit pnmvakm Gdjkvvmg)mum dmm .\'mrm
unb Gebieter nni{cr ~TBas Jag
helm* — unb ein %mr)zmml [tmm bl!m! itber die @enmb mo bas
fit, was twir in Biirgerlreifen emzn ©pigbaud) nénmen — A,
Morit Wilhelm, menn Dufogemefen mareft...1 Der
Herzoq ruulhtrlt fich baflicy: , Nun, mit bem, wa3 der ro[ﬂmgcr fagte,
fannft D u_jedenfalls anfmben fein“s unb damit iuﬁ)te et feinen Hof=
prediger. Aber ber ftand mit feiner verjfingten Braut etwas iehr abieits.
w3 ft micht ncrmhmunnzmhlg ‘) brummfe ber Serzoq. ,Sft brin-
gend bejdiaftigt. — Aber da ift ja die andere Braut. ..[Iio, berehrte

Beidlingen, wie ftehiz?”

WA, Durdlaucht’, himmelte bad fpike Fraulein, »ad), baf nady
200 Yahren mic nod) Dies Los guleil wird, daf alle meine |\mqfrau-
Tichen Trdume nod) jo erblithen ?om:n idy ‘Bitte ¢ nie geahnt ., *

ind Fﬂ Tnirte Hef.
und Cr, Boda! boriy?“ mcm!c Der Herzoq, ctwas mxﬂc\b(u
,l‘urmaucﬁlmﬂrr —* fagte der Sammerhere )cnrr — ,ba8habe
u{);e[ m Tobe nicdht verbient
BDa ladte ber ber'w ,,i’l‘crﬁcn Gie glidlih!“ Aber der Rammer-
ollfe nod) mehr mwifjen Bie fange joll a8 dauern, Durchlaudhz
nidit, wad: die Profefjorin noch alled mit unsd vor Hot!“ Tadhte
ﬂ«ﬂ(y Tm, ,Jun, wa3 geiftert da nod) herum 2 A Berrie, die
il @obiel auf cinen Haufen mag iy nidht. nnen in
Sﬂhn'mu;n" gehen. ber ber chr jo, mein lieber eifer — auf
in Urteil lege i) groBen Wert .
dnbereibend und mit jenem Ladjels
it 3¢ | H C

tiveq, fage id).
bu\He eine fnaufm:m nur :\mle Stmon cine Sansel auf bie \yrcur'
fiellen; eine betritbliche, burdjaus ernjt 3u nefmende BVeri
n,J« ¢ ben fehdrfften Cinfpruch su erhe ben ich als unt
Cn. Durdilaudst immer bie Bilich

te, fo tann ich n umbin, G, Durdlau
ajjen, baf ih e3 ausjpreche: Miemald b

burgerin bad getan, went Gw. Durdloudt fih feinerseit einen
alten, erinf)rmen Ceef[orne: sum Hofprediger genommen K)uttm beffen
Ginflug —* ber Maris Wilhelm lich den Stirchenrat ni redert.
Grladite, Tad te;"Bah bes Sirdjenrais Wudwcrn immer f)me: murbe
unbd foilief3ic) ale Giefveniter mitlachten Daritber Yam bie Garberohe-
fraw und fand mic) auf dem ﬁol)fenluﬂen fien und aud) lochen. Sie
{rieb mid) heraud: ,Bei Sie 18’ mohl nich jana helle, oder fin fe blof '3
Deahder nidy i cm:I~ 124 Ridytin, liebe %{mu fagte id), ,mandymal
ift_oudh ein Madcfpiel interefant, mmenih(ﬁ wenn_etn Kirdenrat

bas mmo\wmmelcn nidht vertrigt. Jh meine — bas auf bder

*
Ginen eigenartigen Anblid, den fich niemand entgehen laffen follte,
bieten in biefen mubrmivmrﬁhgcn Tagen Die neuen Bollinger

auten bar. Rang ftredt fich ein jeingliedriger Dadjtufl {iber die
S)nufumhz Bin. Das leidhte Dacdygerippe aber geiat die feingejchroun-
gcnc Form gortifher Spikbogen, und da nad) bem Pringip diejes Dach=
aues gang dilnne — aljo billige — Sparren enbdet terben, hat
man den Gindbrud einer auﬁcwr%nﬂ\d\cn Leichtigleit bed Ganzen. Die
.Ctr!-mbunq er Hauptrippen bes Daches durch Querholzer (Baulente
wollen all biefe laienhajten QIIL:N‘HIEE cnﬂdm{bx en) gibt dem Bilbe cine
M(mme !Dtmmﬂ)cn Gin Facdmann, dem id) bon meinem Gindrud
diefer jchonen SKonflrultion evziblte, verficherte mir: Wenn eine Kon-
truttion urdnleﬂmn[ﬂ) fo qut wirit, bann ift fie audh Tidlig. — “hn\,
bel ben grofen Giirmen haben die ferligen Diicher mie auch die nol
md)t gebedten Dadygeriifte ihre Feftigleit Demiefen. Alfo ihre V‘xd\hq:
— Tibrigens muf und Merjeburaer diefe Bauteife gang befonbers
m(mmem\ wenn mwit jebt horen, dak bas Bollingerjche @hmm (man
[ieft Davon in ben grofien mmmn unter bem Ramen ,Bollbau”) weit-
bin_Anwendung findet, ja bap fd)nn auslindijhe Firmen nady dem
Bollbay fich erfundigt hnbcn Jn ber Tat gewinnt e3 gerade in ber
mobernen TWirtidhaft grofte Bebeutung, denn e wenbdet den Gedanten
ber Normierung an auf bie Herflelung ber Dicher. Wie man almahlich
bagu iibergehen muf, beftimmte Mormierungen m hec Gracugung bon
Gegenitinben aller vt eintreten 3u lafien, wie B. Tinjtig Do-
tore fo Berftellen will daf iberall bas gleiche Buuhﬂmn innegehalten
unb Ddamit Bei Meparaiuren, bei Auswechielung von Majchinenteilen
uftw. eine pdlige W!rvcnnadmmz erreicht mwird, iv bahnt hier der Stadt:
Baurat neue Wege fiir ben Hleinhousba
Bollingers Dachlonftrultion ift bderartig, bﬂf, man ebenfalls bon
einer “?ormnrunu fprechen fann. Das Dach fann in Taujenden
von Stiiden Bergeftellt unbd bdann beliehia — gegebenenfalls fogar ton
RQaienbanden — aufgebout werden. JInmiefern damit eine groke Jera
:mrm{mng und Berbilliqung erreidht wird, braucht mdﬂ Bejonders
fagt gu mwerden. [bau aber — Boffentlich e
einer grofiziigigen el mmnnq ber L
urgansgegangenl Per Sv'ﬂl
nit in feinen Alten vermerlen!
Bon den erfreulidien pofitiven Mahnahmen gegen die Wohrungs-
nnt mijfen tir Heute einmal weifergehen )u Dein. [d]: unezfreulichen
Kapitel des wofmun 10 I trefi I h einen in Reuna
ben e , um laI)nc\, ber Arbeit mwillen [eine
n fat und ins uniere micllich ungaijtliche
Srob allem  Lolalpairiotismus — Merjeburg
x('ullrf;cn uj. recht ungajtlic) ere
Unterfunfisperhd 1\[“ Jind gumn grofen Teil tener
ot befudhen”, fagte mein
m ait i, " Du it namlich faunen, roie id
m bet reine Mherjtand! Weift dbu nod,
‘t imbft haben, bie in ben
] fcin, bie Luit wird fosufagen
3¢ _foaren it in feiner
tale Dadjtammer. Bers
1 ;ml Tdrdgen Fenftertlappen aum

orifer witd e3 in jeiner Ehro-

be
mxmxI.c in Hrncll gela
Gegend gegonen ift.
BB b

feheinen,

und mebe als I
Freund etwaz yrr

Ile " angelan ot tr
alt tar fic nicdt.  Dwei mw Qife:

Hodyjtellen gaben bas Lidt. Die Luit Hatte trok ber Weinen §
reichlich Butritt durd) Hunbert tiidifhe Bugrifen. hmalen
Raum twar bas Jumune" bon b
Rirt drei fchmale Feldbetten mit Strobjiden aufqeftellt afte. e
alled meitere toaven bie Micter auf Selbithilfe annemicfen. Sie featen
lﬁr Bimmer felbft, fo weit die Bualuft ihnen diefe Urbeit micht anubm‘
Gie holien fidh bas Wajdywaier felbt, vidhieten ﬂ:re Betten ujiw.  Ja,
ber unermiidliche Wirt Hatte fogar cin Ieines MWajdhbeden fitr feine bref
Mieter Y)amcmLm' G3 ftand auf einer mn:umm Bant, die aber nichi
die cingige ©ifigelegentieit in dem Bei Winum mwar.  Bewahrel
Sn ber Cde ftand ein Giuhl. Mehr Yﬂnm: nmn allerbingd nicht pers
mgen, benn bas , Jimmer” war billig, fehr billig. . Wo tannen Sie heute

95 M pro Wache wofnen? (3 ift boch gefchentt! Dak ber BVers
miefer bamit im Jahre — er ird bdiefen opulenten Raum ftets
poll Micter Haben — breitaufendiechshundert Mart perdient, geht
niemandem _ctivgs an. Die Glimmung der in folhen Buden unters
qebrachten Menjchen Fann {uI\ jeber m( smalen, Stein Junagefelle oden
{vitherer Jungaejelle, der nicht bie ,Bubenangjt” fennt. Die Fluht in
bie Sneipen fann micht ausbleiben. “Man muf bie in ertrdglidien Woha
tutngen haufenden BVolfagenoffen immer und immer mwicdber warnen, bor=
fdmell fiber bie Unmoral anberer abflline Urteile ju fillen, die viclleicht
U Qg einer @toniden Bubdenangit fevaus hren fortaefeblen Lebensy
andel” fiihren. Wie id .Y (b 08, Bodenraumes jtand

i r i i uf bem. Beitrand fiben und
¥ ihren W\mﬂvnq perzehren fah, da wurbe mir vere
{chiebenes ¥ bafs man nidt voreilia itber die ,Begehrlich=
Teit* cines Wienfdjen fehmdlen daxf, bevor man nicht tweik, wo e aliends
fein $Haunt bhinlegt, ob er n[v(f\‘muut fehon einmal ein riditiged Heim
gehabt Hat.

Und nun ein Wort m bie Untermicter, bie bon ifhren
gmobliecten Herren’ mehr Geld im Laufe bes Safres eins
fajfieren, al8 bie Micte an ben H| d
fache babon perdienew, inbem fie bie Ry

enftes

3 ‘ZRﬂVmunni,
t afy fle fam.
t vR mwmm berftindlich, bie
i e e pon feiten ber Untermieter
jieh bctmlmen toollen. Q"e\ Rerein der Hauahefiber felaat feinen Mit=
olicbern bor, in jeben Mietehertraq einen Paffusd aufsunchnen, nady
Ddem Bei ,Wbbermictuna” hie 9 Berd
ilt, weldhe babon abbinaia 0!
Untermicte an ben Hav 4 brubing qes Bt )um
et Fall, bap bamit nidt eﬁua blierte Ranme madmn
Beaw, ba3 Wohnunedant fich et nidbt wiberfekt, it audy
Diefer Bef m billin rm‘mrrv rn( ,,u Beifien. et anberer
Meirtuna ift, bem mei( man G adhlen — aber bad
ift eine triibe Guppe I n,m\ tollen.
Dag alles find blofe @dhupmafnafimen, bie Teider nitig find, aber
nichts Tdued bas Seubatien «rm fommt ¢s_an.  Selfe
u Moh baburdy tuiite, cine fleine. Gieb=
heit verbreiten Bilft fiber
‘m's unb feine Abhilfen.
ein Barter Froft. Jn mander
n feudjten Weinbden feine
Bug durck febe feine unbd
rien bon Riume audy unferer
M jages wir, bie alles

Filr biefe Herrjchaften fam bie
amies w"mm etinas unmhqev
Lind audy ber BejdhTuf de;
iebt an jeber Weitern

T m‘mrmn'

1 Ix\b rem b d, ber Tann in feinem
T — ie Beift dody bes fymermiitige
‘(n\’uL bti Manned von Maria-S

nnb Te Tnvb @
Soimatfoben
Refrain in dem
ey’ dem, der feine Heimat Hatl”
Chronod,




Hngeigen.
Siie bie Anfnahme ber Un-
peigen en  bejtimmt wor-
eidyricbenen Tagen ober
élﬁgm kdamen wir keine
erantwortumg Abernelmen,
tﬁod} wetben bie IWilnidye
r Auftragneber nad) 931 Bgr
Hidkett berilikfidtiat.

-t
Statt Karten!

a@mms@-@a

Verlobte

i

Marie Appenfeller
Karl Mauller Reglstrator

Merseburg, den 3, 12. 1921,

Faft neue
Grife 88, getr, Militiirs] {
rodi, Reithofe, Kindere
jtiefel, Gr. 30, 3u verkaufen
(!jmrr,nftmixe 15.

Guterhaltenes
©ofa

€. Bernhardt,

}|3. verk,

Gotthardtjtr. 82, I

Buriidigekehrt  vom
®rabe unferer lichen
Berftorbenen, ber Witre

LibertaBaner

fagen mir alfen benen,
bie {fren Sarg fo reid)

haben, * g
Dank, Aud) Dank dem £
Serrn Superintendent
11hle fiir feine troftreichen
Worte im Hauje und
am Grabe, ebenfalls
(%mn Lehrer Turre nebjt
dhuljugend fiir Den
jdyonen Gefang.

Die franeriden
Dinterblichenen.

Qber ‘Beuna 8.12.21.

@xd@eru ‘Bfuneitaﬂ,
audh als Werkjtattod. Lagers
raum paff,, fofort gu ver-
mieten. ‘Ilnfmgm SRleine
Ritterfirake 8 im Biiro

Slajfielle

filr ein juna. Diidchen hat
abaugeben BVormerk 11,

HEHDII und Sthlafzimmer,

In mB0lert, jof. 3u vermieten,

Am Treitag friih entschlief sanft nach kurzem
Kraokenlager unser licher Vater und GroBvater, mein
guter Bruder, der Kaufmann .

Ernst Querfurth
im Alter von 74 Jahren.
Die trauernden Familien
Querfurth und Eberius
nebst Helene Kuster.
Merseburg, den 8. Dozember 1921

Die Béordigung findot Montag, dem 5, Desember 1021,
2, Ubr vom Trauerhause aus statt

liebe
Mutter

geb, Frohnsdorf.

Nend,

im 49. Leb

Freitag abend 8 Uhr verschied
im stadtischen Krankenhaus nach
langen sohweren Leiden, meine
Frau, meine treusorgende

Frou I Springer

Sk

le vsﬁ{am
IBinterulfter (brautn),
i rnrh (@(év:.hrmmb)

3u ecfragen in der Crp. b, B!
Gudu fofort ein

mobl. 3xmmer

&‘Irm 679 a. b,

Sunger Hetr iud)l fofort
einjac) mdbliertes
dimmer
ober aud) beffere Schlafitell
%ng. u. 685 a. d. Erp. b, B

Um stilles Beileid bitten
Louls Springer

Paul Ronniger und” Frou

sugleich im Namen aller
interbliebenen,

Merseburg, den 8. Dez. 1921.

Baalstrasse 8

Die Beerdigung findet Dienstag, den
6. Dezember 1921, nachmittag 3 Uhr
von der Kappelle des Stadtfriedhofes
aus statt.

Papgen, Puponkicie,
Festangu. Ankersteinbaukasten
U verkaujen. 3u erfragen
in der Grped. b. %.

1?]

1 qutorhaltens 8

Geichiijtsmann ju
mobl. Simmer.
na. 1. 668 a. b, Czp. b. B

Befferer Iunger Smr fudyt
fofort ober

i mph! iermamPr '

Sunger Diann judt fiir
fofoct ober zum 1. Samuar|

midlierles Zimmes,

Ana. 1, 670 a. d. Exp. d. Bl
Sunges Brautpaar fudyt
2 leere ob, mibL. Jimmer
mit Kodgelegenheit An,
unt, 672 an die Crp, b, B
2 Smlajftelen
(3u ciner Betten liefern) fof.
u verm. Roonfte. 18, I

§. 10—18hr.
imubd)en lum 3|llxid)llmu
u_verkaufen.

SBribatDliHagetie) v. %

Statt Karten!

Wir sagen allen denen, die
an dem schmerslichen Verlust
unserer Mutterteilgenommenund
sie so reichlich geehrt haben
sowie dem Herrn Pastor und
Lehrer, besonders der lieben
Bchwester Marie fiir ihre opfer-
reiche Hiflo und Beistand in
schweren Stunden

Qoseren quiridiigen Dank.
Famille Bohme.

Gohlitzsch, den 2, 12. 1921,

S

preiswert ju verkaufen
2 &

3

1 Pern, S\u[lc, 1,55 em

rofi, 3a. 15 Sabre alt, preis-

mert pu perkaufen

RKarl Brode, Dilnig
(\ uulkmr)

4 z“.iivfa@
Ferlel

m nrrhfmiru

Apendorf Nr. 6.

e
e

=

i

2

An den 3 Sonntagen vor Weih-
nachten sind meine Geschéftsrdume von

12 Unhr bis 6 Uhr abends

gedffnet.
Oskar Zimmermann

Herren- und Knaben-Konfektion
Arbeiter~ und Berufskleidung.

wpzig Rdnsréd

lelmveg 25/3?..
JInstallations-Bimo

rierseburag:
Gotthard- 5rrassz29 Fernruf: 221

ftatk

vethaufen.

gegeniibe

$infere Sager find

top Warenbuappheit

gnt fortiert wnd verkaufen wir su

billigiten Sagespreiien (¢

Wollmaren,

Teamartl 18

9. Sige 2ws |

zu haben

« | Gonntag bleiben nnfere Gejdditsraume
pon 12—6 hr gedfnet!

B3 %%%l%&l%l%\%&@i%

G-

" Ulfrotgus,
25 M. pro Kiio,

Altmeffing
15-20 7. b. Kilo,
aum Gin‘dmelzen kaujt
ied. Quantum und holen
felbft ab. Angabe iiber
At und Vienge erbittet

9. Konmmbaar,
Broncewarenfabrik,
Halle S., Vuittelitr. 5.
Jrumwrrﬁc\‘ 2441

10 SBeigenment
(Pid. 5.50 M) ju haben bet
Wiar Kriegenherdt,
Hallede Strage 71,

Cin groer Pojten

Bauloly

Balkenlinge & 10 Dieter,
20—22, RKehibalken
a 4,50 lang, 16 ftark, gu
Angebote unter
674 an bie Crped. b. BL.

Trauing-Zentrale
Tialle, Leiptiverstr. 1,

& inhoids Deog.

Serren-Urtikel,
3 [ vered. Dauermifde. I!

I e s o e

ety b H
Sieine Anzeigen

haben den bejten Criolg hn
Sorrefpon

Die beliebten

Wandiahilane
! astentahmolne

,; Buchdruckerel
Th. Rdssner,

\v Merseburg.

in benkbar qtnﬁ(cr Auswabhf,
eigene Fabrikation, Daber
billigfte ‘Bzam\squdlt

TWerkitatt mit elektr, Betrieb

Rich. Bof,

Golbe 1, Suwelen-Fabrk,
== 1|
ﬁ Pa. gute Gummi= IH
il §ojen-

¢ triger

unn 13,50 bis 86,—

KU wmar gatoer, 1

/ aq emmnusmam
§§ Rurge, Seihe und

Il

AR i

Iuvm ‘J\Iﬂml of. g¢ QI
s f ﬂ f “9 0

heraummes ﬂuus
in quter Sage, wenn nmgl
mit Sarten ob. etwas Land,
au haufen gejudt. angrh
unt. 678 an bie Crp. b, BL.

~ 5000 Jart

find auf fichere gute Hypo-
thek fofort ausguleiben.
Jidheres

BehSrdliche Vejcheinigung
fiber getwerbliche Weitervers
aufjerung von Lurnusitessers P it o
gegenftandenn des
Mmfasifteners Befelzes.

Dt vom Binanjamt Merehurg ober den Hsherlyen

Hitterfte. 86, 1 Tr.|ocy

= 3
2500 JRart [e
auf 1 Sahr gegen Mdbel-
fidjerheit iofnn au lelh, gef
Off. 1. 676 G‘rv 0. Bl

Ontelige auf Yudjtel

2y des

1921 gemdih § 22
Iwm 24, Dey mfnr 1919 u.xés ?

3u verkaufen
Sand-Eorbetha Ir. 30,

Sithner

mrq bon x‘n;n;megznftgx-nm bes § 21 be» o)mm

verfieven mit bem 81, Degember 1921 thre Gititigleit,
[Pung einer biesbelglidien Ber

fite bas nichite Ralenderjafr find bis jpiteftens

S, (ﬁiemﬁx,

fite Sonfiom. feidht nmau
dndern, fomie grauer Ungug
fii hagere, unterfeste Figur,
beibe fehr_gut erhalten (ba
3u_eng), fomie eine elektr.

qut

Blezher einurelden,

15. Dejember 1921 wnter Vetfitgung der alten Befdetniz|

Yustelung der neuen i’

Befetniqung erfolgt alsdann ftempels unb gebiifrenfret.
@piitere Wntedge nnen nidt berfidiidtigt wevbem.
Derfeburg, bew 20, Rovember 1021,

Die

ABteil

3 ik
Ghelme (ul = G ni;l)nubfuny
Dilrrenbery. a ¢

Liditarmatur (Umpel)
billig su_verkaufen
Lenna 430, 1 I,

mrremamﬂ;iﬂ]c‘
Herrenjhube, , O @r. 40,
Sagat Pl

auverk, 3uerfr.inber Grp

Srac und Weite,

qut crhalten, filr Mittel
figur fofort gu verkaujen
Rarlitrafe 18, 2 Sr,

Guteryalt.

s, Damen lﬂi! il

it verk.

W, Hinder-Tibet -Bﬂﬁ
gu verkaufen
Blumenthalfirake 8.
Weifs. Tibetpelghragen,
fdhw.-mweify Rare, Anzug f.
5—6{. Knaben, neue Wi
Stiefel, Or. 25, billig u
verk. O0. Burgite. 7, Hof.

"y

Oskar Nenthor's Firhere
und Reinigungs - An

nur HulandisiraBe 8
reinigt nnd farbt alles
schnell, gut, billig.

< %R 5%1

ie unNo
1 %3 it g@t viin

Fiir den

Weilinadis-Tist

empfehle:
Nichitropfende Bmumkerzen
Lichthalter, Tolleite-Seifen
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Gonnabend den 3. Dezember 1921

48. Jnhrg.

Qas Siedlungsivefen.
RIU. Zonbguteiling an Ysbeiter, Handwerher, Gewerbe-
freibende und Beamte.

Bon Generalfefretdr R ‘Bur *Ber[im

Anf Grund der Arbeiterpachtfiedlung b
Gutsbesivte verpilichiet, ben Ianhmn[d;n[th&un erlmtem |btm Be-

1ie3, foweit jie ftandig bddaftiot find, euf Wunjdy nad) drtlider

e unbd Bejdyaifenbeit qcu\mctm ‘Pm{)ilunb gegen angemeffene Gt
mabxgunq it vbu'aﬁcu Die PRadytb ge. find fdhriftlich und ge-
fonbert bon Lohn- und ‘th;m;mtimqsn absufajfen. Der Antrag
gebt an ben Gemeinbdevnriteher und, foll3 biejer niditd veranlaft, an
den_Sufturamisporiieher. Die gilt af8 erfitllt, wenn
Radt- oder Nubland im ummngr Bis 315 Brogent der landmwirtfchafts
fid) genubten Gemeinde- oder Gutdfeldmart sur Verfiqung geftellt
mnrbnn iit.

mdf § 26 bes RE®. hat ber Reidh3arbeitsminifter am 26. Sept.
1919 ﬂuéfu[)rungébzﬁ\mmumgw erlaffen, nad) denen audy den ftandigen
Sorjtarbeitern auf thren Antrag Paditland sur Verbefierung ihrer
Sehenabebingungen suaeteilt wérden joll. Sie gelten als jtandig bes
idaftiot, wenn jie regelmifia mbr[xd) 100 Tage in einem Forft arbeiten
und minbdeftens bereitd swei Jahre b tatig waren.

Der preufiide : Lanbdirtidaftaminijter bat ferner verfigt, baf
and) an ehemald fiandige Waldarbeiter, die infolae hohen Alters sber
Stronifeit ouad bat ii‘sﬂlhnrbeli nuégz;d)x:ben find unbd feine anbert ihren
gefunben haben, ileine Fladen
auxr Ianbmxtﬂd)ui! u‘Im\ Benubuna Tredynnhm bis auf fehs Jabre
berpacytet iwerder Ionmen. ie Berfiiquna erftredt fidh oud) auf
Witoen der im ,y:[be gemllenen Dber an ben Folgen bed  Felbsuqes

tani Fiiv die Witwen fann ein big-

beriges ‘Bacﬁtner[)u%tms fortaefefst nmh

SRleine Handwerfer und @tldjnf(e[ruh, bie bereitd Gebaude und
etwad Qand befiben, aber infolge miBlidjer Wmitande — bie nicht in
ibrem Berfdulbden liegen fein qeniigended Anustommen e,
Ionnen aleidifallz eine Qanbdjuteilung erhalten. JIbr Lanbbefit fann
etva m\'nmelt bergrofert werben, dag jie bei Ausitbung des Gemerbesd
mit Hilfe ben ausd ibhrer anbmnmbnn exgielten Crzeugniffe ibren
Cebensunterhalt finden. ©8 jteht nichtd im Wege, ihnen Lond fiir
bert Bebarf ded eigenen Haudhalted und das Qalten einer §uh pder
cme§ Bierbed! (bei Badern, Fleijdern, Gajivirien ufw.) susuiveifen.

Dod) barf ihre Gleidyitellung mit Reinlandbwirten nie exiolaen. RKeines-
wegd foll bie Randsuiveifung die Betreffenden aams ibrem Gewerbe
entsiehen ober ihnen dasu berbelfen, dah fie fich ansiclielich ber Rand-
wirtidaft wibmen. Die Heinen Cﬁe\nurﬁebeiuebc jollen Lrﬁc!!n Dleiben,
tweil ﬁe bolfamirtidaftlich -unentbehrlicy I Yusnahmefallen
aber, ein Gemerbetreibenber feinem ‘Eeruv nicht mehr nadygeben
fonn, nbz: SQanbwirtidaft neri(e[]l fann ihm Cand bid sur Grife einer
ﬂdernﬂbmn bemwilligt wer

eht e3 nun mit btn Jubdujiriearbeitern, Handwerlfern, Ge-
Inerbelmbmbtn und Beamten, die Tfein Gigentwm befisen? Diefe
fonnen auf rund ded Sieblungsdgefeed nur Land anf dem Weqe ber
giitlidien Bereinbarung erbalten. Bwang ift andgejdlofien. Dody
fonnen fie alle bom elmﬂumngtyeg und ber SKleingarienfand- und
%nd}tnrhmmg Gzhmud} n'm )

it %uhmmq:nm Eeimhgcn
:ntmgﬁtuer, bie ein (f)aué ﬁ n:n mnum, bebienen fid) b
Qanbrat3amied (Rreidwobliahrisamtes). Hier gibt €3 nnrrebmdh
Sormulare, aui denen die nbtigen Ungaben zu maden find. Wer auf
runh Ded Hemmftattengefebes bauen will, muf einen RKatafter
ber ba3 Ranb, auf dem er bauen will, beifiigen, uud} eine Bazei
mit srn{tenunicﬁlng einreiden, um bom Gtaat b

flellen ift. Die cubau[tm Benfefijehung fberlaft aber bas Reidz-
aejel ben Lanpe Sn Preufen hat der Landivirticdhaftdminijter fiir
biefe Bmwede 6 bh 1000 Duabdratmeter ald nuemd,cnb exachtet. Mit
ber Ynifhebung me;cr einjdrantenben Beftimmung ijt aber su vednen,
weil ber WUbg. Dr. Wenbd, einen bementiprecienden Antrag geftell
hat und inziviiden Qanbdwirtidafisminifter geworden ijt. Uit
trdge auf ‘bad}flmm find an dent (*‘c"!wn‘bcunrﬂ\im it nd}tu( Diefer
ioll ba3 Qamd im LWene ber Verhanbdluna verjdaffen. (\'umlq( ibm
?c.~ nidt, bann orbnet bad Rulturamt eine Jwangsverpadytung am
*

Notwelhe gegen Siedlungsfeindlidyieit.
15 Bernburg Nlulmh) itd gemelbet: Jn einem Or
, Deffent T mer ieber beur Siedlin
Defjau |\b
tutcn \m» bie
auf einem "qu m mnnmd il
fiic Giebelungabauien. Die projaifdre Poli,
Sade bald ein Gnbde.

Qie febengmitfelvreife und der ﬁanbe

Bom  BVerband  deutider Sweingeidaftebetriche
i chenamittelhanbel en wir um Anfnahme
Artiteld gebeten, damit das Publifum vor
fiden Sdliiffen und vor u; Berbiiterung
bewahrt werde.  TWir fomn RBitte
'mq, zumal unfere lid)

tnburger Wk

ujammen wnd_begarmen I
h Auzjchachiungsard

madjte allerbings der

ml jaliden €
Stleinhandels ge

Das \’.muenbz Rublitum neigt vielfad) - dazu, gedanfenlos
Haudel die Chu an ben foben Rreifen sus
fommt bort man oft, baf aud) in ange fehenen Qebensmittelgeid)
bi Flafde Wein, diefelbe Wuxft, die gejtern fhon im Labden mm

eutte nmh bajtebt, von geftern auf heule mit einem Wal um 2 K
teuter gelvorben ilt? ' Diefe Ware war doch ,u;mz Ba, ift aidt mew
Tauft worben, wedhalb aljn die Vreigerhohung?

‘L\h‘t io fragt, bat nirﬁl Dchldvt, D
Bein, o}
muf er bml) fu, fonft icml et feinen
Den newen Sauf einen Breid anlegen u
den er bei den alten ’[(D)hu erjielt, Jm
ift Beute tatfadlidy fo, dap in allen Branden b
newe Ware teuwer einfoufen muf, und daj der
be er an ber alten Ware fid) ervechnet Hatle,
winn ift
TWeiter aber: Die neuen ‘lnem finb fait dburdjiwea jo bod, dab,

wolite ber Saufnmann von De f morgen bom alten zum neuen
‘l‘ma iibergehen, der Preidunterich (cb «wm au[,\.mmuihd) hod) l
D03 wire einnial eine bebentlicge Pt
gereditfertigte Benadhiciliqung ded Tapit [\dymuu
in ber Qage. ift, fid) fogleid) ,nody billig" et 3 it
Tonftin it )mhtt(amcn An!qnumen nn)rcu ““?an ftelle |»c‘v uxmx
Lapen mit faufenden Frauen bor. Coll Frau Miiller ihre Margarine
Jwd gunt alfen Preis” brfummn wdbrend die barebcnmhmﬁm
.;mum jchon Den meien Breis mfﬂeu miiffen, nur weil ber Anaeitelite
ihre Ware, hou einem anderen Pad genomuten Hat?  Deshalb bleibt
bem Roufmann gor niditd anberes iibrig, ald

pie Preije einigermafen der Marftlage angupaijern.

mmd minifter bot in teilungen fiir
B “  wiederholt  Rundjdreiben beri

L Svaufinani, der biej

i i
o) Den ,,Ummml
djes peridiudt.
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De: r: J\e dert hen , A

#u exhalten,
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Das Gefeb_beftimmt,
2 Morgen sur Verfiigung ju

Die (o
!!!hetmt aller, Beruje ‘Bndmanb nerf&mrien

baf “Sanb Bid ur  Diditgrense bon

Tlen’ 3 fentlicht, in
bcnen uux bxc infplge der mberung der ivirtidaftlidien Verh mife
immey mebr wadylende Bebeutung der Marttlage hingemwiefen IR b
in Franffurt hat Reidsgerid)idrat Jeiler am 14. September b, F. auf
ber Ynsiduffibung bex Tequng bed Peniralverbandes hes beut)de
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lichen, geftattet fe
msxu tens fxlan
phne Berluftwi
und Kunbe gle ld]

10 [ber ebenfo
dung anerfannt it

mowenen ‘l‘Lel
Staufmani

tng it der

8 auf Grumd
.1liv!ur\<n i i e nidt

i
t, fid bie
i c!d}ﬂwhx .

iftai

Bejtand gbm

1, bag fidh ein
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in
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vt Preigipriinge
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ten und nemen ‘?lcinmng

)umu ud tleiner Boften god) firr
dfeubert und der grofe neue Be-

taujer wird ubu pen Breis bon

© fid) flav madit, baf ohne: Schaffung

deae L\mu bi teurer

e en in der Breis-
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urdhic
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muwu mmm hnr

i ; er follte bebenfem, baf
unftie u H\ fein mi(nc, was et
edit angefehen it

mobim mﬁ) Radhbariinder.

Des. Ihr 40jdhriges Bejtehen feierfe am
Briefumfdlaaiabrit der Firma
Ungeitellten wid RArbeiter, unter hcmn jid)
Tdtigleit in dem borbild-

5 Jidy widyt nebmen Iaffen, den

und ﬁ:u Seniordyef durd) finnige Ge-

venen. EStabdivat yd)mlbt DPHCIUC ald

!
foilenben ‘Breifen ohie
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jablreidie lmxfnlarr mit g
iy geleit Gefdhdit be
riwmm

. il felbft getveum.

Stoman von Gerfard vou Amyntor,
38, %orl&gmg. (Radbrud berboten)

,Du bajt Beute jdon jo viel fiir mid aetan”, entgegnete Adolf auf
ll;teu Borfdlag, ,bak id) did) :rnmui; Bitte: Tube dich iebt ein wenig
ousd und nimm einen Biffen su dir.”

»3d) Babe wirtlid nod feinen E}unqen

Do, dboch!  Du mukt etvas genieen.”

Gr winfte einem Ablaber, der eben einett Polfterftuhl Herein-
gebradt Batte, und ra\mte If;m cinen nuftrag u, inbdem ex ihm ein
(&:Ibﬂnd in die Hand

r Mann nidte mlh mtierme fidy mit wuditigen Scritten.
ﬂlbnli trug den Ceffel nad) dem lesten ber ihm iiberiiefenen
Bimmer, lieg borthin aud) eined der inyiwifden abgeladenen Tifdden
{thaffen und Iudb Sabine ein, jid) mit ihm nod) diejem nun notdiirtig
Emgznd)’elm Raum anmdaumh
p!" jagte er, ald jie fic) anf fein wicberholtes Dringen endiid
efest I;me, jtun foll 3 gleidy gemitilid) werdben. Giehit dou? Da
%rm t man mir oud) eimen Gtubl. Hebal” rief er bem Trager desd
©tubled 3u, fagen Sie ben anberem Leuten, fie follen alle3 in ben
‘Peiben erjten Simmern niederfeben: dad Kriulein Bier mup eine halbe
Stunbe Rube haben; wir orbnen nadher Mbct bie Sadhen und idajren
jebed embi‘[nt Ctiid an feinen Plas. AH! Da tommt wifer mrfy[.urf ik
er Bote, den er mit Geld entfondt Imﬂe bradjte auf einem
Rrafentierbrette falted ‘Hu[d), Brot und Butf bagn plwei Glafer
idhaumenden Bieres. Adolf nahm ibm basd %rm ab, ftellte es bor
Sabine und bat diefe, ausnlangen.

»Bozu nur diefe llmfmnbe, Apolf2*

D fiehit, idy I;ube !:me Umitande a ein jehr befdjei-
bened gtuﬂﬂud 3 foll un3 belben frﬁnwdm smal e8 un3
bas3 Diittagellen erf:gm nmf;' €3 ift fdhon in eiten f“hmbn o

Gie moren nod) mit Meffer und Gabel Bdc(]n igt, al8 die Tiir
aufging unb chn Haflad, wie immer jorafdltig, uIm n[lnmhnfb qe=
ch%ct die Shwelle trat. Sein ehrlides, podennarbiged Gefidyt,
bad uu% anm bnhen, fteifen, boldyabnlid) sugeibibten Batermproern
ferausjah, nabn einen Ausbrud vorwurisvollen Staunens an: ,Hier
brinten sziicn bie Qerridaften? Mein Goit, das ijt ja nod) ungemiit
Iu?er, al3 in einem Bimaf. Warum rmh Gie benn nidht st mic heraufs
getommen, verchrier Herr Sozins?  Das Fraulein lwam bod) oben
wenigften3 ein Tijthtud und eine Serviette gefunden.”

Adolf Jadelte guimiitia: ,Tehmen Sie 3 und nidht iibel, Herr
Paplad, aber wir trauten hrer Junagefelenvirtidiaft feine bc[onbere
Ceijlungsiabiateit . Cu iebm €3 gebt Bier vortrefflid); idy Habe
cinen mafmn %olféb

” glanbe 1d); aben audh FWunber geivirft; die Wert-
ftatten fnr bie bnlgbluémﬁmmmﬁe find fa fchon fix und fertig — bin
eben Doxt gemwefen.”

blergg{;kt mein Selfer”, fagte Ubdolf, auf Sabine deutend; ,,uf)m
gruulcm eerbolts Unteritiibung wiren wir nod longe nidt fo ieit.

Haplad fdaute mll Sdoblaeallen auf bad Wadbden; fo hiibidh 1w
(lenie way fie 1thm nod) nidyt erfdhienen; menn er audy ein hartnddiger
Junggeieﬂe war und fich beimlid) gejrent hatte, al8 bamal3 feinem
©pjiud von Sabinen der Laufpal gejdrichen worben war, o bdadjte
¢ bod) uniwillfiiclich), dap bdie ‘Whmmvdmhm eined o _reizenden
Frauemsinumerd in feitent bden, faft nur bon WMannern bewohnten und
Dbefuchten ('gnuh gar nidht o iibel qcmcym v,

mup mb mid) alfo bei Jhnen, Fraulein Meerholt, noch be-
(unbeté bedanfen”, verfete er mit eimer altfranfifdhen "§vrbtugung
sid) babe bigher nidit gmug( bap nrmlcnbunm andh bei ber Eintid)-
tung cmtr Werljtatt pon Nuben fein fonnen.”

a3 man gern tuf, Here Haplad, bas lernt man aud balb ber=
f{clml erividerte Cabine, die thr m,,mb gefdinittenes I
Dem grofen Bierglafe hob, au3 bem fie eben getrunfen Datt ,,03 ift
nidht bad erfte Mal, Dok idy SHerr 3 TWeriftatt in Ordbnung
gebracht babe . . . wenn er mur mit biefem K\eunbfrﬁmiﬁbxcni(c U=
mebm ijt1"

), wie entziidt lanjdhie Adolf diefem unbefanacnen Geft
Bielleidyt durffe ex doch) nod) hoffen, dap ihm Sabine ihr &
crjdiliefien wiirde; ,’Emmbicﬁun awifhen ben Gefdledhtern ift ja mit

nabe berwanbt!
bierte Perfon trat unvermutet in3

ber im Borbeigehen nadifeben ivollte, wie je
untergefommen war. @ jiubte, ald ey Sabine umd Ha
ichaft Adnli3 fand. Sabine gegeniiber hatte er ein
Gemwiffen, und gegen Haplady, ber ihm, trob feiner br\rqcnmu Beiver-
bung bie Ausjithrung des Neubaues im \won burdyous il
bertragen wollen, Begte er einen radfiidtigen Gy
Miene frat er naber, driidte feinem Bruder y[ud
madte ben beiben anderen nur eine fieije Verbeuan

dtte idy geabnt, Udolf, dak idh dicdh bei ber mmm,,m ftore und
in |n “anaenehmer Gefellfdaft (auf dad Wort ,,anmuchmm legte er
einen I)tmuwfmﬁbwub pottijdien Machdruc), id) wdr’ ein anbermal
gelomunen.

LD Jtbrit mid) nie
Wiirme. Der feindlide Ton_
bng er ihm felbjt nicht cmh en
a8 pah ibn deffen galliges :mcn nidyt Gilte
2ubigen jollen. ,Somm, feb’ did) ein weni
iy bir leiber michts mehr barbieten,
nidht verfdmapen.”

S reidhte bem Bruber feine Bigarrentajde,
febrt; um aud bem Nebemjimmuter einen Siubl i
‘m[t ihm feit:
nie &

o
die ﬁnub ‘umb

mein lieber Bruder,

, berfeste Udolf mit
,l~ nra tat ihm e

;_foenn er aud) Wup|
Brider biel st innig,
)d)mtmm und beuts
t «. it effen fann
aber eine r«hgmw mmt b1t twobl

Dann nadte er
bolen, aber PReter
Qaf nur, Abolf, 1) febe mid) nidyt exft, i) habe nidst

, ber nidt biel t Dat, ift heute su begliid-
err Hapladh, ,bas Baugeiverbe trdgt feBt febr

Gin Manrerm
mumdym 7 Lcmcrm
aolbene Friihte.”

ladyte Bohnijd) enf: ,&

neinen Sie b err Haglad?
ifru[(-n berrotieien

a3,
,u‘ trdgt nur der vrbmmbel und Betrug
eoplle rheit jind unicre gegenivirtigen Bi-
Ldﬂmrc( Boben, Narr, ber fich Heute
! Gr Bilft nur dbie aufgeffapelten Schabe der
, fitr ihn jelbit fallt nidis ab, al3 Der mublod

priidie
fiinde ein
nod) pladt
Angbenter perme
bergofene. Sdweif.”
»J, nu, nu!” mabute Adolf, ,gebe nur nicht gleich wieder durch!
Jd gebe bn gern a1, baB nod) fonge nicht alles %n ift, tie e8 fem
nte; aber it leben Dod) in cinem Beitalter der Jteformen unh iz
mT [m ancrfennen, daf €3 pwer fangjam, aber dod) mit jedem Tage
beffer i
HAlnfinn!” plagte Peter gereizt beraus, ,midi3 wird beffer!  Fa,
fdilimmer 1wird e3 mit jebent Tage und bicje bitrgerlide Welt wird
t eb bcgmicn wad ifhre "!uirum 1jt, al3 big ihr bie Bube itber

ymeifier”, worf Haglad dazvifden,
ihr bie Bube in Brand i
r maf den alio Fragen
penbeit, bie in feinem
s einmal Quit maden.
Da3 werben andere bejor mr
i hmcr Bube behonli

Sie twollen
ehen?”

rimmigen Blide; alle

en gdrte, midte fid) diefem Manne

SHeiv Heflad, die Cfel, bie fidh)

O, wenn Sie aud) unalaubig ladeln,

id) fage b ber T red i b cher anbredien, al3 Sie

vermiten!” Gr wer ibm cinen Sdritt naber getreten, flammte ihn

aus feinen gliibenden Yugen jeindlid) an unb jubr mit bebender

fort: ,Qbr alle, die Jbr n\cn Buiamnenbryd) diefer fapita-

\.,d'mnb' viidaft mit allen Mitteln der Miedertvacht und ber

i i nur durd) Guer febr

3 Berhalien

Hf«n SHerr_Manr

en,wenn @ie bon

teifter, daf Sie

y ine Perfon
ner Partei der

Feighetk und

Wenn, biefer fo
b '\n Teufel
1, jehen Ei

er etiva Saplach bi fo miirbe

Atjp  DOffenfeit gegen
intmi Tiumen, dJL idy mir bon

3 mn bie id) mur eine Aniwort
.Y Gy verbengte fid) gemeffen bor
“Ibulq 1nd L,abmt unb ging mit energijdien Schritten hinaus.

»$Ha, ba, bal” ladyte ihm Reter Hihnijd) Hinterber, ,da qeht er bin
mit jeen chrenhatten (‘5[1‘110“07{ , mit feiner gejdwoilenen Rroben-
Baftig 2, Iie id) bdiefe 3 haffel  Sie ift anriidig! Eie ift

bie Srenotter!” wart fidh auf ben lecren Stubl, aup
und Beine bon fidh uub fubt

en batte, fixedte Arme
Dag fut

i aefe
noller Genughung th Aber, ich habe ea ihm gegeben!
mnm unendlid) rohl!”

(Fortjeguna folgt)




nvmwur im mYmulh«rnnc bon 148000 A; gevik ein fHdner
5y e eite er Rabritleiting wnd ein nach-
teitere ‘lnuc mx beutfdhen LVaterlande

Rleine Rundfdau.

Der Dresbener Straftdrojdienverfehr wurde big auj meiteres
wegen Unrentabilitat eingejtellt. — HAuf ber Strede ber Talbabhn
B auen ®teigbhat %k!» ein 20 m[)nqeﬂ Midbden aus Lichestummer
vbom Buge iiberjahren laflen. — Jn Lidtenjtein fiel bdie Kepl-
bcmuﬂ)c Flrberei einem Q‘_‘/\osieucr basd mitten in ber Nacht ausbrach,
aum Opfer. — Bermutlich injolge l)mnb[nnung brannte in SIsnif
eine mit Grntevorrdten gefilite Scheune nieber, — Sn Miemberg
wutben in ber Geftalt 3 nmeté Reute im Alter bon 16 und
9 Jahren gwei lange gejuchte ?ahfd;neher rcftgzrnmmtn bie pet=
fchieberen Mibchen Geld abprefjen mn ten und ihnen bann bas SHaar
abjchnitten. — Bei Ronnebutg fiel ein Bigarrenbinbdler, al3 er jein
Motorrad fiber eine Britde [dhob, in hm Bacd) und rurbe am anderen
DMorgen ertrunfen aufgefunben. — Jn feubsborf gingen unzln

aus Weibenfels, Johann L. aus Merfebureg, Minna T aus ’ircuﬁurg Die

o 11, Paul B. und Frau Luife H. aus Halle, Diefe waren behuldig

nn Frilbjabr 1991 am Bababof Beuna bem Dafelbft ne!!ri)rcnhen ‘Ruw

enehmigung Waren. jum Nauf angeboter
— 3u Do G pine geniigenber Giifdulbigung b
eutigen Termin ferngeblieben; fein
und bie im vhalbcfeb[ feﬂgcmste
10 Tage Gefingnia beftitigt.
Gint n Jin bie ‘luhm\hf\ulﬂ
be Pen a‘rm':fch[m feltgefe 1.
’hmmnu)ub auf bie Datter bon_ sivei Sabren gewdhrt unter der B
audjebung, baf |ch\\ Ber Bejchulbdigten bwl 1. April 1921 eine Gl
bufe von 300 4 zablt.

fum obne behorblich
ab ’%b

fid unb e8 verble

mrmii'tbte Raﬂ)rﬁﬂsten

%ttergu!%eﬁ%&r bauernd Drobbricfe au, in welden er
toutrde, einen bejtimmten Beirag an einem Baume nieberaulegen, )oni
miirde fein ‘.‘Inmcfcn in Flammen aufgehen. Uls Titer wurbe der eigene
eyt exmittelt und berbuﬁtt — @eneraltonul Dietrid) in G?mnnmn
Dat ber Gtabt Neuftadt, wo er geboren ift, 250000 S qeftifet jur
unterftu&nm ber notleibenben Biirger. — Girtem in Reibgig mmmx
Baften Althandler murben bei eciner Reife, al3 er im Wirts
fehrte, Pferd und Wagen von ber Tiir tweg geftohlen.
ﬂftnnegnlb beabjichtigt cine SHerabjegung bdes Bro
6,50 a
meam nd’jazit l'mmmh:n, ‘;\x ber fic) fehon iiber 80 Giift
atten. _Um Tage vorher Iofte aber bie Emuf bag Wer
bk ?nd}geli aufgegeben werben mufite.
et in bie Frembde gejogen Der Nibe b
‘ZBcii;cnie[é Iu{a fidh ein 12 1af;r(gez @d;ummbc von cinem
\'lber§7 hren. Der Grund gur Tat ift unbelannt. — Jn Nie
abendd auf ber Strage fid) eine mweipe Geftalt fehen, die fi
ausgab und den Paffanten einen Schreden einjagte, bis etn panr Heim=
Tehrenbe !chfmle bag ,Gefpenft” entlarbten und dem jungen Manne,
ber ii‘g)t tefen Sdhers geIel[m atte, eine tiihtige Tracht Priigel ver-

otpreif
f(. — Sn einem NRachbarorte von Bur g follte eine qto%c
te ﬂngehmben

o
3

Seridytsverhandlungen.

1 eddffengerict mer{ebum (Sibung vom 1. Degember 1921.)
%u Frau Warie . in J-erieburg Datte im Mai 1921 dem bei iht
anben Fraulein ‘.’Dlunc ©chreiber bajelbjt mitteld3 Ginbrudis einen
bon 200 . gejtohlen und berfucht, etwa 4 Wodjen {piter
bem ‘E;muiem Sdreiber nodhmals Geld wegsunehmen.  Jhre Straje
wurbe auj 8 Monate unbd eine Wodje Gefingnis ftfig!(lcb‘t unter Bu=
billigung ber Strafausdieliung auf bie Dauer von brei Jahren. — Der
llrbede! parl §. aug Ob
0 in Feu:-Rojfen dem Wcbeiter Ridard Herrman aud Reinghorf
264 A geftohlen au haben. ﬂnangels auueuﬁenbcx Bereife erfolgu:
aber fojtenls oic T R Unmwirter Karl
aus Merfeburg jtand mrtet her ntlage, im lem{ 1920 auf bem
%agnhnfe ierjelbit Brifetts und V)olg buﬁl:l) nody in amtlicher BVer-
‘toahrung befanden, entmwenbet au Haben. nter Bubilligung ber Be-
)m?rungﬁfu(t auf Me Qautr von_gwei Jahren purde U. mit drei Taged
@efangnis bejtrait. — Der Urbeiter Richard W. in ATtgernddorf
i Greiz war an%‘flngt im gauuar 1921 i Merfeburg ein Paar bem
!(rbe\ttr \sulml uwhﬁ gehbrige (Pumuemlmye[n ineggenommen gu
aben. 8 erfolgte I Bemweife. —
Dag frithere 1:\1 nddchen Elfe 8 ic Mrebdtd)te @. in E!Iter[u
urq mwar befhuldigt, im Januvar b .

etmdllern war angetlagt, im Degember

Ginjpruch mwurbe baher beriworfen

©8 wurbe ihnen

Gdhwibijde Liedergruppe in Neuyorl.
Am 28, Oftober traf der Dampfer ,George Wafhington* mit ber
wiibijdjen Liebergruppe (Lﬂ)mn u_r Stronier) an Bord in

U | Meuport ein. Sum Beften ber
il jangen bieje [dnmh\ir‘cn

2Woh itagefelljhaft fiitr Seeleute
bor bem befannten General Perfhing,
ver jich in Worte wirmiter Unerfemnung fiber den Votfrag duperte.
£0- | Jug Neuyorl melbet man unfer dem 1. Tovember dem  Dentidhen
A ftitut: ,Jm Dpernhousd gab bie »Sthmibijde
bt wppe am Gonntag br erjtes Stongert; bag Dewdidtum ot in
Gtharen angeriictt, um den Sdngern au jeigen, wie willfommen fie find,
bag grofe Lmru()mu mwar bid)f befeht und die Vereinigten Singer von
Grop-Neuorl begriiften die Stutigarter durch ben BVortrag mebhrerer
RQieder, Die [dhwdhijhen Singer erfthienen in lmmbetbuh hen Natio=
nalfoftivmen. Pan befam meliftend Lieber von Silder, aber auch mehrere
febr jhine Sompofitionen von bem Dirigenten sm)m:r, au horen.
Bivijthen ben Liedern gab bdas Orchefter gute Vortriige, meijtend aus
beutjden Opern.*

=@

Istufe, 2 De; i 38 Sidjuloen Ruflands,
Sn Cuhbcu([cl)lmlb lm( ﬁ@ bie Slte in ber D‘zﬂnf enen %nd}t muu‘t Die Mislandsidulden Ruflant
exheblich gefteigert. Die tiefjten Temperaturen find heute gwifchen 14 Die @nm;megwnum verdffentlidt offizielle Angaben dftber bie

bi3 15 ®rad Silte.
feilweife mit Treibeis.

* Die nenen 6d)lnmm4m| 3. Rlaffe werben ammd;‘[’t auf ber Strede
en.  Die  Beit-

Maffe exhoben unbd betragen
iefe Schlafwagen bie Strede

Berlin—Milndhen und gurid t.ngcnrﬁte& fet]
ruﬂenmm(e mrhm neben bem Fahrpreife
ie Plag M. - A3 weiter Kurd ift fiic
ﬂemlm —{'upreu(,en in Ausfidht genommen.

Snfolge ber anbauernbden ﬁa[te geben bie Flitffe

Nuglandsf nRuflands Danad) werben die Boririegss
dulben mit 4 mxm benn Glofbrubel bemefjen. ‘Dw gefamten emmm
Rufilands bis gum Goljdewiftiidien Umiturse, d. . bid gum

vember 1917, werden bon der esmlemuwmnu m-f 12 itiarven 4‘)
‘)Jmhnlml (&Jnlhru(ul beudmcl Bon diejer & fen auf @ng and

unh ouf bie Bereinigten vmatm 822 ‘Jflulmum ‘Ruth
Die Heiltrajt der rohen Biwiebel.

er
hn!xmusbume (Serienheime }ut Danbel unp § nbu)’tv!e)
felljchiaft hat den im 1)nme e unjerer i\nlf:ncyunhbnt fiberaud au

Eﬂ[,enben Bejhlup gefapt, bom Mitte Desember his Anfang ‘_Wura

gandgut Ajchenhof im ibmnner TWald (in ber Gegend von Oberh o 2

forie bag [;nué Yroden-Scheided in ©dhierle
nebmen. Dem faujménnijchen und indujtriellen
burdh Ju cridymmghmeu ]-B

geben.  Beibe Heime find
aud) gur Augitbung eined gefunbden Sported,
@}e cll%d)ait ebenfalls gehbrende Sur= und Badhous Kb mrm

Wiesdbaben, bas ilber eine eigene Thermalquelle verfiiat,

unterhrnd;en cgﬁfhet
in Wiedbaben, Wilbelmftrae 1.

Harg) in Betriel

teifen. Gelegenbeit au einer Winterfur

Hinieife im redattionellen rﬂ‘:eil

®emak ben ﬁe]rbh.fien bes ﬂ‘grénis Deutider Beitungs-
8

vexleger, Rreid gen gebalten:

1 %n\mufe im rebaftionellen Zeile bes
Tatted auf Bevanitaltungen von BVereinen %um{; Sporte
1lubs), dmﬁ %vrimnz unb %utilcﬂ\mgen n[cr ?Hn nur
in Berbind un& mit einer
ober Vortage bed Gtattfindens der %emnﬂuhu
nebmen. Diefe Hinweije diirfen feine Angaben iiber Eina
irittagelb, Rartenverfauf, Beginn ufw. entbalten. Eine
Yusnahme finbet nur ftatt bei Veranftaltungen bon
nationaler oder fultureller Bebeutung, wenn e fih um
LWobltatialeitdbexanitaltungen hanbelt.
Cinfendbungen bon Behdrben poedd Umgebung
bed Unjeigenteiled abpulehnen.

aufau-

P

Jubrunternehmer Saumann, fﬂgenbe @:gentunbe aeftohlen zu I)nbcn
%ehnfnm‘ﬁnen 3 !Iumud;cz 2 Hanbdtiicher, 2 Hoarfamme, 1
jdhaufel und 1 ﬁ)udm Ginefett, im Qjeyumtmerrz von_228 A. n@
@ericht ertannte aui eine @efhnqngérmf: von fiinf Tagen.
Landbiirt Hermann W,
e Emna W, inmﬂx%}nuﬁ Eorbef] !)rrﬂen bei einer Eftemﬁnn
g xr(dyah bu!d)_ ben Milchrenijor d)(eme unb ben Ranbjager
egel fic) piejer NMevifion gemaltjam mwidberfest, jo b«m bwfc md)t poll=
dnbig durchgefthet werben fonnte. Hermann und Willi W. wurden
reigeiprochen, Dagegen er!;xe[ten E[rnM unb. Gmma i'B. eine @elbjtmfc
on je 200 A, e. je 20
?ne tid) . in Emerizﬁurg mor angeflagt, im ?lnnl 1921 in Merfes
urg in einem an den Proretior Des Ineﬁuen RQebrerfeminara gerichteten
anonpmen Briefe bdiejen bdu 1g1 au Iya m. Das Gericht fonnte frﬁ

ie Iel

aber guf bas ? bon
ber Sduld_bed F. nict C\huammn, mu;fm[b biefer f‘t!l%e mocﬁm
fourbe. — Emegm Tnthun maren angeflagt bie Frauen Anna

Berta W., Marie S, Sfa und Slara Sd., familich auﬁﬂmlanu
Sie &om!n am "2 April 1931 bon dem Jnbal iben Emil ®aubdig bafelbjt
gemeinjehaftlic) llnttrfhwm gefordert Baben, da nadh ihrer Anficht
Gaubig baran 1% gelegent! [|d§| [ an Putiches ihre Che-
minner perhafs et mnrben mﬁteu Das_Gericdht fonnte in bdem Vors
geben jamtlicher Angeflngt en mbe: cine 9?5 igung, noch eine 7 ufummen:
zothm erbliden, weshalb biefe freigefprochen mwutden. — Antrag auf
mdytl e Gnijdreidung fiber eine nﬁfu augeftellte nnhauhrﬁe Giru{\ser
ugun am gz]tem der Dr. med. M. aus Merjeburg, der Bejhuldigt
mar, im \ut 921 in Diirrenberg mit bem Fahrrabe %eiaﬁrm au
Baben, ofne cine im\qc S\uhiubdut! Bt ﬁdv B flﬂ)m\ 9«1 zmugx
auinab bas Gegenteil ergab, te reifpred nipr
negen imn augeftelite nmtmdﬂer d?e ©trafbefe] Ie Imttm er!whm
ber onteur Watthies @. in Ojtrau, ber fi 5. im 1921

ber ber Sipo m@ Richier
Enh st?a[h icf)n(bxqsgem«cﬂt Baben ome hk
aul

=»anb:!§!eute ?Iugu[(e
alle, ho iBﬂuI 5. in
?Rﬂum[nmu, Snna D., Robert B. aug }Iﬁgeli}tnfc %
aud Halle, Otto M. ‘aus Berlin, Wilhelmine @}

erts 8.

?vmlxe $ Bet!

[Wieder ein

@6 ift und gelungen, einen groferen Poften Waren alter

Soezinthans fiir Herven- und gﬂlllﬂlﬂllﬁf

8. Jebe birette v%cg perftedte Gefdaftaretlame im

Bur B
f ‘Bcﬂnna[ unIeru Bej H)ﬁitﬂﬂeﬂe B i, bcr SRebahum Bmen
wir unfere Lefer, von diefen Grundiagen Kenntnis su ‘nebmen
und mweiteraehende Wiinjdpe, deren Crfiillung und unmbglicy

ift, nicht su dupern.
Berlag unh Seyriftleitung
e Merfeburger Korrefponbent.

Die bntu Bunbestn bed Dentiden debﬁunbtﬂ finbet

&Bﬁn ften 1922 in Oft- un 'mﬁgcm;reuﬁm ftatt. Da 0

;lewen bnlimgmen Mumxt‘r)rm in $onigsberg
m

Genannte Ge=

Ritteljtand mic e

hodhy gelegen unb il einen &nntsmurcntf‘ult
ut gtcxgm( Das b

RNihere Austunit exteilt bie 6au)ztmici)nﬂ§\'nﬂe

Togramm fie
um Sglu.s,nfugen nad)

Sehr bcadltcne‘wrtc Mitteilungen iiber die (Emlmrtung ber xoben
Biviebel auj bie Magenverdawung maht ein beutidher Urst. Schon
‘f' iwdhrend bes Srieged hatte er bie Heilwirtung voh genoffener Buwicheln
auf Darmiatarrhe beobachtet. Ginirfung der Biviebel auf die
RBerbauungdvoraange bejteht darin, daf die Verdauung berzdgert und
gleidaeitia bamit die Sntenfitat ber Weagenfaftidure erhobt, ferner
8¢ | aber aud) barin, baf fie cine bermehrte Abjonderung bon Berbauungﬁ-

[dften berborruit. Sie wirtt bievburd) in mebriacier Zﬁegebunn giin-
T | ftig; benn junddyit fann der Diagenfaft linger anf bie in ber Verdau-

8.

fin | ung beqrxfrcnen Cpeifen einmirfen, fo_dah allo [hliehlich feves Teil

den bed Gpeifebreies mit der ?.U?ngel\{m(re in Beritbrung fommt, was
aur Folge bat, baf, sumal ba su gleicher Beit fein Cunrcng)m ber-
gt witd, die Cpeifen in viel befler berbautem Buftand ir deir Darm
gelangen. Auperdem fann angenommen ierben, dah burch bem ber-
jtartten @auvepehalt de3 Mageniafted bxc idyadlidien Darmbatterien
abgetdtet *werben; wmnformebr, al3 jdhon ber normale Magenfoft fene
DBatterien wirijom befampft. Aus dicjen Gritnden ijt bzr Genup
tober: Bwiebeln, die am beften unter Gpeifen gemifdit — 3 B, aup
Butterbrot, in Savtoffelmus pber Duart — — bergehrt Werben, ald wett-
uolle3 Heil- und Qinberungdmittel gegen Darmleiden und ebenfo al3d

jebr  wirtiames %Drbeumumsm\lm qegen  Jtubre, Typhus. pber

bnlem-‘hiet!mnen anjujehen. Gin Bemeis Fir die besinfizierenden
Wirtung ber roben Bmwiebel lieat itbrigend vielleidit aud) in dey Tat-
fache, bafs bei jenen Wpllevn, bei benen bos Gifen rober Bmieheln all-
gemtein itblidh 1ft, iwie bei ben Balfanvsliern, ben @iibfrangojen und
Giibitalienern, Gpidemien bon Verbauungstrantheiten verhiltnis-
makig felten find.

Wiivaer bei Hunden.  Cine gange . Reibe perjdhicdener Urten
Wiirmer beherberaen bie Hunde, namenslidh der SehldHrerhund, Von
Banbdiwiirmern gibt 8 fiinf Urien, die hid auf eine bie anfehnliche
Qange von 1—134 Meter baben. OO ein Lund einen Bandwuvm
Derbergt, fieht man am Ubgange eingelner Glizder, beren jebed jort
pilangungdiabig ijt. Gelangt ein mlrleé [ebend in anbere Hausdtiere,
Lo entjteht btt .\sunenhaunanb bed Band! 1

araud, o beim Edaf oder Rind bie_ (‘iebuu ) mrc rantheit).
Die 1m_Hafen Dbcr ﬁnmnd}en Iebenbe Finne ereugt punbe bic
fogen. Taenia ferata. Taenin bebeutet Bandlowem. ue inne der
ZTaenia marginata lebt beim MNind, Schaf,  Jicge und Sihiwein. Die
inne im Sunbejloh unb ﬁ)unbehaarlxm sraeuat ben fogen, §
anbiourm, und bie in ber Qeber, der Qunge, den Mieren
urn) bes Cd)lvemeé Jtinbes, Sdhafed und ieltener ded ﬂ]lcn(:ﬁ i
behnbhrﬁe Finne den Hii fenbandiourm b cined, Taenia Ehinos
cocced.  Ber{dludt ein Menjd) auf zufdllige Weife ein abgehenbed
Olieb bed lebtaenannten Banbdhourmes, jo defommt er die Iogen.
Gjinococeen-frantheit ber Qeber ufw., indem fith in diejen Drganen
u | Wafferblafen mit ber Finne bilben, de eina lebensacfibrlidie Dperas
tion, bebingen Fonnen. Rinber namentlidhy ioflten por bdem . Qeden
feiten8  ber @unbe aacdbridlid) qewarnt werben. Andh Spuliviizmer

tlichen Of

0z

lung und bk yndjhd;:n 5Btmhmam finden in M!I:n{teln featt. Cm
egierungsprifibenten im gDuF.m Renter Dder
il Danady

& bie Teilnehmer su einem Vejuch der
Naheres noch durc) den Bund

Empfang

Wlariznburu MdI,b:t bent vnlamIm

mollen die Deutfchen Danzig

@mht unb_Des ’z}rﬂrtauteg einlaben.
n Berlin W. 30, Mobftrage 22.

&ine gange Familicermordet.
2. Dez.  Auf einem Gehift in der Nife von Baul

Abfchlufs der Buy estagung.

i
hajen :rimdyen Riwber die aus pier Perfonen be mm: DBefiber:
ofngebdude und

fnmme und fiedten beim Berlafjen ves Gehofts bas
die Stifle in Brand.

3750 Kinos in Deutjdhland,

Auf diefe Frage erteilt b(e 3uﬁr1mﬂ Bni)ﬂnlb Biifine uulf Grunb

T Oft=Deutjhland mit

®rof-Berlin 770, Jlnrbbeutfdﬂanb 545, Wmtdbcm[rhlnnb 1089, Weit=
3750

ibrer Tehten Statiftil eine Ant

beutd)[anb 583, subh:ut{dﬂ\anb 763 und bas

gange Reid
fanbente: um

ihhuiabnmmen aibt e8 456, Filmy

Ietfm 628, Filmbertviebe, Jmport= und Erportunternehmen 3751. Auf

jebes bem[d)»e Stino tommen alfo 10000 Ginwohner.

Ercignis

beerbergt ber Darmt ber SHunde. Namentlid) juugen Hunden Finnen
Ghiilivitrmer gefabrlid) werden. TWollen junge S’wn\e nidl redht ge~
beiben, fo gebe man ihnen Bitwerfamen und i sur Probe auf
bag Borhanbenfein der Wiirmer. . Gegen Enubmunne: itk Ramala
berabreicht.

ﬁrlemnﬂnn ber Gehriftleitung,

2 ftand die Erni bed3 neuen
Rcﬂmﬁ fur bw %o!fmdjulc 11 feh al3 it llllft\ft etjte Notis bradyten,
Aus weldiem Grunde ber Herr Tegernent der Schulabteilung ber hiea
figen Beirtdregicrung bei und nod) einmal anfrafite und eine Berich=
tigung winidte, ift und unbetannt. Wir geben Ihnen boﬂftnnhm redht,
bie @mle I)une friiber befetst werben muﬁcn, ba ber b
feit 1, uar b. J. uu(ftrunsmene und feit
Torben ||t nter dem Yebrermangel muf bie arbeit uf)r Ievben,
und Qehrer warten bodh andy in arofer Jahl um ?In(wllmm Yber
ber alte Umisfchimmel fchleppt ben Warren mur nod) mithjam vorwaris.
o1 F. 1, M. Der @au&ﬁeﬁ?ct it Bereditigt, Die STcmrd.bclmsyungE=

gcgubbrm auf bie Vieter umsitlegen begt. fie, auBer dem Wietpreis su
erbeben.

von sréfiier fﬂedcutung

fehlitfie von unferen
und ftellen wir folde jum Berfauf,

Uliter

Ia. Qualitt
325.00 245.00

rﬁ“rnzn“lq}ﬂ\‘!lt‘, Ta. Ware,

blau und farbig

Affenhant, reine Wolle
y ¢ 350,00 285.01

n allen mob. Farben

a0
|

|| Someipunc,

o Mantetware, %"" I feyone Farbtellung
I

in vielen Farben

Anzugitofie

mit angetoebtem Futter, 27500 ', ﬁamnmumr, blau b 1@500
RS 0.00

febr preisiert

Sdgllmer ‘(ﬁmgung vou E!leubeiten

Dlausfdw.,
295.00

Fiidgra
130 cm

o A0
%00

140cm,

Bertaui von 8 — 6 Nhr. Gnglifder

S?nit

Damentude, rein. Woll,,

grofe udnwabl

toffe

gider tnﬁe

Il
[, Oualy, 140m g&oo "‘ (~hww¢ fn allen mobernen 4550
]‘ 90 cm breit

245.00 160.00 GRrser
t, reine 9Bolle, l;jﬂ“o
br., in all. Farb. || Blujeniiofie, jdhone Streif. 2900
19@00 und Karod . . . von an @
nall. Mobef fatb. ‘ Glheviot, reine Wolle, 00
Gefdymacd 95 marine und fehwary 95 E
h 140 cm breit

B Wollen Sie nod) giinjtigere Gelegeneit, preidiwvert cingufanien? ‘

INidieldemnis

ie Sexctildéesellse

aift

%aﬂﬂg a. ., Grofie @ﬁ’@rﬁmgm@ﬁg m

. e |

ST £




Grund: und  Gjiter-
Senfrale, Grfurt,
Vertr. & lJZhEr Wersenrg s,

e 186,

rhauf von
2 ‘Bu\cu, jederl,

rren s )Imktl

DBeved. D f
\ © auermiide, /
S —

2en nicht!
Wie qejlalret “fich
Shr  Lebensmweq ?
Gie finden Ausa
kunft  iiber  Shr
Rommendes Sehidi-
| fal, 'béle Dinge
o0 CErfolge, fomic
Charakterbeurfei
tung it wiff. bisber
wierreiditer Sorm.
enden Sie feute
nod) Shre Adreffe
tomie 10: M und
1 das Handbudy

..‘em

Sammlung
mit gesetzl, geschiitzt, Album
250 Wiz
Geldscheine (seltene Serien)

Prachii;

deutsche

Wplh‘achts
wur 200 Mark

gegen Voreinsending oder
Nachnahme P.-Sch. 66050

SCHLAGER-VERLAG
LEIPZIG «

Dank u. Ani- | i

Herren-

Bedarfsartifel aller Art,
mwie modemmnme €Cravattem

Fde - -

Samasdien eignen sich vor-
T P R et =

Gesdienk-
Artikel

Bilte besichtigen Sie mein reichhaltiges
preisiviirdiges Lager

Sonder-Angebot in
Fantasie-Weften

Sodenficus srans

Hildebhrandt

IMexrseburg - - Fileime Ritterfivafe 13.

Welhnachts-Angebot!
Die Preise Fiir

Schuhwaren

sind weiter im Steigen begriffen. Trotzdem stelle ich in
meinem Etagengeschift gediegene Waren zu ‘abnorm billigen
Prelsen zum Verkauf. Sie finden noch ein reichhaltiges Lager
hohen und halben Schuhwaren aller Art, jeder Qualitit
hlnsxch(lnch Leder, Ausfuhrung Farbe, SDrtxmant u, &, a., somit
uch rstiefel usw.
AuBernrdentllch glinstige Bezugsqualle fur

Héndler und

Wiede: verkdufer!

Sofortiger Lagerbesuch fir jedermann dringend empfohlen!

S. RKaufmann, Leipzi¢, R Flelscheransse 16, 1. Et,

billige Prei

Merseburg, ‘Rleine RitterstraBe.

Grofites Bekleidungshaus der:Provinz Sachsen

5 %ﬁrkmtb
fuhbbden

Direkt auf alte, ausgetretene
Dielen 3 nsrlmen, liefer!
prompt und preismert

Rarkeltizh. Gustav (olditz Jun,
Aueroacy i. Batl.—Rujsd
Schicksal!
Reidyt, Heir., Ehe n. Stern.
gharald, n. Handidy.
KeinSchwindel!
Grofie mabre Deutq.! Preig-
wert! Hur Geburtsd. und
Sdytift ein.

LBihm, Leipzig 218,

AUlte Eliter 14,

Prometheus

Elektr. Koch- u. Heiz-Apparate
Brennscheren. — Wérmer
Biigel- und Pléitieisen

Zigarrenanziinder
sind' die' Besten

Giinther Liebmann
Elektrotechnik

Entenplan 6 Markt 20

werden fchnell
gefﬂ) lﬁen
Gujtay @nuel Gifne.

Hobelhaus
Ribert Letsch

fializ 2. 2., Henriettenstr, 13

Michel— Brikets

anerkannt beste Marke
(Janresproduktion :

—  — Fernsprecher 62 Neumarkt 67,

150000 Waggons) llefert prompt geschuftel und yesetzt i

Michel-Briket- Uerkufsstelle m. 1. f.

AuBerordentlich giinstige  Abschliisse
z. Z. des niedrigen Dollarstandes im
Sommer d. J. ermdglichen es uns heute
noch Angebote zu machen, wie man
sie nicht mehr erwartet.

Dies ist die Ursache unserer

Preiswiirdigkeit!

Unsere Léger fiillen sich tagtéglich
wieder mit billigen Waren aus unseren
alten Abschliissen, die heute noch ver-
verspatet . geliefert werden.

Infolgedessen  bleibt die Auswahl
unseres Hauses in allen Gegensténden,
die zur Bekleidung von Herren - tind
Rnaben gehéren, nach wie vor unerreicht

fiir Hefren und Damen.

| mitTriebzusartz
Nahrhaftugebrauchsfertig-wie

PBuppen- unﬁ)“@piemmem
Uusitelung

Legen Sie Wert barauf, wirklicy aut qearbeilele Spielmwaren preismert
eingukaufen, fo verjdumen Sie nidyt, meine Ausjiellung angufebhen.

Chielwarenhaug Wilbelm Kidler,

flliasie
Bezuusquelle

aetr, Garderoben, Wiijdye,
Schube, "X .
@. Lukas, Sand 1.

Pikel! NMitefjer!

Gin elnfadjes, wunders
bares IMittel teile allen
Leidenden koftenlos mit.

_ Srau
Hannpver

ift erdffuet.

Gofthardifivage 5,

Gentalzimmer
Hlichen
Wohnzimmer

eIl nel

Milel - Tischlerel,
i ‘@emmﬂmus.

Tiobel

Mitindige Sdylaf-
mlmuc nvidytung.
3!1“‘?1?1‘ et Gidye,
aeu' BRI, echt Giche
KQiiGeneinvidtungen
Bbaum Vertiko,
RKleideridyr., Stegs und
usaiehtilde,
Sdyreibifche, Robhriiihle,
alles in qrofier Ausmahi
au billtgen Preifen.
atiedridy Deilere,

9Dalle 0. S., Geilt

: Jteuanlogen u. Reparot

leffe. Moforen %erhrcum

Beleudfunqgskorper
Biigeleifen
Criatteile

ans Vletall und Hols, jomie grofes Lager

Metall=Siirge

fojort und preismert

p ﬁl!lll![l ﬂ?lﬂl’lﬂl! ﬁ Gottharbtitrafe 34

Gebr.

mqé.eurge
cichener und tieferner Diofien-Sdrge

Garg- wtaguaiums Gmnla W,

Muicburg Gsnuhnrbmmke 84,

Rauft u bodyiten Preifen
H. Limmermann.
— Rofmarkt 9. —
Dafelbjt werden von el

aenem Rofshaar Befen und

Bilrfien angefertiot.

&in-und Berfanj
von gefr. Garderoben
s ... . 0108, Sand 1,

Forbmobel
Findermagen

in grosser Auswahl zu noch sehr vorteilhaften Pieisen

Sheodor Lii ifir, Hallea.$.

Leipzigerfiv. O%. Fermspr. G198,

Rosshaayr

Harnmhren };ﬁ‘ dende
mf.’;?u}i( u;'f'ni immn un m o teten Lu Isol
v.f‘mu A

B Rekepal o it
Diilels 28 W1, 1 G e
Distrete Decpadung. o
Braiguee m. taferen Yecenn
3ind bantharen Taient 05 i

Doporibrisiporto I pénif] oot s i
Adler-Apotheke, Sommerfeld 16

(Bej, Grantfurt a. Ober)

l(leme Anze.gen

S tkremny
van teten

Tinden nadyweisbar die bejt
Serbreitung  im
burger

Korxefpduder

ohne Berufsstorung bessern a.

el oln, o ot el
0 Wbl 1o beoten

znzanﬂnsmdunsﬁ an
gogon' mmnunn

FRANZ
Ogesden el 135

zﬂ?’ﬁ UTs

JU@KEN (KRi7zE)

Tagen Crghcsanl

Apothek, Grebe Lahoratorlum
Berlin 144 SW.61.

mmmmeh,

@éﬁim

kauft stets

S e

s

AT




das selbsttstige Waschmittel von unerreichier Wasch- und Bleichkraft.
Macht die Wasdhe frisch und duftig. wic auf dem Rasen gebleicht
Waischt miihelos, schnell und billig!

Alleinige Fabrikanten: HENKEL & CIE., DUSSELDORF,

Pres dus Paket MK, 71—

audy der JHenko®, Henkel's Wasch- und Bleich-Soda.

e e G

Berliner Ronfektionshaus

Merseburg Inh. Franz

Sonntag

Entenplan 5

Spezial - Geschaft fiir moderne
Damen- u. Madchen-Ronfektion
Billige Preise
Damen-Méntel, Rostiime, StraBen- u. Gesellschajts-

Grofe Auswahl

Rleider, Rleiderrocke,

Unterrdcke,

Blusen vom ecinfachsten bis zum elegantesten Genre

Strickjacken,

—— Madchen Mantel, Rleider, Schiirzen eic. — —

- — Sonntag getffnet

von 11—6 Dhr,

DOQO. L L] &.aﬁ

%nhlmutl; Snitltut

merfebum
lobi
Strafe 30.

@Ieltrv-aalnamme ﬁeﬂavvarale
Belbfﬂllbﬂﬁhlﬂi}lg

Terven:, Rbeuma-, it nnd
Geiflesivante ~ Crirantung der
inneren Oraane / Sabmung.
Cdnelle Silfe bei Criditnng.
Behandlung oud) b. Greifen . Siinalingen

Beurteilung drstlicher  Antorititen  und
Referenlifien [lieaen aus.

mcrielmm

Globik
Strafe 30.

In allen Farbtonen erhaltlich.

Rich. Kupper.

Merseburg. Central- Drogerie.

ZRF Von der Fabrik zuerkannte “ZmL
Grosso-Niederlage

und vorteilhafteste
i hiif

|

7 edit Cidie n. Cide qeftrichen,
sﬁllﬂﬁ‘mmﬂ mit rdu:m Diarmor u. Spiegel,

wmoderne Riiden mit qogem Biifet,

Kleiderfdrinte, Bertifios, Sijde, Stiihle

Gpiege!, Gojas, Chaifelongues, Beit=

freliew mit Wnfrafen, new und gebroud,
perkanft nody billia

Qtto Shormannjun. danes, S, Jriver:

alle e

von Merscburg und Umgegend.

Leder-Handiung™

Gegr. 1851 @ebriider Becker

Breite Strasse 4

Sohlleder und Oberleder - Ausschnitt
Schuhmacher-Bedarfsartikel
. Schifte Gummiflecke
Fenstsrputzledsr

: Husikinslrumeme ;
fiir Haus, Schule u. Konzert,
in preiswerter Giite

Leipzia, Querstr. 26/28
Jul, Heinr.

|
i
l

t]

Gegen Wanzen, FIGh’ und Liuse
Nimmt_ Rigs0lda nur der Weiso:
Augenblicklich wird gesund
Tier und Mensch und Katz und Hundl

l“ 1|2 sm“ng vernichten
gesch Mitt, Wand. unschidl Vork

Brac (Niss.) Wanzen, Fl[l
0. Mehsch. w. Tier. , RIgs0Ifa"

Tel. 423 o(c quidlen fidh unnstia! Benugen fie kein diickendes

das bemwihriefie Band, das den Bruc) von unten herau;

Or. 1. 0. Wirderhalter, Halle . 8, Tinksgartenst. 2

Diein BVertreter it mit Nuftern in Dlerfeburg nur

Garante Hopt- e

b m:h!mﬂamla-i-

Seder= odet nutlo es Gummiband mehr! Sc biete Shnen

uriidihalt

L. R. Patent Hr. 304113

Seber.  Kein Oriicken mehr! Sidjer und unauf-
fiillia im Sragen!
Ucber 30000 fdjon im Gebrand)!

Dez., von 8 bis 12 Uhr in Willles,
Auswirtige bitte id) direkt au fdreiben.

ontaq, den 5.
$Hotel.

1 Soliden

in
Sofd ~Sifber
&tfenbein

empfichle

Teicher Auswahl

als passondes

Weinadhis -

Preisen in

Geschenk

Unverbindlicye Borfiigrung im Inititut.
Sprechitune non 8—10 vorm,
Behandlung . Berkanf .. Vermietung,

Cudye einen Laden in Berkehreftrahe
— oder Sdyaufenfice :um Ausitellen, —
Bertreter fiir Diirrendern und Liigen
mit Eubzn unter aiinjtigen Bedinqungen

M 3ut Uebernabme find einige
k. erforderlid).

Dsw. Qmukru Genceralvertr.,, Merfeburg

QOQ.Q@@ ©e U@ﬂ.ﬁ.@

imnﬁk Snitrumeute

fomie
Gaiten,
Bejtandteile,
_Gijulen u. Noten,
Snredmwnmte,
Platten
empfiehli

Thuiit- 554115 ﬁngo Beder

Sub.: ‘zumn Bedys
An der Geifel. Edmale Str. 2,
NB Reparaturen in eiq-‘n-r Werkftalt. D, O,

OG@CQCQQQQ BB DD QOQQO.’
OQ&UQ&QQG&GQQQ&QE&QQQ;Q&&

Das altberiihmte

Rifttiber Gmwarabier

us Der Fifrfiliien Brauerei Kofivis, heracftellt aus
feinftem $Hopfen, Wialz und eifenhaltigem MWaffer, dicnt
e Gefunbden :ur Labung!

Den Nranken anr Seitung!

Den Scimadien aur Kréftiquna !

haben: Jentral - Orogerie. Suppir, Markt 17,
Rittera i)muer e SMlablje!d, K. ‘Xu(exhr 9, Kaifer=

X Brile

€| Droqerie Darold, Rofmarkt 5, ummrl\hmr:mru

2| Weniger, ‘Jmuunxkt 12, Comen-Apotheke Smnd;:ln, 1

fomie in allen einidligiaen Gefdiiten.

Sie unter
Liuse
P —— D“fﬂ'iSElh hﬂl‘lﬂl Ob. Burgstr.v.
Mark.

5.~ und 7,50

Sran

(UD- ™, Gep. fied. Rat O, Schrdders Heliin H!!Ill\
fiir Haut- u. Geschlechtsleiden
gl a. §., Gr. Uiricheirane 58 1. ., Tel. 6487,
snrecnsunﬂﬂn ua‘: sueza arztes: Or. Hrug
10— 3%/c, aufisr Mmittiachs,

Whnprar]

go Inseraten - A
fir diese RnhnL

HonoslG.n. 0.8 Rasrue,

Gotthardts
28.

9. 9teinife | .5
4 Sm’l

ol o

5%

in Subren

liefern prompt und billisft

LSt & .

CTZNES queﬂ!len-Auzeiger

fiir Industrie und Gewerbe, Handel und Verkehr.

Sragt Curen Arit, cin jeder Kennt es.

Wenig Alkabol. Bejter Hanss
neipbicr. Sie

cd)t s Koftriger bei Shrem Kaufmann.

Nidht au veraleichen mit den obergdriaen, kanjtlich
oerfiigten Nalie und dhnlidhen Bieren. Wir vermenden
mcber Sudker oder Dtmlmhm, nod) Reis oder Mais,

1 Slafde Mk. 2,10.

3y haben bei: Carl Sdymidt, llnttr Altenburg 10;

Bernh. Delficyner, Obere Buraitrafe 9.
Sprechapparaten,

Rebaraturen -z

werden fadaemif ausaefiifhrt.

Pay Gdlncmr Merfeburg, Smmnle Gir, 18,

s)nhrr Malzachalt.
nink

Jtiihmajdyinen,
Fahrrdvern,

an

Alleinige Inscraten - Annahme
{lr diese Rubrik:

Annoncen - Expeaition

Honopol G. m.b. H. Rarlsruhe.

Rugenopfik | iimi
S)eﬂnxt}lfﬂlcr. Dtarkt 24, B. Gﬂ]dsmmleu
tikerm il abl in Gold-_uny|

maren uin. Fad)
mmmild.c Bedienung.

Herrenurimel

eig: emanit, Burgitr. 19
“Handidy., Wilide, f)n cn
{riqer, Rravait,
la Qun[(mm(nd\mollr

Holzwaren

lien Br ite Str. 12,
ich

. Gngel, Steinftrafe 13T
Auto-Anruf 604

Betfen_
B. Wendland, Domitr. 1,
Billige ‘Brouqﬁawl.c
, Geraet|

bﬁummnnem
hi8, Te 622,

c:nm(nn'mlmuhmx
1. Bauklempnerei, Gas-

Diafferleitungs - Anl

e

und Siidiene

Elektrotecnnik
I, Sriedrid), Domitr. 13
Kel. 312, Epes.-Geict d
elektrotedin. Brande. S
ftallat- u Wetkital

I Raif), Burgitrage 15,
Aus,

Lederfiuniung
Gebriiter Beder,

Breite Str. 4, gegr. 1861,
Teleplion 428,

life und Hitzen |
nard Sucis, Snhaber:|
Avolf Pauli, Viarkt 8
Serrenartikel,

R SKioppe, Gotthardijtr. 24

Mobel 1. Spedition
Ridard BenersCn.

Breite Str. 14, Tel. 78

Musikhaus
9. Bedjer, Snb.: ?I Bedyer,
Sdmale Str. 2.

SB"EH!GSCIIBHQ Tucahmdiung
Fr.Scyneider, Rof Z. Rulffes 16,
%‘nmm ‘Beguqsqndg in| F.421 7_!!@(:1) Lobenmint.

Steftes u.

L halt. Caqer in Hiiten,
lifgen u. 3)ummmichx
‘K\Ilmih Preife. &

| Juwelen

Lederwuren

9.
.uI d&} Lager v. Reifes

iijt am Plate.|

Wil 1, Bolsiemibel”

139, Styols W, Merjebura,

34, Sernr.45¢

Nahmaschinen
ermann Boar, Darkt 3
Reparaturmerkititte,
Wafde nnd Qlixingmn
fdyinen. SFabrrider.

ally
,.lamﬂdwit

gr mlt“’ mni;mnrkn

Sufeniabna S‘\‘em'nf\
Sdimicr eifen, Seinfeije:,

Sportangiige, Herrenidyn.

Gotthardtitr. 13,
{L Kl'ﬂﬂ, znc‘lr:wah'nn'g‘zs

1.
und Tieibriemen.

X@i !ﬂi} ﬁeme Burml: u"

Stinh iq.
Werkititien Snicael.

thitott euarbeite
at. u Granierur ae

Hlei Herstotfe
Theod Freytan

_ Bain

Leinen- u. Wschehmus
&. Looke, Gotthardijtr. 23,
ﬁrul, eAuswahl in: Hande
, Bet:sengen, Het
md]clv “hrdwmtll uny
i

Hobeltischierel

H.Sdymieder, Prenfierir.d,
UAltenburado, empf. jein
idih. Mobellager au bill,
. eia. Wetk-
Dibel.

Pﬁl‘lﬁllﬂﬂ und Glus
©. Heidenreidy, Fel. 518,
o b O o
Sulomarderstiofel
Grode: Ausmanl
R. Scimidt, Markt 12,

mmmm

Spielwareniius

o Wrhiar  Sotthardtit
Hater, —rf‘x‘»?ﬁnn" Pl
D lfe|

hnixc Beju

Flhren und Goldwaren

jomie allc!
B 1 u. Bariiime.|

Sfembildhuuerel
faa . Schiiier, Miarkt 27.

mxuhchn fid) 3 ‘anmm )
vou mod.Grabdenimil,u| Grofe Ausw. in Ubren:,
famtl. Banarbeiten. b ©old= and Gl[bmuurm
Ansfiiruna, folide Preife,|  Spe ml{l furenl. Zrau-
Merkit.: Unt =Alenb. u,| ringe.  Bejte Bedienung.

Tapeten Werkstatten . Wohmunsskunst

Jteichh. Lager in Gold- u.

fuqenl. Traprin e. Cigene

C. BBI‘ Pt Gotthardijte.42,f e Wagnerijtr.9
ofiterubel u (1 ﬁﬂsﬂhaum Fel. 412,
jermitr. 1. er 0. Jetdyner




Gridemnt 1iglid nadmittagd mit Audnabhme der Sonns und Feters
tage. — Yeiuqspreis monatlihy 7,50 ML ausidl. Buftelungss
qebiihr, durd) dle Poft bejogen 9,— ML einfdl, Beftells und
. Bezugsgeld.
Gingelnummer 40 Rfg.
Geidaitdhaus: Kicine HRitteritr. 8.

it dec widentlic

Puseogmte Yimisblaft der Gladt Metieburg” w . Umtsblatt fiie den Keels Derieburg”, wizmiemsian, . Um bisliden Herd*

Tenefte Radrichien
fiie Stadt und Kireis Merfedurg

ber i entlidien

Hniel ¢ fiie M 50 %ig.,
o dietlametetl 2,00 «m, iy ummum.z(nen . Nadweifungen ents
{prediender V)Iui!chqu Blagooridieift obne Berbinvlidleit, - Sdufy
der Unseigen=Annahme: 10 Uor vormittags,
' Woitidedtonto: Leipgig 39070,
Fernruj: Nedattion 324, Geidaftsiele 166
itghed bed Becetnd Deuticher Beitungiverleger G B, Rrels MisteDeuticlard,

J

ateaneroen beiage D80 Eronilt von Merjeburg™

Rr. 283

Gonnabend den 3. Dezember 1921

48. Jabrg.

Qie politifihe Lage.

Lon Frou Minifterialrat Tr. Gertrud Baumer, M. b. R.

Die aufenpolitijde Lage ift ftarfer gefennzeidhnet durdhy Etim-
mungdinderungen ald durd) gang beftimmie und greifbare Tatfadjen.
Ta3 madit e3 ratfam, mit dbem Tptimidmud nod) etwad gu warten.
@8 ift — um nuv einige der Geriidite gu begeichynen, an bie fich Hoff-
nungen fniipfen — nidt bejtatigt, dap Teutihland bon der Repa-
rationlommifjion ein Moratovium sugejlanden belommen wivd. €9
ift nidt fidher, bah die Konferens von Wajhington die Kricgdjdulden
und die Neparationsjrage behandeln wird. €3 ift nidt gefagt, dak
man dabei Teutichland Hinguzichen wird. €8 wdre alfo sunddit jaljd),
an dieje Geriidjte feine Hojfnungen gu hangen,

Ridtig — und eine Grundlage fitr den Glauben, daf wir die
tieffte Stelle ber Weltverwirrung au iiberiinden beginnen — ift da=
gegen, bap fid) von Wafhington ber eine Verfdyiebung der Weltlage
und bamit aud) der Ginjliifje vorbereitet, bie im Verhallen der Alliier=
ten gu Deutjchland cusichlaggebend find, und daB mit diefer Madht-
pexr]dyiebung sugleich die Ginficht in bie Unmoglichieit dex bisherigen
Politit in rafder Progrefiion fid) perbreitert.

Diele Verjdyicbung befleht in ber Ausficdht auf cine feftere gegen=
feitige €idjerung von Umerifa unbd Cngland, auf die Unnahme bder
Slottenabriiftung. Taburd ift Cnaland Jranireid) gegeniiber fehr biel
ftarfer geworden. Tie Situation wird daralteriitijd beleudhtet durd
bie beiven Reutermitteilungen, die am 28. November Pari3 iiber die
Ubfichten Englands in ber tiirfijden Frage unbd iiber feine Stellung
sur Gniwajfnung erbiclt. Lord Curson Hindigte an, daB fiir Gngland
die Audeinanderfebung mit Franfreidh iiber dad tiictifde Abfommen
nod) Ieinestegd abgejdhloffen fei. Bielmehr mwerbde bie englijde Regie-
zung ihre Unficht iiber ben Frieden im naben Drient demnidjt aus-
fprecien, unb gleidzeitig bat Slond George ,in grofer Eorge um bie
moralijde Utmofphare der Welt” Franfreidh gu iwifien gegeben, dah
Cngland jeine Flotte angefid)td einer derartigen fransdiifden Land-
madit Jranireidi3 nidit abriiften fonne und baber auf der BVerminde-
Fiirg bes frangbfifchen Heered beflebe.

Sn Wafbington Dat ber von Briand gefiibrte Nadyimeis fiber die
MNotwendigleit bed franzdfijdhen Militaridmus fichtlich nicht gegiinbet —
trot der Rropagandareife bon Fod) durd) gany Umerita. Jm Gegen-
teil: ‘man fann ‘bielleicdht fagen, daB Sranfreidh in bemfelben Grabe
aund aud ben gleiden Griinben dort abgewirtichajiet Bat twie in der
DBilterbunddverfammiung, wo 3 beinabe bei allen widytigeren Ub-
ftimmungen ber letten Tagung in der Minderbeit blich. Tie Ame-
zilaner redinen den Frangofen ibr finnlojed Bubget bor — ein Cr-
gebnid von anndbernd 100 Milliarden Franfen Vefisit nach bem
Sriege. Cie ftellen fejt, dah vox den durd) Unleiben aufgebrachten
@Gummen nur etiwa die Halfte fiix LWiederaujbau vermwenbdet ijt und
ba3 iibrige fitx militarife Bwede — zur Unjredyterbaltung einer
QUrmee, die den Fricben Guropad hindert su fommen. Die.UAmerita-
ner feben nidit ein, warum fie dad bezablen ober unterftiipen follen,

Aber auch %rnifreh{) fiebt ein, baf €8 mit feinem Gefdrei iiber
bie beutiche Bablungdjdbhigleit und feinem Eegeter fiber ben beutjdhen
bofen Willen nidht ba3 Unmbgliche moglichy madhen und in Tentjdhland
Golbquellen aud der Grde ftampjen tann. Die frangdiijde Preffe be=
tradet swar den Plan bed Moratoriuma mit hiodhjter Beunrubiguna,
fann aber dod) nidht anbers al3 ibn anerfennen unter ber Bebingung,
baf e3 babei felbjt nicht gufammenbricht, b. B. fiir den Fall, daf eine
internationale Sreditaition gleichaeitig die Glaubiger fidhert, *

©p rubt allerding3 die Hoffnung ouf dem Buftandefommen biefer
Rrebitattion, die Rathenau in Qondon betreibt. Dad Eleigen der
Mart al8 Thermometer der Uusfichten bafiir befagt natiirfid) etwas.
©8 mub aber auj eined pon Unjang an I)mgrm(efcn twerden: bna
SMoratovium ift ein ufjdub, feine Lojung. Teutfdland r
in givei Jahren immer noch nicht imflanbe fein, die Reparation in bné-
Ber feftgejtelitem Wmjang su leiften, und wenn biefe feine Unfabigfeit
beute ein Berufigungsialtor im internationalen Wirtidhaftsleben ift,
o wird e in wenigen Jahren nidyt viel anderd fein. Tarum fagen
bie ,Daily Netws”, 3 jei weit beffer, die Frage der Reparation fojort
auf bie Grunbloge eciner Lojung3mbalidfeit au flellen. Die
Union for Temocratre Control empfiehlt, bie gange Reparationa.
politil fiberhaupt fallen gu faffer. Bu folden Cntjdeibungen — aud
nur su einer ernfthajten Revifion der Lonbdoner Forberungen — ift
fider Gtimmung und Cinficdht in der Entente nod) nidht reif, und das
Moratorium mwiitbe vielleidht dad duberfte jein, wad getwonnen wetben
fonnte, um einige Jahre tweiterzulommen. Dod folite aud) unfere Re
gietung fidy fragen, ob bad Movatorium, basd ald fleinered ilbel piel
Teicht erftrebt werden map, lebten Enbes fiir uns eine wirllide Lbjung
Daritellt.

Fiir bad, wad Teutfdland innerpolitifd tun fann, um bie Lfung
fer Reparationdfrage in feinem Einne su becinfluffen, biirften wei
Gefidhtapunite gu beacdhten fein: 1. bdie Cinbdmmung der Papier
inflation und damit im Bufammenbange gweitend: bie Eteuerpolitif.
Die Ctenerpolitif mup — basd tann gar nidt entidhicden genug betont
werdben — nad) aufen den Cindrud unfercd unbedingten Willend
qgeben, ben orbentlidien $Haushalt bes RNeidh3 au balancieren. Tad
mup ein' Houptgefichiapuntt fiir die Fithrung der Verbandlungen fein.
Und ebenfo muf der Gtat ben Willen gu denfbar tnm] ijcher Ausgaben-
befdhranfung dolumentieren. Tiefen Cindrud ped Willen s unb der
Sahigleit pu geben, am Rande bed AUbgrundes, und auf fideren
Boben au Tetten, ift jebt abjolut politijd bie SHauptiade. Die €
audidiiffe tagen unter ben Ungen der TWelt, die nad) ben
moralijhen uny wirtjdajtliden Grunbdlagen ber Krebitwitvdigieit bes
beutden Heidyes fragt!

Buneri[me Tote an das Reidy.

3. Deg.  (Priv-Tel) 311 ciner Berjammlung der

‘llauen{djtn ‘lw ijnrm teilte ber Abg, Schdffer unter Angriifen

auj ben JNeidsjujiizminijter Dr. }Rahbrnrh mit, in einer Nofe nad)

% vlin, bie bereits ieftgeleqt jci, werbe geingh, €3 jei redilid) nidt

unbd politijdy cine Unmbolicifeit, den Gevanfen ber Feidjs-
nnnxd;t iiber ben Strajvollzug in Valern su erlvagen,

Seine tenticen 3nflungen riidkitndig.

Berlin, 3. Doz (Priv-Tel) Die Meldung eines Verliner
Blattes, dap and bem im Friedensverirag feflacjesten Cleating.
verfahren am 1. Dejember eine deatjdje Jahlung von 91 Millionen
Goldbmar? jallig gewejen jein joll, ift ungutrejjend.

Yus dem Jubalt der NMote der Reparationshommifion
an Deutidland.

Paris, 3. Des. (Pr-Telegr.) Txc Agense Havasd meldet: Die
mevnmlmuﬁ(mmnlxﬁnn hat wm demt 2. Degember cine Mitteilung an
bie deutidie Negierung gevidhtet, in der ﬁc ifre mAndlichen, dem Reid)s-
tangler Bei ihrem betliner ‘th[cni[mlt gegebenen Crilarungen crimert
und bie deutjdie Jegierung ingend aujfordert, unverziig-
lid) alle erfor hrtlu[yv,\x Mapnalhmen sur Gejundung
ber Finanszlage sucrgreifen

: il - ; 7
Die Reparationshommiliion etmartet elnen Ynivag det
deutiden Regieruna.

, 3. Dez. fber bie Haltung, die die Reparationsfomniffion
fei cmem cxmm mu Antrag auf Bemuxgnnq cined Moratoriums an
Teutichland cinmchmen tilf, Haf deren ‘.bru‘xbcnl Dubois nadh der
Riberts fich dabhin gedufert, dof bidher nody feinerlei Antvag von der
beutfcher Regicrung, die aflein bie Aftivlegitimation dagu habe, cinge:
gangen fei. Wenn cin joldjer Anirvag gejiclt werde, dann werde die
Reparationstommijfion alled tun, um zuw verhindern, dem Feind von
geftern Hod Sdhnuipiel der unnnnfnt 3u' geben. ljo vermeidet ed
aud) der jddsffie Gegner jeder Mobififation ded Lonboner afiungs:
planed, fidh in ivgend einer Weife feftzulegen.

Jum engliid=iriiien Konifint.

Qondon,3 Deg. (WTV,) Die Verireter der Sinnieiner hoben
fiettte vormittag London verlaflen, fie Wwerden pie Fricdensvoridldge
ber cm\hld)cn Seqiernng nad) Dublin iiberbringen.

3. Dej. 1‘111’:'3] lac) dem Criwuri desd Kabinetts
aur !Ruxclmm ‘ber. |r||d1rn Frage jollen, Wie verfautet, 26 irijdje
(v.mndmnen im Gitben nnd TWeflen Homerule erhalten haben. Gin
Ansidhup foll mit der Hujnabe beivaut werben. Veridgtigungen an
ber Girenge Jord- und Sidiriands borzunehmen,

Llond Georges Umetikafahrt.

Lonbon, 8. Des. Obwohl da3 Datum per Abreife Wond
Beorges nndy Wajhington wod) md-n feititeht, nnlt man ¢ fiir jidjer,
baf er am nadjjten Sonnabend, den Bord der ,Senthia®
abreijt. Gy Pommt Mitte ‘Xnmmr lm Der ﬂnr o er in ber welten
ilite bes ‘)Jkonntﬁ cmr Teibe von Jieden fiber |rml‘ SBolitit nud iiber
cinen & Jragen Halten will,

et Gtrelf um die Flottenabrilliung.

rbam, 8. Dep (WIV) Morning Woft meldet ous
mhmnmw Die ~clmxmcn und Sadveritindigen von Cngland nud
’){mmfﬂ Eamen g bem vrﬁluﬁ, baj bie gehnjahriqen Flottenjerien
unpraftijdy feien. Hughe e mipten radifal gedane
bert werden. Bei ber ‘Jlnde g Babe fid) ergeben, bah am Gnbe
Der Flottenferien Cngland Deredtint jein werbe, 12 Drcadnoughts su
ie 30000 Tonnen gu bauen al3 Eriab jilr Sdyifje, die iber 20 Jahre
alt find. Dadurd) wiirbe England eine grofe itbermadit itber alle
Glotten ey Welt erlangen. fmerifa wirbe dagegen am Gnbe ber
Jerien mur bicr und Japan nur ein neues grofes Seifi bauew
Eonmen.  @Gedhd Jahre {piter wiirde Die RLoge aber gerade entgegena
ur|:uc il "‘umn it sr?w br; ftberqewidit nad) Amerifa verlent Werden.
tilart, bafy bie Sadperitandigen jebit nene Vors
eilig Flotfenverhiltnis von Oughes natiirlid) ald
merifa und Grobrifannien

m
2',
Gxnmblnnt Lcw—ﬂnrqut werden follte,

folfen nady Sem neuen Blan die Genchmigung erfalten, alle drei Jahre
el \,rhlad;qﬂm;c au bauen. Dabdurd) Wiitden die geidjulten S é-
?aum in Tatigleit gehalten und bie wertbollen Ginvidtungen fir
Serjtellung bon Pangerplatten und Wnnnmn[umtﬁ intaft yu:ﬁnmn.
blgd‘[t pem nemen Wlan joil Japan aud) bas Linienjdhiff ,Dutjn*
ehalten.

Elteuer GenerafiteeifbeiGiup in Stafien.

Dej.  (Priv-Tel) ms 3cnhal!ummc bté El[m.
ﬁuhneril)uhzht? Dejdofy den Generalifr um _geget

v Gilenbafner anldflid) bes rnnnid;cn <}nfnﬁcnlan rtﬂté
o rren. ‘Dcr ¢3 Streifbeginns wird geheimgehalten.
Die ﬂitf]lcﬂlﬂ“ l‘TﬂtI e einen
purdy Wilitarperjonal au ﬁd;um

Dupay wieder in Befrieh.

Mannheim, 3. Deg.  (Briv.-Telegr.) Wie verlantet, wirh bad
durd) die jdwere Crpiofionstatajtrovhe heinneindite Stiditoffmert
Cypan der Badifdhen Anilin- nnd Soba-Fabrif idjon in diejen Tagen
isieder feinen Vetrich anfnehmen und Anjang Januar bereits wi
boll im Betrieh fein.

3unu|3me ber Yebeitsfojen in England.
Des.  (BriveTelear.) Die Fahl der Arbeitslofen
Gat ixd) m ltsm ‘ﬂo:b: erhiht Sie betrdgt jebt 1832400

YAnleibie oder Movaforinm?

Die Tisfuffion itber die JFrage einer Nevifion ber Reparationsd-
Gebingungen wird nadh) wie vor im twefentlidhen von der auslandifden
Preffe Deftritten. - Aud) foweit fidy Manmer dupern, die eingetweiht
find, find 3 ausidliehlich Unslanber. Bon amtlidher beutiher Seite
ift trop der tiefaehenben Wirfungen, die die gange Ausiprade um bie
Neugeftaltung der Jablungsvline Bberborgerufen bat, nod fein
Cterbengwirtden gefagt worben. Wenn bdie gefamien Verhanbdlungen
fid) bbllig unbeobachtet und im Stillen vollzichen tiixden, fo ware da-
gegen tenig au jagen. Aber e3 geht dodh eigentlich nicht an, die beutjdhe
Difentlichieit nun Iediglich auf dad su verweifen, wasd beifpicldweife
€ir Jon Brabburry und Lord Rothidild jagen. ©3 Hat den pein-
lidgen Gindrud, al3 vb unfeve Regierung nidht recht iviipte, wad nun
eigentlic) gefpiclt wird. Eie ift nad) jeber Richtung hin paffiv, und die
Manner, die, wie Ctinned und Ratbenan, in London wiriten, find
beided Privatperfonen. €3 [deint, dah man gewif fible Gepflogen=
Deiten Der Qriegdzeit aud) jebt in unferen Biirofratien fortaufesen ge-
willt ift. Tabei ift gewiB nicht notig, dak offiziell in ungejdidter
Weife in bie Tidfuffion eingegriffen twird. Aber auj die jadylichen
Notwendigleiten [innten rubig aud) amtliche oder Halbamtliche Yus-
Ieffungen aufmerijam maden. Tie audlandifche Prefle ftellt 3 fo bar,
al3 ob bie Frage bie fei: Unleibe ober Movaiorium? Die Dinge
liegen aber bod) fo, da wir wabricheinlich nicht einmal die jebt fallige
feine Mate pon 91 Millionen Goldbmart begablen fonnen. Eoll bdie
Sanuar- und die Februarrate, bie sujammen 800 Millionen Goldbmarl
audmaden, entriditet ocrden, o ift bad chne Anleibe gar nidht moglich.
Riir die Beit nad)ber aber muf ein Gahlungdauffdhub einfepen. Weigert
man fid) an den grofen Bantplden der Welt, Teutidhland eine Unleibe
su geben, dbann' ift ein fofortiged Moratorinm erforberlicy. Im exrfteren
Falle alfo muf die Forderung lauten: Unleihe und Moratorium, im
leteren Falle [cheidet eine Unleibe aud unbd e8 wiirde nur eine mehrs
jabrige Bablungsftunbung in Froge fommen. TWenn mit dem Rift
selig ber Tatfachen diefer Sadiverbalt aud) amilich bertreten tiirde,
fo tonnte dad wabhrbajtig nichtd jdadben. Tasd vilige ESchiweigen ber
Regierung madyt den peinlidhen Cindrud, a8 ob fie in biefer Frage
itberhaupt fein Programm bdtte, jondern fich plan- unbd siellod von ben
Greigniffen treiben ficke.

Die Terhandlungen in London.
Grundjaslide Jnilimmunn au einem Moratorinm
an Deutidlanbd.
ud Londbon wird und beriditet:

Die Hfeparationsjrage [.\!11 nad)
qrunbe ber Erovierungen der Prejie. Am
Borjig Llond prges eine S\umu-cm

wie vor im DBorbers
Donnerdtag fand unter
3 Finanjause.

y Wail* aninlue verlautet, daf bie Minijter im Finangs

ané‘dynfs bzé Seabi

cinem i,mutnlnnnm fiir bie peuntiden Shulben
grundfafplid) suftimmeen
"In“rm clangt feienbafy bet bem augenblidliden Gtanbe
3 und ber beutiden Jinangen fein anderer
D & fei. Dian glanbe, dafs bie franojifdhe Regierung dem
lxm.mcn *X‘Ianvbszﬂﬂmmm werde, vorausgefest, dap die jramojijden
Snierefien gelwabrieijtet werd
2 '}u Iy Icl:grmfh“ nmft ruu &enmncrwlmhdjen Ton bed geftrigen
1h8* 11

h)lb 2 B
c. §C‘i

bie ,,iﬂlnmm“ Rojt” fellt tm
ejt.  Der Parijer Beridit«
hnk fer britifde Rlan dicl
SFrantreid) erhalten werbe,

hlen ber fra en (:mrufm
ﬂntker iw mlamg frm Angeidien d
lcxdt fehe Bald eine giinitigere Anfuahme
als mrm eriartet hatie,
Rant ,Times" it man in tm]funrmﬁm Sreifen nod) immer b
“Ini:rw, Doy, bie Vezahlung ber Jamuarrate weit weniger Widtig l{t
Is &rqnclann einer fejten Grundblage fiie
Dian Balte e3 fiir mdnhrg baf dad cmq
riung auf bxc cnte in u"th{h
An Erfiillung
= Iegwrnng
ite Srage
wenn
[ wird,

hcutf:ﬁnz Finanjen
en der Marf eine fehr ermutigende Wi
and haben werbe, bie bereit feicn, ern
der 8 3
jei, 1o 1 SR
die Wi i s f;,

Batte ine

fih die

15. Februar gu
gejtern  in P
Fommiffion ein
RNote suufend|
Januar un
teilung fiber bi
Finangpoli
gramm lourde §
mitthing bed
[dyriftliche Wor!
fibermittelt,

Bethandlung

BWie die |
finangminifterin}
Bergmann aum

Ge

l:h n{fes bea Rabinetts jatt, m fid) mit bem Stande
z Separationsirage bejafte. Anmefend mmn u. 0, Churdill Gvan3,
ﬁbnmbcrlmn, Horne. um Anajchuife hm ein Beridt be3 Syatamted
iiber bie atationdfrage by Qaut ,Daily Telearaph” it die Arbeit
bed IAusf 5, ber Minift et b ber Gadberfiandigen icht genilaend
iveit boraejdiritten, um bie Regierung in den Stand gu jepen, ihre Vore

Id\lﬂwc !m Qaufe dea heutinen Taged .x crlnﬂ
Yt an l\rﬂe am Don cine newe Hnterrebung mit
beit ‘ﬁﬂ'vi)- ct, bei ber lant ,,.mmmq Boft" eibe ihre Anfichten

3
cingefiend nud ofien Daviegten.

Dte Sfodungen im Gifenbabhnbefried.

Gine ‘mmc Innn bed mcl(ﬁ%bcncﬁr;n!nnhrﬁ.
i Tcrhrlcr auu'b’




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 283
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	1. Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 283. Sonnabend den 3. Dezember 1921 48. Jahrg.; Amtliche Bekanntmachungen für den Kreis Merseburg. Stück 65 1921
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	2. Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 283. Sonnabend den 3. Dezember 1921 48. Jahrg.
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]







